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I Circulation of the 
' #«ABENDPOST” is 
regularly examined and 
certified to by the Audit 
Bureau of Circulations. 
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1 Gent. 


Sungersnot in der ru 


Der Geſchützkumpf im Weſten 


Hält mit großer Heftigkeit auf der 
franzöſiſchen Linie an. 


Herflärkungen für deutfhen Bronprim, 


(Geltefert don der „Alfogiirten Preſſe“.) 


Berlin, Funfendepeicdhe, 25. September. Die Verbündeten haben im 
Weiten eine neue Tffenjive eingeleitet, meldet die Meberjee-Nadirichtenanen- 
tur heute. | 

Baris, 25. September. Das franzöfiiche Hriegsamt veröffentlicht heute | 
den nachſtehenden Bericht über den Verlauf der Feindfeligkeiten: Der Artil- 
!eriefampf dauert fait ununterbrochen auf der ganzen Gefehtslmie an, umd | 
befonders heftig in Artois, jüdlih vom Sommefluß, nördlich von der Nisne | 
entlang des Hanals bis zur Marne, und in der Champagne, wo von den 
Deutihen „Gasbomben“ in unjere Schiitengräben aeworfen wurden, aber 
mit wenig Erfolg. Im Priejterwalde wurde auch mit Bomben md) 
Sandgranaten gefämpit. Ein Angriff des Feindes bei Mannole wurde ab- 
gewwiejen, und eine lotte franzöfticher Neroplane bombardirte den Bahnhof 
bon Sablons nahe Mer. 

sn den Dardanellen war es jeit einer Woche verhältnigmähig rubig; 
ein türfifher Angriff, bei dem fünfzehn ihrer Soldaten fielen, abgeihhlagen, 
amd ein franzöfiiches Kriegsichiff beihoi; eine türfiiche Batterie an der afia- 
tiſchen Küſte. 

Amſterdam, 25. September. Drei britiſche Kriegsſchiffe haben heute 
wieder die belgiſche Stadt Zeebrügge beſchoſſen. 


e ng or — 
Die fleißigen Tauchboote. 

Genf September. Der deutihe Kronprinz joll in den legten Ta- 
aen dreißig. bis vierzigtaufend Mann Veritärfung erhalten haben, aud) 
mehrere Batterien leichten md ichweren SKalibers. 

London, 25. September. Bon deutihen Tauchbooten find, laut amtli- 
en Berichts, Folgende britiihe TDanıpfer verienft worden: 

„Heſione“, 3663 Tonnen, von Liverpool nad) Buenos Nyres; 
Mannichait rettete jich. 

„Urbino“, 6651 Tonnen, von New Norf nad Hull; Mannichaft ge- 
rettet. 

„Anglo-GColombian“ mit 900 Bierden von Montreal nad) 
Liverpool, nad) 78 Meilen langer Berfolgung, Mannidhait acrettet. 

Serner it „Gemdijf“, 4815 Tonnen, bolländiiher Fradhtdampfer, auf 
der Fahrt von Buenos Myres nah Ropenbagen gefunfen. (Ob durch engli- 
Ihe Mine oder Tauchboot, wird nicht gemeldet, A, d. Red.) 


Der glänzende Erfolg der dritten NReichsanleihe. 

Berlin, 25. September. Dem Staatsjefretär des NReihsihakamtes, Dr. 
Rarl Helfferich, hat der Haijer zum Erfolg der neuen Reich$anleibe folgende 
Depeihhe gefandt: „Ich danfe Ihnen für diefen großen Erfolg des finan- 
ziellen Ariegszuges, der Ihnen anvertraut war. Das deutiche Bolf, voll 
Vertrauens in jeine eigene Mraft, hat jeinen Feinden und der aanzen Welt 
gezeigt, daß es in der Zukunft einmütig wie ein Mann zuiammenitchen 
wird, unerſchütterlich iſt und dieſen Krieg, durch verbrederiiche lcberra- 
ſchung uns aufgedrungen, zu ruhmreichem Ende führen und alle erforder— 
lichen Opfer an Blut für die Sicherheit und Freiheit des Vaterlandes brin— 
gen wird.“ 

„Die gegenwärtige Anleihe“, ſagt Dr. Helfferich, „ſetzt die Regierung 
in den Stand, von der Reichsbank und anderen Banken übernommene 
Schatzamtsanweiſungen einzulöſen, liefert Deutſchland das Geld für den 
Winterfeldzug und macht eine weitere Anleihe vor März unnötig. 

„England hat bislang 84,662,500,000 aufgebracht und Deutſchland 
86,250,000,000 in langfriſtigen Anleihen: Englands Kriegsausgaben 
waren bisher kaum geringer als die Deutſchlands, bald werden ſie die deut— 
ſchen aber überſchreiten, denn England gibt täglich nahezu 25 Millionen 
Dollars aus, Deutſchland etwas über 15 Millionen. Das bedeutet, daß 
Deutſchland auf den Kopf ſeiner Bevölkerung 25 Cents täglich ausgibt, 
Endland 55 Cents. Ich bezweifle daher, daß Englands Finanzmänner das 
Vertrauen beſitzen, daß ihre Hilfsquellen die unsrigen überdauern werden. 

„Alles, was im Auslande geſagt wurde, daß Deutſchland einen Druck 
und Gewalt ausübe, um Zeichnungen zu der Anleihe zu erlangen, iſt reine 
Erfindung. Wir haben uns allein an die Geldkraft und die Vaterlandsliebe 
unſerer Mitbürger gewandt. Unſer Erfolg muß der Welt die Augen öffnen 
in Anerkennung der finanziellen Stärke und des feſten Willens Deutſch— 
lands. 

„Ich bin überzeugt, daß der Erfolg dieſer Anleihe, welche beweiſt, daß 
wir feſt auf unſeren eigenen Füßen ſtehen, zu den guten Beziehungen zwi— 
ſchen Deutſchland und den Ver. Staaten beitragen wird, trotz des Morgan— 
Holden- (britiſch-franzöſiſcher Anleiheverſuch) Vorfalls. Unabhändgigkeit 
iſt das erſte Wort in der amerikaniſchen Geſchichte wie auch das erſte Wort 
wahrer Freundſchaft. Uns kann Amerika nicht zu feinen armen] 
Verwandten zählen.“ 

Berlin, Funkendepeſche, 25. September. „Wall Street iſt augenſchein— 
lich im Begriff, ſein Geld auf das falſche Pferd zu ſetzen; der Nachteil für 
Wall Street wird größer ſein als für Deutſchland, denn der Mann, welcher 
eine Wette auf ein Pferd verliert, iſt ſchlimmer daran als der Mann, welcher 
auf den Sieger ſetzt“, ſagt ein halbamtlicher Bericht, den die Ueberſee-Nach— 
richtenagentur heute mitteilt. 

New York, 25. September. Sir Edward Caſſel, früher Mitglied des 
britiſchen Staatsrats, iſt heute auf der „Philadelphia“ nach Liverpool zu— 
rückgereiſt. Er lehnte es ab, ſich über die Anleihe zu äußern. Jakob H. Schiff 
begleitete ihn zum Dampfer. 

„Der Erfolg übertrifft alle Erwartungen und kommt einem glänzen— 
den Siege auf dem Schlachtfelde, ohne Verluſt von Menſchenleben, gleich“, 
hat der Kaiſer heute des Weiteren an Dr. Helfferich telegraphirt. 

Der „Lokal-Anzeiger“ nennt das Darlehen eine „triumphirende Kundge— 
bung des Vertrauens und der Entſchloſſenheit des Volkes, deren einziger 
Zweck iſt, der Regierung die ſtarke Waffe des Goldes in die Hände zu geben. 
Sie iſt eine Botſchaft an den Feind, daß Deutſchlands wirtſchaftliches Sy— 
ſtem dem Druck des Krieges Stand hält und daß die Nation noch nicht bei 
der letzten Billion angekommen iſt. Die deutſche Nation iſt ſich ſelbſt treu 
geblieben und hat ſelbſt finanzielle Fachleute überraſcht. Ihre neueſte Er- 
rungenſchaft, zwölf Milliarden Mark aufzubringen, iſt nicht nur eine bloße 
Sache von Zahlen, ſondern Beweis der unlösbaren Bande, die alle Schichten 
des Volkes vereinen. Die Tat iſt von politiſcher und geſchichtlicher Bedeu⸗ 
iung und hat ihres Gleichen nicht unter den kriegführenden Mächten.“ 

Die „Voſſiſche Zeitung“ nennt die Anleihe eine Volksanleibe im wahr— 
iten Sinne des Wortes. „Die Zeichnungen fremder Kapitaliſten beweiſen, 
daß fie die Anleihe als gute Kapitalsanlage betrachten, und die Leiter der 
Hochfinanz erklären, daß ſie ſelbſt bislang nicht gewußt hätten, wie groß 
Deutſchlands finanzielle Stärke ſei. 


Der englifch-franzöfifche Darlehbensverfuh. | 


New York, 25. September. „Wenn id; ermittele, daf irgend eine der 
Ranfen, in der meine Firma oder ich Geld haben, an der neplanten Anleihe 
an die Verbündeten jidh beteilint, werde ich jofort alles Geld heranszichen 
und das Geihäft mit den Banken abichlichen. Jh würde der engliih-franzo- 
'iidhen Kommiffion eine Blecdjfanne anbinden und die Kommillion nadı 
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Es geht über Sofin. 


Rumäniens Anjchlug an Deutjch- 
lands Feinde erwartet. 


Der olänzende Sieg im Finanskrieg. 


(Geliefert von ber „ 


Alfosiirten Breffe”.) 


Amfterdam, 25. September. Wcber das Verhalten Rumäniens jagt 
hente die „Kölnische Zeitung”: „Was immer auf dem Balkan vortummen 
man, Rumänien ift ausgeipieht. Seine Rolle als Bindenlied zwiidhen Deiter- 
reich und der Türkei iit zu Ende, Wir werden durd Sofia ziehen. Das wird 
Numänien warnen, auf die Seite unjerer feinde zu treten.“ 

Wien, 25. September. Scdywere Geidübe werden nad der ijerbiichen 
Grenze nebradıt. In ein paar Tagen wird der Beginn der aroien dentid)- 
öftereidhiichen Tifenfive negen Serbien erwartet. 

Nom, 25. September. Aumänien ihidt aroße Iruppenmaiien nadı der 
bulgariihen Grenze. Die deutichfeindlihen Aundacbungen in Bufareit 
wurden durd; den Bericht, die Nenierung wolle ji den Zentraimädten an- 
ſchließen, verurſacht. 


Deutſcher Landſturm in 


Brlin, 25. Sept. (Funkendepeſche.) Die griechiſche Mobilmachung wird 
hier als Vorſichtsmaßregel angeſehen. Man glaubt nicht, daß König Konſtan-— 
tin ohn Not ſeine Politik der Neutralität aufgeben wird, die der Bulga— 
riens, Holands und der Schweiz ähnlich ſein wird. 

Paris, 25. September. „Havas“ meldet heute aus Athen: Die Tolfs- 
vertretung wird in ihrer Sigung am Mittwoch nit nur um Verbängung 
des Kriegsaeieges, jondern auch um Verbänaung des Belagerungszuitan- 
des in Mazedonien, jowie um andere durch die Sadjlage erforderlidy ge- 
madte Mahnabmen erjucht werden. Tie Nationalbank wird die vorderhand 
benötigten Geldmittel voritreden. Man erwartet nicht gleich Feindſeligkeiten, 
doch herricht in nichtamtlichen Kreifen der Eindrud dor, dab es doch jchlieh- | 
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Kleinekriensnadjrihten 


Angebliche Reibereien in eroberter Stadt. 

Amsterdam (über London), 25. 
Sept. Wiederum ift e8 in Lille, Flan— 
dern, zu Neibereien zmwifchen der Be— 
völferung und den deutichen Militär- 
bebörden gelommen—diefes Mal über 
die Weigerung von Liller Yabtiten, 
Sandfäde für die Verteidigungsmerfe 
von Lille berftellen zu lafjen. Da die 
Lieferung ausblieb, wurde dem Bür— 
germeifter mitgeteilt, daß eine ent- 
Iprechende Anzahl von Sandfäden in | 
Deutichland hergeftellt und die Koiten 
der Stadt aufgebürdet würden. Und 
alfo geihah es auch — troß heftigen 
Proteftes. Und 375,000 Franz ($75,: 
000) wurden zu diefem Smede der 
Stadtfajie entnommen. Eine Kriegs- 
fteuer von 16 Millionen Franf® wur: 
de der Stadt Lille außerdem auferlegt | 
—bei einer Strafe von 100,000 Fr. 
per Tag im Falle der Nichtzahlung | 
Summe. 

Angeblich zurückgetreten. 

London, 25. Sept. Die Vizeadmi— 
räle Bachmann und Dehmke, erſter 
Volen. 


und zweiter Chef des deutſchen Admi— 
ralitätsſtabes, ſind infolge der Milde— 
rung des Tauchbootkrieges zurückge— 


treten und Admiral von Holtzendorff, 


früher Befehlshaber · der deutſchen 

Hochſeeflotte, iſt Bachmanns Nachfol— 

ger geworden. 

Eine gewaltige Eroberung Frankreichs. 
Paris, 25. September. Die 800 

Yards lange türkiſche Inſel Ruad, 


weſtlich von Kreta und zwei Meilen 
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tragt worden, der djterreihiichen Negierung informell mitzuteilen, daß die 


lid) zum Kriege mit Bulgarien fommen werde. Die Mobilifirung iſt heute von der ſyriſchen Küſte, 4000 Ein— 
in vollem Gange. Im Volke herrſcht über die Ungewißheit der Zukunft wohner, iſt von den Franzoſen beſetzt 


Beſtürzung. König Konſtantin hat wegen Unpäßlichkeit ſeine Beratung mit worden, wie amtlich angekündigt 


Premier Venizelos bis morgen verſchoben. | 

Die Vierverbandsmädhte waren, wie der gewöhnlich aut unterrichtete | 
„Betit Bariiien“ mitteilt, über Sa Noraeben Bulgariens nicht überraicht; | 
fie mefjen Premier Nadoslavoff3 Erklärungen wenig Glauben bei und ver- | 
jichern, dab jte für den Notfall ihre itarfe Streitmaht an den Dardanclıien | 
jchnell vergrößern fönnen. (Weshalb fie es bislang nicht getan haben, wenn | 
jie damit den Erfolg erzielen fönnen, wird nicht gejagt. WA. d. R.) 

Premier Venizelos von Griechenland tritt, wie dem „Betit Barifien“ 
aus Rom gemeldet wird, von Neuem für ein Abkommen ziwiichen Griechen- 
land, Rumänien und Serbien ein, um einen Drud auf Bulgarien auszuüben 
und es an einem Angriff auf Serbien zu verhindern. In Bufareft iit e8 zu 
deutichfeindlihen Kundgebungen acfommen, was den Großherzog von | 
Medlenburg- Schwerin, den perjönlichen Bertreter des Haijers Wilhelm, be- 
wogen haben joll, feine Abreife nad Berlin zu bejchleunigen. 

Glemencean, der frühere Premier, argwöhnt einen Siantsitreidh des | 
Königs Konitantin von Griechenland, Schnunger von Naijer Wilhelm. Er be- 
fürchtet, dak Griechenland jid; anf die cite der Zentralmädite und Bulga- 
riens itellen werde. 
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amerikaniſche Wertpapiere mitbringen und daun verſuchen ſollen, darauf 
Geld zu borgen. Hinter dem Verſuch, dieſen Anleiheplan dem amerikaniſchen 
Volke verdaulich zu machen, ſteht der Militariſt, er erwartet große Ge— 
winne, und die New Yorker Zeitungen, welche den Plau befürworten, wer⸗ 
den von ihm kontrollirt. Die britiſche Auleihe iſt gefährlich, weil ſie das 
amerikaniſche Volk mit dem Krieg verbindet. Man kann kaum erwarten, daß 
ein Volk, deſſen Geldbeutel gefährdet wird, ruhig zuſehen wird.“ So ſprach 
hier der Detroiter Kraftwagenmillionär Henry Ford. 

Die Ford Co. hat gewöhnlich bis gegen 330,000,000 Einlagen in ver— 
ichiedenen Banken. Wie die biefige Deutihe Sparbanf, haben jich fünf an- 
dere Banken, zumeist in Sobofen und Serien Citv, bereit$ gqemweigert, ji 
an diefem Darlehen zu beteiligen. Diefe Banken haben über $15,000,000 
Einlagen. 

New Horf, 25. September. Tie Mitglieder 
Kommiffion follen ihren Regierungen 
haben: 

Veichränfunn der Anleihe auf $500,000,000, vielleicht weniger. 

Zinsfuh fünf Prozent, Noten unter Bari genommen, ſodaß Zinsfuß in 
Wirflichfeit höher ift. Aapitalien nicht für Munitionsziwedte zu berivenden. 

Tie Kommifiton war heute nur furze Zeit in Sikung. 


Der Ueberfall auf Stuttgart. 


Sondon, 25. September. Der „Erdange Telegraph Co.” wird aus 
Amiterdam aemeldet, dab bei dem Sleitfliegerüberfall auf Stuttgart nod) 


inchr Menihen durh die Sprengacihojfe getötet oder verwundet worden | 


der britifch-franzöfiichen | 
folgende Anerbieten unterbreitet | 


(Suropa zurüdjagen. Einer der Haupigründe meincrjeits gegen die Anleihe | jeien, als bei dem Ueberfall auf Karlsruhe, wo 75 umgefommen fein jollen.\mien on Kapitäne, die ein beutfches | Fern, der Führer der Majorität im 
it, daf die fremden Kommijfäre uns eine Niejenanleihe aufhängen wollen, Der „Berliner Zofalanzeiger“ meldet, dai; weder dad Schlob noch der Bahn- | nterfeebopt zerftören, e 
Entiäuldinung, 


hof in Stuttgart von den Bomben aetroffen worden’ jeien, 


wurde. Befejtigt war fie nicht. 
Grmordet? 

Petersburg, 25. Sept. Peter Nito- 
[a3 Durnovo, Polizeiminifter zur Zeit 
der fchlimmften Verfolgungen vor acht 
Sabren, donn in Schande babonge- 


\jagt, fpäter Boftminifter und Minijter 


des Innern und Mitglied des Kron- 
rats, iſt plötzlich geſtorben. 
Frankreich kauft Schlittenhunde. 
Nome, Alaska, 25. Sept. Hundert 
der beſten Schlittenhunde in Alaska 


hat die franzöſiſche Regierung für den 


Kriegsdienſt im Gebirge gekauft. 
Amtsgebäude als Lazarette. 
Amſterdam 
graaf“ berichtet, daß in Louvain und 


anderen belgiſchen Städten die öffent— 
lichen Gebäude von den Deutſchen als 


Hilfslazarette eingerichtet werden. 


„Arabic“-Fall noch immer unentſchieden. 
Waſhington, D. K., 25. Sept. 


| 


‚25. Sept. Der „Zele-| 


Die „Aberdpoft” — | 


veröffentlicht heute 
cyr= 
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Kleine Anzeigen. 


27. Zahrgang—Rr. 228 
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Die Umzingelung der Rufen 


Hindenburgs großzügige Aufgabe 
och nicht geldft. 


Rleine Borteile als ruf. Stege aufgebaufhht 


(Geliejert bon der „Affoziirten Preſſe“.) 


Berlin, 25. Sept. Funkendepeide.) Aus Petersburg einlaufende Be- 
richte beftätigen, dat die Lage dort ernit ift. Im Auguit trafen nur 153 
Wagen Weizen und Mehl dort ein, gegen 2132 im Mai. Die Bädereien 
werden geichlojjen, und die Lebensmittel reihen nur nod) eine Woche. Zuder, 
Salz, Tabak und Petroleum gibt's überhaupt nicht. Das Heizmaterial reicht 
nur für die Militärlazarette. 

Wien, 25. September. Amtlic tunrde neitern Abend berichtet: 

„In Oſtgalizien herriht Ruhe. 

„sm Abjchnitt von Norwo Nleriniec und an der unteren Joa gingen 
die Aufien nad) itarfer Artillerievorbereitung in elf Gliedern zum Angrifi 
vor, wurden nad) erbittertem Kampfe aber überall unter jchweriten Berlu- 
iten zurüdgewvorfen; jpäter tunrden fie aus einer Höhenitellung vertrie« 
ben, two eine Batterie von unjerer Artillerie volljtäandig zufammengejhojjen 
wurde. 

„In der Nähe von Rymdomal nahmen wir 11 Offiziere und 300 Mann 
gefangen. Verſuche der Ruſſen, die Ikwa zu überſchreiten, blieben erfolglos. 

„Nordweſtlich von Kolki, am Styr, vertrieb unſere Kavallerie den 
Feind aus mehreren Ortſchaften, in denen er ſich feſtgeſetzt hatte. 

„Auch in Lithauen machten unſere Streitkräfte auf der Verfolgung des 
Feindes Fortſchritte.“ 


— - TR . er 

ARuffiihe „Erfolge in englifcher Särbung, 

London, 25. September. Die Beunruhigung, weldye die Haltung Bul- 
gariens in Enaland hervorgerufen hat, ift durch die Nachricht von drei 
mirflihen Siegen der Ruſſen an weit von einander entfernten Runften der 
Kriegszone von Wilna bis zur galizifhen Grenze etwas gemildert. Im 
äußerjten Norden ijt die Lage für die Rufen weniger günjtig; fie leiften 
Feldmarſchall dv. Hindenburgs Truppen bhartnadig Wideritand, aber da3 
Sugeitandnii, da in Smelin, drei Meilen von Neualeranderitadt (Momo 
Nlerandrowst), Kämpfe im Gange find, deutet an, dab die Zugänge zu 
diefer Stadt in den Händen der Deutjchen find, md das das Schiefal von 
Dinaburg in Jweifel sit. Dejtlih von Wilna, nördlid) von Pinst und in 
der Nachbarihhaft von Kutsf haben die Nuffen große Erfolge errungen. Die 
Deutjchen bezeichnen ihren Rücdichlag öftlih von Wilna, am Knotenpunkt 
der Wileifa-Bahn, als vorübergehend. Bei Pinse wurde Feldmarſchall v. 
Madenjen in einer Schlacht, die feinen Befit der Stadt gefährdete, zurüd- 
geworfen, und weiter füdlich nuten die Nuffen, im Beji von Lutsf, Ihren- 
Borteil nad) Möglichkeit aus; ihre Strategie erinnert dort an die Kämpfe 
vom legten Frühjahr. 


Staliener auf demjelben $lec. 

Bien, 25. September. Amtlid wurde geitern Abend gemeldet: 

„An der weitlihen Tiroler Front wurden nördlid vum Tonalepak 
Angriffe der Alpinis abgeichlagen. Auf dem Plato von Vielgernth. unter- 
nahmen nordweitlic des Monte Coiton mehrere Bataillone vergebliche An- 
ariffe. Ein feindlihes Bataillon Infanterie wurde auf dem Oftabhang des 
Munte Piano entdekt und wurde von unjerer Artillerie unter jchweren 
Verluiten vertrieben. 

„An der Kärntner Aront jhlug ein Angriff auf Gellon, vitlih des 
Tloffenpafjes, fehl. Im Füftenländischen Abjcnitt Fam es nur zu Gejdhüb- 
fämpfen,. Die Nllgemeinlage it unverändert.” 


Die Abberufung Dr. Dumbas. 
Bafhington, 25. September. Botjchafter Penfield in Wien ift bean) 


Ver. Stanten auf der Nbberufung von Dr. Dumba, dem hiejinen öjterrei- 
hiichen Botichafter, beitehen, und da jeine Abreife „auf Urlaub“ nicht zu- 
friedenftellend jei. 

Es ſcheint aus Botſchafter VPenfields Depejchen hervorzugehen, daß man 
in Wien die Wünfche der Bundesregierung mißverjtahden hat. Anfangs war 
Botichafter Benfield angedeutet worden, da% die öfterreichiiche Regierung 
Dr. Dumba auf Urlaub jchicen und für ihn ficheres Geleit fordern werde, 
und um leßtere8 hat Tr. Dumba jelbjt diefer Tage an das Staat3departe- 
ment telegraphirt, da-er beurlaubt worden fer; das Erjuchen wurde Bot- 
jk.after Benfield mitgeteilt, mit dem Zujaß, daß Dr. Tumbas Nbberufung 
wünfchenswert fei. 


KXeue Ehicagoer Sleifchjendung gejtohlen. 


Wajhington, 25. September. Ter norwegifhe Dampfer „Vitalia“, wel- 
cher mit Rindfleiih aus Chicago beladen mar, ijt einem britischen Prijen- 
gericht überwiejen worden; er war am 7. September von britifchen Kriegs- 


ichiffen gefapert worden. 


„Jene idiotenhaften Yankees.“ | Gefallen. 

San Franziöto, 25. Sept. Deri Zoul, Frankreich, 25. Sept. Flie— 

Militärattachee der deutfchen Botjchaft gerleutnant Mand’huy, Sohn des Be: 
in Wafhington, Hauptmann Franz Tehlöhabers des fechiten Armeeforps, 
von Pappen, welcher zufammen mit| wurde abgefhoffen und getötet. 
Prinz von Habfeld, von der öfterreichi- Wien, 25. Sept. Am Dniefter ifi 
ichen Votfchaft, Hier meilt, erklärte Montag der 41 Jahre alte Prinz 
heute, daß der Ausdrud „jene idioten-| Friedrich von Thurn und Taris ge: 
haften Yantees“ in dem Briefe an feine fallen. 
Gattin, welchen die Engländer abge- London, 25. Sept. Leutnant Om: 
fangen hatten, fich auf eine New Yor-|munbfen,  preißgefrönter fchottifcher 
fer Zeitung bezogen habe, melche die Scharfichüge, ift in Flandern gefallen. 
deutfchen Botichaftsbeamten ala Ber: Das Wetter. 


ıteres erflärt, daß e3 beweifen fönne, 


|da8 Unterfeeboot anzugreifen. 
Deutſchlands Haltung in der Frage 


Standpunkt⸗ 


Verhandlungen zwiſchen dem deutſchen ſchwörer beſchimpft habe. Die Briten 
Botſchafter Grafen Bernſtotff und hätten feinen Brief verſtümmelt wie- Chicago md mgesend: 7 
dem Staatsdepartement bezüglich beö | dergegeben, auch wohlweißlich die da⸗ Yinend tühler. Heue Abend frilcer Ciidiwind, 
Hrrhirt_2 2 2 J berand Wind. 
„Arabic“ alles follen nächſte Woche tin enthaltene Mitteilung verjchroiegen, | “inois: Bunchmende ———— 
wieder aufgenommen werden. Man|dap britifche Agenten einem Mitgliede| anı Spätade 

nimmt an, daß dem Botjchafter meh- | der deutfchen Botfchaft auf einem Zuge | lien Teil. 

c © & to j ı A | Sindiana: Klar heute Abend, morgen zuneb- 
rere Dokumente vom Staatöbeparte- | jeine Brieffahen gejtohlen hätten.| „She WBeinditung und wanefhemlih Segen 
ment zugegangen find, in mwelchen leg=| Hebrigens jei es unanjtändig, vertraus a — 
liche Mitteilungen zwiſchen Ehegatten — TEL mwahriheinlid Wegen. "Morgen 
der Deffentlichteit preißzugeben. Cr Wisionfin: Regenfhauer heute am Spätabend 
werde auf feinen Pojten nah Walh- 
ington zurüdfehren. 

Keine Spezial-Seffion in Sicht. 


und morgen, Kübler morgen, im. weftligen 
Zeil fhon beute Abend, 
Sonnenuntergang, beute: 5:43. 
MWafhington, 25. Sept. Bräfident 
Wilfon mird vorausfichtlih Feine 
Spezialfigung des Bundesfenats ein» 


Chicago und Amgegend: Zeilmweife bemölft 


9 und Heute 
N nd, fowie uorgen wabriceintich ‚Res 
genihauer. Morgen Nachmittag kühler im nörd- 


bie „Arabic“ jei ohne Warnung torpe= 
dirt worden und habe nicht verfucht, 
Ueber 


ift noch nichts Sicheres bekannt. Präfi- 
dent Wilfon bebartt auf feinem 
Irogdem ift man in 
Berlin von einer friedlichen Löfung 


Sonnenaufgang, morgen: 5:42. 

6:21, 

: amte3 von geitern Nachmittag 8 Uhr an 

d S berufen, trogdem biele Senatoren 3 Uhr Nadım. .....6 3 Uhr Morgen3....65 

En ‚67 65 
sicht 3 33 Abends... 8 Uhr Morgens... 
Handelsfchiffe und Zahlung von Prä-abminiftration umb aud; Senator | 6 nr Menns....06 0 Ubr Morene.-. 

| 10 Ubr 


Mondaufgang: Heute Abend 
Temperaturitand. . 
Nachitehend der Temperaturftand nad 
j der ftimdlichen Aufzeichnung des Wetier« 
Streitfrage überzeugt, wenn nicht| auf die Notwendigkeit einer folchen) 4 ur Ras. hr Wiorgeng.... 
Englands Politit inbezug auf daS Maßnahme hingeriefen haben. Aber | 5 hr Mpendi....07 6 be Mosmendun. 
Rammen bon Unterfeebooten duch die leitenden Männer der Wundes= | Abends Uhr Morgens... 
71 
* 8.....66 10 Uhe Borm. .1 
‚41 Uhr Sbends. 07 12 ae — 3 
i i i i 2 un. 
in Hinderniß | Senat haben fih entjchieben ni; Une Mitlernih 67 12 Abe Aa 
eine jolbe-Mahnabme erklärt, __ | 2 Ur Motaens....66° Kal 


bilden würde, 





— — —— den 25. September 1915. 


‚Große | 'Merfa aha mat — Lokalberiätt. | 
Großer I, Acker Lot Verkauf I] meinte die Heinemann, während ſie 


Sertn Feſtegang nacht iickie, der wib⸗ FEED — —— 
TE.A. CUMMINGS & CO. 


pend am Fenſter vorbeiſchlenderie. Sieg der Gewandmader. | 
beginnen den 


|„Am beiten ift fchon, fie bleibt jet | Das Schiedsgericht en Zen arte a 
Beröffnungs-Berkauf Heute, Samijtag, den 25. September 


Drogen 


75e Eod Liver Dil 
50€ White Pine Tar. 
50€ Euticura 
Oiniment 

256 Severas 
Leberpillen zu 


Kleiderſtoffe 


46581. Storm Serge, 

fvonged aeihrumpft, zu. 75e 
—— Sicilign — in allen 
Scattirungen, 1.25 

wert, zu, —** % 
Yard breiter Satin Duheh, — 
nur in fchwarz, 

15c wert, zıt 


yumun Fürs, 


Eine PAuuna sr. 


des Wochen: 


| Beeren. Es wird eine tüchtige Ernte nennenswerte Aufbeſſerung 


dies Jahr, alles blau von Heidel⸗ wie des Stüdlohnes, | 


‚bier im Haus und gebt mit im die Zugeitändnifie. 
— 
Morgen, Sonntag, 26. September 


ihrer neuen 


Green Oaks Addition 


zu MONT CLARE 


169 große, fhöne % NAder und % Mder 169 


Hodes, hübicd bewaldeie® Lad, nerade wie ein 


Ede Sullerton und N. 


nabe neuer Schule. 


14 Meres jo niedrig wie 


$248 


Bedingungen —$5 den Monat 


Bart, 


76. Ape., an den neuen Dal Bari County Klub grenzend, 


Berläuf findet itatt in dem großen Zelte Ede Grand Avenue und N, 
Enbe der Grand Abe, Strakenbabn. Fahrgeld 5c, 


72. Avenue, 


13 Veres fo niedrig wie 


'$495 


Bedingungen— $10 den Monat 


BIN LINArAUN 
GREEN OAKS 


/XDDITION TO 


MONT CLARE 


Diefe Grecıt Dals 14 Uder und % Ader find wirflih Einfommen bringende Tleine 


Farmd, gerade in der Grenze don Chicago. 


viele ze 2ots mit großen Eichen- und Sidorh 
Wehbalb nit auf 


borzügl 
und 
tun. Die Bedingungen find ichr leicht. 
— machen. Ibr wolft lein Ri filo laufen. 
Diefe Green Dals 1% und 
fhneit und die Preiſe des 
Man Iann Teinen 
fen lauft, Sihr 


ti für Wohnpläge. 


Landes 


rten befigen und die Unterbaltungstfoften auf die Hälfte reduziren. 


Schr bobe3 Land, reihe, Idhwarze Erde, 
» Bäumen beitanden, und eianen ſich 
eigenem Grund wohnen—eigene Hübner 
Ihr lonnt es 
Ihr habt etwas Geld, Ihr möchtet gern 


14 Mder find bortrefflide Geldanlagen. Die Stadt wächſt 
ſteigen dementſprechend. 

Febler machen, wenn man diefe und 1% 
tönnt beguem $5 oder $10 monatlich zablen, 


Uder zu dieſen Prei—⸗ 
und das Geld nicht ber» 


miflen, und in der fürzeiten. Frift habt Ahr ein Grundiiüd, das den bvielfadhen Kauf⸗ 


preis bringen twird. 


Nehmt Grand Ave. Strafienbahn, iteigt aus bei unierem großen Zelt. 
und 72, Ave, (Harlem Ave.), am Ende der Strakenbahn. 


E. A. CUMMINGS & CO. 


VOLK BROS, 


7000 fiullerton Avenue. 


Im Wafjerwintel. 


Ein Dorfromun von $. 


Redlich. 


(2. Fortſetzung.) 

Er ging um das Haus herum, um 
durch die Hintertür zunächſt auf einen 
kleinen Flur und von da durch die 
Küche in das große Zimmer zu gelan— 
gen, das ihm zugleich zum Schlafen 
und Wohnen diente. Nach vorn her— 
aus lag dann noch die geräumige 
Putzſtube, zu der man auch durch den 
Laden kommen konnte. Eine andere 
Haustür gab es außer der zum Laden 
führenden nicht. 

In der Stube fand 
Heinemann vor, die aeichäftig den 
Tifch tedte. Sie war eine Frau um 
die Sechzig herum, geichmeidig noch in 
ihren Beweguggen und Ietblich Tauber 
angezogen. 

E3 fiel Herrn Teitegana auf, daß 
fie zivei fnallrote Baden hatte und et- 
mas aufaereat hin und herfuhr. Hm, 
das mußte fie fich noch abgemöhnen, 
das haſtige Weſen. 
nicht. 

„Hab' ſchon alles fertig!“ rief ſie 
ihm entgegen. „Ich denk', es wird Sie 
Ichmeden. Na ja, 
Sabr bei ein- und derielben Herrichaft 
Köchin war. „Berta,“ fagte die 
Frau Doktor immer zu mich, „ein ſol⸗8 
ches Mädchen krieg' ich niemals wieder, 
die ſo kocht und ſo verläßlich iſt. 
Wenn Du auf meine ſilbernen Löffel 
aufpaſſen tuſt, das iſt beſſer als ſieben 
Schlöſſer.“ Na ja, meine Mutter ſagte 
immer: „Kinder, nur immer ehrlich, 
nur ehrlich! Mer ein Ei nimmt, 
ftiehlt auch ein Pferd.“ 

Berte Heinemanı hatte mährend 
diefer Reden alles Hübfch geordnet: 
Rübrei mit Bratkartoffeln und Mett- 
wurit. Sie zögerte noc) ein wenig mit 
dem Hinausaehen. 

„Wenn ich fragen darf, Herr Feite- 
gang, Sie waren doch wohl drüben bei 
den Mafler-Mochans? Nee, aber jc- 
mas! Die Leute paffen doch gar nid; 
für Ihnen, bie find doch fo verhungert, 
wiſſen Sie. Die knabberten ja ihr 
eigenes Fell ab, wenn's wieder nach— 
wachſen täte.“ 

Aber Herr Feſtegang war nicht zu 
vertraulichen Mitteilungen aufgelegt. 
Er hatte Hunger. Mit einer ſeiner 
großartigen Handbewegungen ſchnitt 
er die Unterhaltung ab und jehte ftch, 
während die Aite hinausjchlüpfte. Der 
funfelnde Bi ihrer fcharfen Augen 
fuhr zuvor bligjchnell über jämmt: 
liches Gerät der Stube, mit einem fon- 
berbar gieriaen Ausbrud, fo etwa tie 
ein paar Wolfsaugen funteln mögen, 
wenn ein Schaf in Sicht it. 

Herr Feitegang lieh es fich fchmeden. 
Das Rührei war vorzüglich, aber — 
hm — fech3 Eier eraaben ja eine merf- 
mürbig fleine Portion. Die Heine- 
mann jollte fünftig lieber einige mehr 
nehmen. Sie lieferte fie aus ihrem 
sigenen Hühnerftall, vorzüglich Ffrifche 
Eier, und berechnete fie nicht zu teuer. 


er die alte 


‚bis eine 


Das modte er! 


wenn man jteben | 


ı Sonntag ift. 
‚ Dinen 


Grand Ave, 


40 N. Dearborn Str. 


faion 


die Alte. 

Du jollit ufpaffen und pfeifen, wenn 
er raustommt!“ 

Klitſch, klatſch regnete es Ohrfeigen, 
noch hübſche, aber etwas 
ſchlumpige Frau um die Ecke kam und 
ſich ins Mittel legte. 

oͤcht Ihr nu bahle das Mächen 
los, Mutter?“ 

Immer noch keifend, folgte Mutter 
Heinemann ins Haus, wo man über 


den kleinen Flur, auf den auch Herrn 


Feſtegangs Küche führte, in die Zwei— 
zimmerwohnung gelangte, die ber 
Grubenarbeiter Förſter, Frau Heine— 


manns Schwiegerſohn, mit ſeiner Fa⸗ 


milie bewohnte. Durch die Kammer, 
in der die Kinder ſchliefen, 
zwei und zwei in einem Bett, 

man in das große Wohnzimmer, 
die Kleinen ſich mit dick 

Wurſtbröten um den Tiſch 
während Förſter, ein 
Menſch, mit gutmütigem Geſicht, 
Fenſter im Kalender las. 

Am Tiſche ſaß Elſe, die Aelteſte, 
und heulte. Sie diente bei Lehrers, 
war fortgelaufen und wollte nicht wie— 
der zurück. 

„Die wiſſen weiter nichts, als einen 
ſchikanieren,“ heulte ſie. Immer in 
eins weg haben ſie's mit die Spinnen 
im Ziegenſtall — weiter * 
nichts nun ſchon ſeit acht Tagen, als 

daß ich da man immerzu die Spinn 
weben abmachen ſoll.“ 

„Na, ich dächte!“ entrüſtete ſich 
Frau Förſter. „Spinnen haben doch 
woll noch keine Ziegen nich totge— 
biſſen!“ 

„Und heute, 
hingeſtellt, die 
da mußt' ich 
machen von's 


fam 


beleaten 


da bat fie fich dabei 
Schulmeiltern — und 
al’ die Fihen runter: 
Stallfeniter, mo’ bo 
Kann ih ja Schalgar- 
anmaden laflen für ihre alte 
medrige Ziegen for meinämwegen. Nee, 
da geh’ ich nich wieder hin.“ 

„Bleibfte eben hier,” entichied Mut: 
ter Alwine Förfter. „Wer nod El— 
tern hat, braucht fich nicht dumm fom- 
men zu laffen!“ 

‚Na, was fol denn da werben?“ 
brummte Föriter vom Fenſter her. 
„Bei den Leuten lernt fie was, ’3 wird 
fie feiner freffen. Hier bei Dir Iernt 
fie doch weiter nichts als Wurft frei- 
ſen!“ 

Alwine fuhr giftig herum. 

„Na, wer beſchafft ſie denn, die 
Wurſt — he? Du mit Deinen pcar 
Groſchen Verdienſt dentſt wohl noch, 


Du kannſt das große Maul haben?“ 
die | 


Er ftopfte fih die Finger in 
Ohren und vertiefte fich wieder in den 
Kalender. 


„sh bab’ Die damals aleich ge⸗ 


ſagt, Alwine,“ ſagte die Alte, „laf 


das Mädchen nicht dienen, ſchick' ſie in 
Denk' mal, was die! 


die Ziegelſcheune. 
Mädchen da für 


ein ſchönes Stück 
Geld kriegen.“ 


Gottfried Förſters Finger fuhren | 


aus den Ohren heraus. 
ſcheune?!“ rief er. „Nee, da kommt ſie 
nicht hin. Da letnt ſie nichts wie 


„Siegel: 


nz 


| 
Hab ich Dich nicht gejaat, 


immer | 
too | 
jagten, | 


baumlanger 
am | 


ie | 


|beeten, dann fpäter die Kroſels und kürzere Arbeitszeit 


dazu die Steinpilze. 


und anderweitig 


Mächtig viel verbeſſerte Arbeitsbedingungen find 


| Gelb aibt's da zu verbienen, ivenn eins | den 8000 männlichen und meiblichen | 


‚Flint ift.“ 
| Elfens Augen leuchteten auf. 


‘a, | Garment 


| Mitgliedern der international Ladies’ | 
Morferd’ Union“ durd| 


|da8 mar fo etwas nad ihrem Ge- | Schiedsfpruch zuerfannt worden. Das 


ſchmack, das war ein Iuftiges Leben im | Schiedsgericht 


\Walde mit den Beerenfucert. 
hatte man jeine Freibeit und fein Ber- 


beftand aus Bundes» | 


Da | richter Mad als Unparteiiihem und | 


| Vorfiger, Williom O. Thompſon als 


gnügen und ſpäter Geld zu feidenen Vertreter der Gemwertichaft und Sam. | 
1%. Rline ald Vertreter der Arbeitgeber. | 
| Friedel Förfter jtand verbroffen auf, | Die Entfcheidung fest eine 5Oftündige 
|ftapfte brummend hinaus vor die Tür | Arbeits zwoche feſt, geſtattet Ueberſtun—⸗ 


Bluſen und Federhüten. 


und ſetzte ſich auf die wacelige Holz⸗ 


bant, um ſich ein Pfeifchen zu ſtopfen. donn bei 50 Prozent 


und 
Lohnauffchlag, | 


den mur zu bejtimmten Zeiten 


Hier hatte man doch imenigftens|und jept einen Ausfhuß zur Begren- 


‚feine NAube. Die Weibsleute da brin- 


‚jung bon Schmantungen in den Lohn: | 


Inen fragten ja doch gerade fo viel nach | raten ein. ferner werden Beitimmunz | 
‚feiner Meinung, als ei er der Popanz | gen mit Bezug auf gelundheitliche 


\im Erbjenfelv. 
\fein übelriechendes Kraut, 

| Immer war es jo geweien, immer 
‚hatten fie e& miteinander gegen ihn 
\gebalten. Und, wenn er Abends tor 
\mübde von ber Arbeit heimtam, dann 
Hatte er Heine Luft mehr,  aufzu- 
Iteumpfen. Er war dann frob, wenn 
\er feine Beine ausftreden konnte und 
ſeine Rube haben. 
| die-Beeren-geben, nein — das gefiel 
ihm nun teineöwegs, troß bes jchönen 
\Stüd Geldes, das e3 einbrachte. Aber 
für fo eine wie die Elie, 
nichts. Cihön war dad manchmal 
Inicht, wa8 bie Jugend da für Unfug | 
‚trieb — und bie Elfe — na, da mar 
doch Fein Verftand drinn in dem 
| Mädchen. 

| Er fraute fich feufzend den Kopf. | 
Dann gähnte er laut und anhaltend. 


‚Am beiten war e3 jhon, man ließ das | Hemwilligt werben. 
5 


ſchwere 


ſchlafen. 
gehabt, 


Nachdenklen und legte ſi 
Er hatte geſtern Nachtſchicht 
und dann, als er mit ſteifen 


Gliedern heimlam, hatte die Alwine, Veraaß 


wie es ſo ihre Mode war, noch allerlei 
Beſchäftiaung für ihn gewußt, Holz: | 
** und Waflertragen und Dielen: | 
waſchen. 

leit über ſeine eigenen langen Beine ge— 
ſtolvert war, ſo hatte ſie ſich —B | 
wollen.“ 

Ausgelacht hatte ſie ihn ja ſchon im 
mer, ſchon damals, als er ſich die 
Hacken nach der hübſchen, luſtigen Al 
wine Heinemann ablief. Wie behext 
war er damals geweſen, nun ja 
und dumm. Furchtbar dumm. Aber 
das wußte er genau, könnte er ſein 
Leben noch einmal leben, ſo wäre er 
abermals ſo dumm, ſo blitzdumm. 
Denn ſo etwas, das ging nun einmal 
nicht mit rechten Dingen zu. 
Weibsleute konnten ja ſowas, bie! 
wußten ſowas, daß ſie einen wie an 
der Leimrute hatten. Sie zog ihn ja 
noch heutigen Tages hinter ſich her, 
wie an der Leimrute. Und wenn ſie 
ihn ſchlecht behandelte und häßlich 
gegen ihn war, das konnte er immer 
noch beſſer vertragen, als wenn ſie 
überhaupt nicht da war. 
Schafslopf war er doc gemweien, da- 
mals — das ſtand feſt! 


III. Kapitel. 
Ueber ben langen, fhmalen Mittel- 
weg, der ben großen Gras- und Obit- 
aarten vom Gemüjeland fchied, Tief 
Anne Gottichlih und ließ das Hentel- 
förbiben am Arme tanzen. 
jo übermütig fröhlich, daß ſie 
nicht fertig brachte, vernünftig 
und bedächtig einen Schritt 
den anderen zu ſetzen. Sie mußte ſich 
bald im Kreiſe drehen, bald im Polka— 
ſchritt tänzeln oder wenigſtens etwas 
Luſtiges pfeifen und trällern, während 
ſie zärtlich das kleine Reich muſterte, 
in dem ſie ſo recht eigentlich Herrſche— 
rin war. 
für ſie auf der Welt als dieſen präch— 
tigen, alten Garten, in dem ſie von 
Ktiindesbeinen an heimiſch geweſen 
war, denn kaum einen Sonntag hatte 
es gegeben, da ſie nicht zu Großmutter 
Gottſchlich hinausgepilgert war. Hier 
hatte ſie ſich hingehörig gefühlt, 
auf dieſem heideumblühten, traulichen 
Fleckchen Erde war die Heimat, in der 
ſchon ihre Vorfahren das Korn bauten 
und die MWiefen mäbten. Niemals 
batie jie in der ftaubigen, unrubigen 
und übelriechenden, Hleinen Gerber 
ftadt, in der fie geboren war, Wurzel 
faffen fünnen. 
Aufatmend 
Weilchen unter 


fehte ſich Anne ein 
den mächtigen Nuß 


es 
Abend 
ıy} 

vor) *T- 
ı mıi 


Mikmuiig paffte er Einrichtungen und Schub gegen Be: | 
|trieböunfälle getroffen. 


Die Gemert: 
ihaft wird anerfannt, und die Arbeit: 


geber find gehalten, in flauen Zeiten 


‚ Mitgliedern der Gemwerkfchaft bei der 


Daß mit dem in-|, 


war dad! 


Beihäftigung den Vorzug zu geben. 
Zur Schlichtung von Beſchwerden 
wird ein bauernder Ausgleichs und | 
Schiedsausſchuß, beſtehend aus Arbei— 
tern und Arbeitgebern, eingeſetzt. Die 
Beſtimmungen des Schiedsgerichts ſol⸗ | 
len bis zum 1. Xuli 1917 in Kraft| 
bleiben. | 

Nochdem die Entfcheidung verfünbet | 


worden war, bielt die andere Gewand: | 


ſchon früher, 


| 


r 


| 2 


machergeiwertichaft, deren Mitglieder 
Inur an Männertleidern arbeiten, die! 
„Amalaamated Garment Worters“,| 
Derfammlungen ab, in denen, imie| 
mit Streit am nächiten 
| Montag aedrobt murbe, wenn bie 
Forderungen der Gemwertichaft nicht | 


— — +- | 


Iatob Glos’ Stenergeihäfte 


eine einene Ginkfommeniteuer | 
und wurde verhaftet. | 


Yatob Glos, deifen anfcheinend * 
geiwinnbringendes Geihäft darin be- 


Und wenn er vor Müdigs | fteht, dak er Grundeigentum, weiches | 


jmegen Nictzahlung der Steuern ver- 
fauft wird, in feine Hände brinat, um| 
8 jpäter gegebenen Falld den Eigen- 
wieder zurüdzuperfaufen, 
wurde gejtern jelbit wegen Nichtzah- 
lung von Steuern verhaftet. Mar: 
Ihallegehilfe Streeter brachte ihn vor 
Bundestommiffäar Mafon, weil Glos 
es unterlaffen hat, feine Selbitein- 
Ihägung nad Vorfchrift des Eintom- | 
menjteuergefeges einzureichen. Seine | 


Verhaftung mwar die erite biefer Art 


‚feit der Einführung des Gejehes vor 
Manche | | 


etiva zwei Jahren. 

Bor dem Kommifjär erbot Glos! 
ſich fogleih, mit einem Ched für, 
$1500 fein Einfommen, welches dem: | 
nad $150,000 wäre, auf der Stelle zu 
verftenern und damit die Sade zu er: 
ledigen, ein Unerbieten, da® natürlich 


| nicht angenommen wurde, denn er hat 


Über ein! 


dad Geile übertreten und bat Geld: 
ftrafe bis zu $1000 und Haft bis zu 
einem \ahre zu gemwärtigen. Der 
Kommilfär ftellte ihn unter $2000 
Bürgſchaft und entließ ihn vorläufig 


| bis zum nädften Samitag. 


Sie war! 


nicht behelligt. 


ans * Weite 
Nichts Schöneres gab es 


— —— —— 


Gegen Augeln gefeit, 


Die Raubgeiellen mit der Beute unver: 
ſehrt entlommen. 


Baſtiavioni wurde geſtern 
in ſeiner Schantwirtſchaft 
131 Orleans Straße von zwei 
Revolvern bewaffneten Bandi— 
ten überfallen und um $530 be— 
raubt. dt Gäſte mussten jich mit! 
jochgeitredten Armen an die Wand | 
jtellen, wurden aber jonit weiter | 
Als die Räuber das 
juchten, jandte Baitiavioni 
ein halbes Dubend blaue Bob- 
nad), ichoi; aber nur Löcher in 
Yuft, Die Ausreißer brachten ſich 


Louis 


ihnen 
nen 
die 


und die Beute in Sicherheit. 


Anner des 


hier 


marken. 


baum, um den eine runde Holzbant 


lief, 


Gr itand mitten im Grasgarten, 
der 


im Frühling mit Beilchen und 
Butterblumen bedeckt ar, 
aus dem Blütenſchnee der Apfel-, Bir— 
nen- und Pflaumenbäume Finken, 
Meiſen und Grasmücken ihre Liedchen 
ſchmetterten. 

Mit Stolz ließ ſie ihre Blicke zum 
ſorgfältig gepflegten Gemüſegarten 
hinüberſchweifen. Eigenhändig hatte 


während | 


Wahrend Anna Zar, Ktallirerin im 
Boſton Oyſter Honſe, ſich 
geſtern Abend die Hände wuſch, eig— 
nete jih cin Spikbube zwei Stajiet- 
ten an, die jie auf ein Regal binter 
ihrem Burlt gejtellt hatte, Eine der 
Kaljetten, die jpäter geleert in der 
Galle hinter dem Haufe Nr. 26 €. 
Clark Straße gefunden Besen ent- 
bielt $129, die andere Sellner- 


| 


sea 
Lebensmüde Erdenpilger. 


Durch die Sorge um die ſeit Mona— 
ten ktranke Mutter zur Verzweiflung 
getrieben, verſuchte geſtern der 18jäh— 
rige Ralph Vance in ſeinem Zimmer 
Nr. 4327 Calumet Ave. mittelsLeucht⸗ 


gaſes ſeinem Daſein ein Ende zu ma— 


bracht. 


ſie alles gepflanzt, geſät und begoſſen; 


und wie übbig war trotz der diesjäh— 
rigen Dürre alles gediehen. Die lang— 
ſchetigen Zudererbſen, 
Stangenbohnen, die dichen Salat 
und Krautlöpfe, alles ſtand in faſt 
ſtrokender Fülle. Auch die Johannis— 
beerheche, die den Garten vom Nach— 
bargrundſtück ſchied, hing dicht voll 


die ſtattlichen 


chen. Er war ohnmächtig, als man 
ihn fand, wurde aber unter Anwen— 
dung des Pulmotors ins Bewußtſein 
zurüchgerufen und außer Gefahr ge— 


In einem Anfalle von Schwermut 
hat geſtern Frank Blumner, Nr. 305 
W. 116. Str. mit einer Halsbinde ſich 
erdroſſelt. 


* Schwere Verletzungen trug geſtern 
der 10jährige Thomas Mooney daven, 
als er an W. Ohio und N. Weſtern 
Ave. von einem Kraftwagen über— 


Die Taille, 


Farbe ſind; 


förmig arrangiri. 


Truſt & 


Wöchentlicher Dollar. Shußberfant 


Dies find ungewöhnliche Werte. E3 wird fi für Euch bezahlen, unier@chug-Dept. zu beſuchen. 


Dieſe Schuhe find Fabrit⸗Seconds u. 

Männer: 

Schube, jolides 

Knaben: 

Sinopf= u.Blucher-Facons $1.00 
Damen: Schuhe. 


Batent Colt 
Maite Galf 
Lohfarbiges 


Sammet-⸗Schuhe, Cuban 


Abjäbe 
Schnür oder 
leder 


—E— auf 


Hellfarbiges Quting Flanell ı Graue 
regulär 9c, Die 4c ı Männers 
Nard zu | 

Extra ſchweres —— 
Muslin, feiner Fa— 

den, reg. Sc, Yard.. 5e 
Schweres Nerien en 
Br , Unterzeug, gerbii 
Sinle, 


29c, zu 
Schweres 


Weit, 
Schwer oder 28, 
gefließte 
Strümpfe 
Mädchen, 


fein gerippte 
oder baumwollene 
für Knaben wer | Zwirn, 


1Sc Wert, tie: 
E 


Sciwere türkische Waſchtü⸗ 
der, einfache und fanch 4: ie) 


ten. 


unden, 
Schwere 
Coats 
roon 2 
reg. 


ſter und Borden, 
——— 


Niedrigſte — 


Golumbia Familhy 
Seife, 10 <tüde — 37e 
(Eine 10c Püdie Leilo frei. ) 
rl 
Feiniter aranılirter 53 


Zuder, 10 Plund.......... 


$2.7: 


ur 


3Pfund 


— 
ſtet, 3 


(am KGonumter.) 
Seifen Chins Hc 
orte, 5 ®ı md für........ 
Sniders reine Zomato 
= Ririen... 


" Nainburns old og 53 


hebi * Faß — 
ſchyulver. 
——— 3 


iu e Mode. | 


Badct. 
| 
Gin jeidenes Wejellichaftstleid. | 
| 


Fund. 


stachforie, 


Neneite W 


on — Siyrn 


Unfere Abbildung zeigt ein vejon: 
ders feiches Gefellfichaftstleid aus mas | 
rineblauem Seidentaft mit einer ei=| 
genartigen Drapirung an der Hüfte. | 
mit Nermeln aus Geor- | 
'getie-Sirepp von gleicher Farbe, ift ab-| 
gefertigt mit einem drapirten Gürtel | 
aus Satin, Died wirkt äußert feſch 


Damenſchuhe. 


halbwoll. 


Schweres gefließtes 
Unterzeug, 
Beinkleider, 


Unterzeug, 
Größe 22 bis 
25 dc, 
Gontes ımd Slarfs ©. 
ichwarz 
Spulen an einen 


fie Männer, 


Oroceries 


Bompiau Olivenöl, 
1 Pint Blüichſe 


en Stärle, 


staffee, f 
32 Corte, 
Zühe Pidles, 1 
—— 


ER weibe — 
ei b se 130 


Schuhe. 
Xeder.. 


Schuhe. 


.$1,00 
Orfords 
Pumps 
Colonials 

1 und 2 Straps 


Juliet Hausſliippers 


zurücdgewieiene, alle in faſt perfettent Zuſtaänd 
Niedrige Damen--Schuhe. 
Satin Tango Slippers. 


.$1.00 


..$1.00 


Mädchen- Schuhe. 


Calf Vici Kid 

Matte Calf 
Cloth Top 
Knopf Zum Leder Top 


..$1.00 | 
dem Haupt-Floor. 


Miſchung | Stopfgarn, jhivarz 

Soden, 1Sc, de und weiß, Spule 
Amerilaniſche Steck⸗ 

Termenz | adel, 8: ad ci. 

Leibchen und Shadow Spitzen in 
und Weiß, neueſte 
M J . 
gefliehtes finde gel. Eh : 
in Tream und Vercale Stnaben 


gute Qualität, alle 
150 


Größen, reg. 29c. 
N. Tr. Schwarze ZSateen 
weiß, 


hemden, 
— 1 I 
3 x 


reg. 50e, 

Schwarze baumwoll. 
Sweater 
in Ma— 


Damenſtrü wofe, für. 
un u: 49: 
D, . 


zu. 
und 


zu 
wollene Geiliehte 
rippter Top, reg. 15c. 
Schwere aerippte 
Snaden und Mädchen, 


Fein 


Leaf Lard. 





Beef, zu. 


Native Beet, Bid... 


Friſcher Hamburger 
Steat 


riſch — 


Pfund. 25 


Pint.. ..:dE 


50c de Teeforten gg. 


Lamb für 
—— Corn 


Speck.. 


Walt - Breit F 
Reauläre 
Familien» 
Gröhe; gemacht 
aus ben rich 


tiaen Materia- 
len und darum 
Dauerhaft. 
25c Werte ipe- 
ziel zu nir 


15c 


Noupon 


Koupon 
Flour = Bnmifl 
aute Qualität — 
fpeziell in dieſem 
ungewöhnlich. Wer- | 
fauf am wWeontac 
5 Bund für nuri3 Padete für nur 


19e_ | Ile | 


Koupon- Verkauf 
gebleimte Sud = Sanptücer 


Koupon 


ri» 
6 rader 3 


\e 


Ca 


ußerae | für 


123c zu 
fhhwere Sorte, mit, ( 
Der Spezial-Berfaufspreis am Montag 
ift nur 


- 


und ⸗Hoſen. Re 

auläre 50° Qualität; tpsieli c 

19€ Damen- Strümpfe mit geripptem Oberteil 
das Baar zu Rc . 

reine Qualität echt-fhwarıe Strümpfe mit ge 

ripptem Oberteil. Größen 84 bis 10. 9 

Neauiäre 19% Werte; Vaar .JcC 


Nur tn «eru zu haben. 


ten Ranf, Charles ©. 
| erflärt Die Forderung für abjolut 
| unbegründet und in böchltem Grade 


| ungerecht. 


| 
| 


der Klage 


| 
| 


I vorhanden. 


Street National 
Staatsbanf um 


Als die Yazalle 
Bank 1912 in cine 
gewendelt wurde, war, wie es im 
heißt, vom Mitienfapital 
und vom Ueberſchuß nichts 
Um nun das 


Staatszertifikat zu erhalten, ohne 


das Aktienkapital neu einbezahlen zu 
müſſen, 
ter 
| day, 
Note 
| umd dieje in der 


follen zchn Männer, darun- 
orimer, Charles B. Mıum- 
WW, Hutton u. MV. je eine 
$125,000 ausgefertigt 
Bank hinterlegt ba 
worauf man einen -Banfjched 
$1,250,000  ausfertigte, 


Am. 
H. 
von 


ben, 
auf 


Grund deſſen die Central Truſt Co. 


den gleichen 


| 


Iman ihm biefes, 


| 


| bejtand, 


| 


'perwandten Stoffe von verfchiedener | 
3. B. Krepp und Gür-| 
\tel von gleicher Yyarbe und das ei⸗ 


gentliche Kleid von einer anderen, die 


dieſer harmoniſch angepaßt iſt. Aber | 
au alle möglichen anderen Farben⸗ 
zufammenfiellungen find bei Diejem | 
Gewande möglich. Reizend wirkt auch | 
die cremefarbene Epife am Halle. | 
Der Hut beiteht aus aeprehtem Bi- | 
berpel; und ift ſehr einfach. Nach 
einer Geite ftebt er eimas ab. 
Straußenfedern, bilden den Belab. | 
Die Spiben der Federn find blumen: | 
Hohe Anopfitiefel | 
mit Zugſchäften bilden die pafjenbe | 
—— 
— — 

Central Truſft Co. haftbar? | 


— | 


Maileverwalter Nieblack verſucht $1, 
250,000 von ihr zu erlangen. 
William €. Nieblad, der Maffever: | 
walter ber —— La Salle Str. 
Savings Bank, 


deine Unterſuchung vornahm, 


auszahlte. Wenn der 
und ſobald er ſeine 
Arbeit beendet hatte, lieferte man es 
wieder an die Central Truſt Co. ab. 

Wie Maſſeverwalter 
ſtend macht, hat die Laſalle Street 
Truſt K Savings Bank ſo lange ſie 
niemals wirklich ein Aktien— 
kapital oder 


die Eentral Truſt Co. hiervon Kennt— 
niß hatte, und daß ſie deshalb für 
die Summe haftbar jei. Tiejes wird 
|aber von Herrn Dawes eutichteden in 
Abrede geitellt. Seiner j 
hatte er nicht die aeringite Urſache, 
die Zahlungs zfähigleit der Lorimer 
ſchen Bank in Frage zu ag 


—— 


Guter Gri f. 


Aus dem Krafiwagen des Verlags⸗ 
händlers Archibald W. Shaw, 
netfa, dem Präſidenten der 
Shaw Company, wurden 


Abend, ald das Schnauferl unbewacht 


U. W. 


werte von $1500 geftohlen. Die Sof- 
fer gehörten dem Ehepaar Shaw, das 
geſtern Abend 
treten beabſichtigt hatte. 
oder den Spitzbuben fehlt jede Spur. 


reg. 10c, M.. 
Bluſen, 


"Männer- 


3 


alle Größen, 


damenſir ümpfe 


Ztritmpfe für 


20c “9% 


Round Ctcaf, "von Native 


Sirisin Eier at, von. 


Beat for SteW. ....00.....13% 
Cru s00a 


Sehe —R 


Konpon | 
nider'3ıM. 


Spestell in diefem | Werfaufs 
die 
wöhnti ichen Werfauf! Flafche in diefem 
| Berfauf mur 


dc 
Ertra große gebleihte Hud- Handtücher. Eine fehr 
fancy roter Umrandung. 


| fömweren geſtrickten SOberteilen. 


| Arbeits: Handfchube; 
50€ geripptes W;änner-linterseun zu 29 | 3 Kanre für nn 


Schwer aerippte, fliekaefütterte Wänner- Hemden 


oc 


Dawes, aber, 


| Die Chieanver 


mebtr | 
nötige | P- i 
schon geftern Abend nach Peru ab, die 


auf| 


Betrag in baarem Gelde | 
Bankprüfer 
zeigte 


Nieblack gel- 


einen Ueberſchuß beſeſ- 
Zahl. ‚und ift beionder3 Heidfam, “wenn die ſen. In der Klageſchrift heißt es, daß 


Angabe nach 


Win- Freimaurertempels einen muſikaliſchen 


und Unterhaltungsabend für die Mit— 
geſtern 
veranſtalten. 
vor dem Mallersgebäude an Madiſon 
Straße und Wabafh Ave. ftand, zwei 
Reifetoffer mit Inhalt im Gefammt- | 


Re 81 0 


Knopf⸗ u. Blucher⸗Facons $1.00 


Spezialitäten auf 
dem 3. Floor 


Fertig gemiichte Karben, in 
25 Karben, die 
Balione zu 
Harkers Möbel 
die Flaiche offerirt 
RE EN ® 2 
Safety Firſt Blei— 
weiß, zu 

No. 110 Domeſtie 
ger, 3jährige Garant, 
3.65 wert, Au. 

Dfeubretter, 
sogen, fehr 
26 bei 26 
J—— 60e 

Nr. 3 R lvaniſirte — 
veritärit, 1.75 


1c 


Cream 
‘ sol 

z - ®o die 
c 
19c 
il Kein 
2 15 
mit Blech 


dauerhaft, 
Zoll, — 


über 
Größe 


* 


„ 
Liföre 
81.25 Flaſche Cream Rye oder 
Old Grand Dad Ktentucdy Bour—⸗ 


bon, volles Quart, 

per Flaidhe.. — 69e 

Berliner Doppel-s —— 45c 
‚46 

Brandy, 3 Star, Flaſche.. c 

1.10 Flaſche X [dSettlers 

Bier, ver Ktilte mit 

2 Dutend 


Ic 


»18c 


mei, Dutart 
Galifornia Kognat 

Sihb. Bourbon, volles Dt 59e 
Export oder — Export 


Vorzügl. Oel 
A fir Mop oder 
J Möbel. Spe 

ziell in dieſem 

ungewöhnlichen 

JBerkauf 

am Montag- 
5c Gröfe zu 


15e 
Konpsn 


Koupon 
Streichhölzer 
für das Haug — 
fpeziell in die— 
ſem Verlauf ſechs 
5e Schachteln für 


25 | den Preis von 
c | 


19e 
Koupon:Berfauf 
Gefliehte Ganvag Handſchuhe 
Ertra ichwere Qualität gefließte Canvas Hanbd- 
fhuhe für Männer. Grtra aut gemadt, mit 
Ertra ftarfe 


lle 


die Dard zu Sc 
und bunfelfarbige Duting-Flannelie — 
geftreift ımd farrirt - don ganzen Stüden 
aefchnitten. (Nur 10 BDards werden an jeden 
Kunden abgegeben.) Speziell in diefem um 
gewöhnlihen Berfauf am — die 

Yard zu nur 


Koupon | 
Sc. Mail 


a. 
Seife 
Speziell in die 
fem Berlauf am 
Montag 10 Stüd 
für den Preis von 


EI MH 
Preis | 
Bint 


— 


lc 


10c Wert. 


9c farbiges Outing-Flannel: 
Heil 


Dentihamerit. Nationalbund. 


Delegaten heute Morgen 
nach Veru abgefahren. 

In Peru wird heute der Staais— 

konvent des Illinoiſer Zweiges vom 


„Deutſchamerikaniſchen Nationalbund“ 


eröffnet werden. Präſident Friedrich 
Schmidt vom Staatsverband und 
Präſident Ferdinand Walther reiſten 


hieſigen Delegaten, etwa 60 an der 
Zahl, folgten ihnen heute Morgen um 
8:40 Uhr in einem Sonderwagen, der 


ſan den Schnellzug der Rock Island— 


bahn angehänat war. Um 121% Uhr 


nahmen die Delegaten gemeinfchaftlich 


das Mittagsmahl ein, um 2 Uhr be- 
aannen die Verhandlungen des Kon- 
pent3, die fich hauptfächlih auf die 
Ernennungen der bverjchiedenen Aus 
Ichüffe und die Entgegennahme der Be- 
richte der Beamten befchräntten. Heute 
Abend findet ein großer Kommers 
ftatt, und morgen Vormittag wird der 
Konvent wieder in Sibung treten, die 
fich porausfichtlich His in den Abend 
hinein binziehen wird. Die Chicagoer 
Delegaten werden fich um den nächlten 
Konvent bewerben, den auch Peorio 
haben möchte. 
— —ñ— — 
* Extra Pale Pitlener und „Bai: 
riich“, reine Malzbiere der Conrad 
Seipp Brewing Eo., in Flafchen und 
Fäſſern. Tel.: Galumet 730 und 869. 
Anzeige 

— ee 


A. O. U. W. 


Muſilaliſche und andere Unterhaltung 
die Mitglieder. 

Der A. O. U. W. Klub von Chi— 

cago ne au Donnerstag, den 28. 

Dftober, in der Obfervatort; Hall des 


glieder, ihre Familien und Freunde 
Die Vorkehrungen iver- 
den von Balt Grand Maiter Workman 
Eharles 5. Eich, Großführer Anthony 


2. Smweeney und Grand Majter Wort- 


‚man Sofhua R. H. Potts getroffen. 


Supreme Majter Worfman Will M. 
eine furze Reife anzu= 


Bon dem! 


Narvis in Muscatine, oma, hat die 
‚Einladung zur Teilnahme angenoın- 
men. Die Mitglieder des Klubs un- 


ſich bereiis rötender Träubchen. fahren wurbe, ber. bon feinem Eigen dat gegen! 
Aber das Liebfte waren ihr docjfümer B. 9. Arnhold, Nr. 1811 

die feimalen, mit Burbaum eingefa: | Suunhfibe Upe., jelbft gelentt murbe. 

ten Rabatten zur Seite ded Steines, 

wo zwiſchen einigen Zentifolienſträu— 

chern Leblojen, Ritterſporn, Nellen, DHEUMATISMUS 

Männertreu und Gtiefmüttercen | 

‚blühten, in buntem Wechiel. Sie, — — 

alaubie nicht, daß es irgendwo noch Siele Zadıe tin Marfte, Taufende ven Het 

eiwad Schöneres geben konnte. fungen,, Steine ckifhläne. In der nanzen Belt 
berlauft. Die Ichlimmiten Fälle nebeilt, von tr» 
endiwelder lriahe und gan; aleih, wie lange 


Nein, aber diefe paar Scheibchen 
Metimurit, das Sollte ein halbes | 
Pfund jein? Ei, ei. Dem Herrn 
Schlähter mufte man wohl ein bik- 
hen auf die Finger pafjen, mal ein 
bißchen nachmwiegen das nädhitemal, 
Im — 

Die Heinemann jagte zum Haufe 
hinaus, vor deilen Giebeln fich zmei 
prägelnde Tleine Mädchen im SHeibe- 
traut mälzten. Alsbald fühlte fich die! 
Größere an den Dären emporgerifien 
und fah aufbeulend in ihrer Groß-jaugen, den firjchroien Lippen unb 
mutier ergrimmtes Gelicht. | Wangen und dem üppigen lörper, der 

„Du Sauluber infamigtes!* fchrie über ihre Jobre hinaus entwidelt war. 


|terftügen nad Kräften bie eg ar 
u gen, dem Orden in |llinois taufend 
eine Klage anbängig gemacht, in! URN TR ⸗ Ineue Mitglieder zuzuführen. 
welder er behauptet, dah; dieje die! Markus Lamhorn und William — ge 
| Summe don $1,250,000, das ganze | Wattin, die angeblich Mitglieder einer Am hellen Tage? 
Aftienfavital jowie den Ueberſchuß verwegenen Bande von Geldſchrank— 
des verkrachten Geldinſtituts, in ſprengern ſind und hier zwei Kaſſen- In E. X, Rarlozdys Apothele Nr. 
ihrem Befit hat, und verlangt, baf;| ſchränte beraubt haben follen, wurden 1841 W. 58. Straße murden getern 
ihm die Summe ausbezahlt werde, |in Xoledo, O., verhaftet. Die Detef-! Nachmittag der — und ſein Ge— 
In einer gleichzeitig von ihm erlaj- | tivefergeanten Me Rurney und Brophy ‚hilfe von drei jugendlichen Banbiten 
jenen Erklärung gibt er zu, das es | fuhren geftern nach Toledo um die)überfallen und um $29 beraubt. Man 
(Fortfegung folgt.) f a fih bei der Klage um rein tednir| Kerle hierher zurüdzubringen. Sie'mutmaßt, daß die Schnapphähne, die 
ee: re Delle ums DR | ine Rechte — und daß damit ſollen die ———— Burling⸗ — entlamen, — 
* Die beſten eine Frage angeſchnitten wird, welche ion Waich Co. und des oſtverſandi⸗ ſeien, ie kurz zuvo 
[vie mon man SCHRABES ‚51.000,000 GURE |, Staate Jllionis nie entichieden | gefchäftes von Babfon Bros. aeiprenat| des Dr. U. U. Gacher, Nr. 1239 Weit 
— ———— 2 Der Präſident der vertlaa⸗l und 31d, O0o geraubt haben. WGarfield Bouledard, geſtohlen haben. 


Grobheiten und kriegt 'nen Rücken wie 
ein Müllersknecht.“ 


Die Alte fuhr ihm nicht über den 
Mund, wie er erwartet hatte, ſondern 
‚beirachtetg, nachdentlih das Mädchen, 
das mit verheultem tüdifchem Ge: | 
fiht am Schürzenzipfel taute und! 
ſcharf aufhorchte. 

Frau Heinemann fand, daß es fein | 
ſchmuckeres Mädchen gab, weit und 
breit, als die Elſe mit ihrem trauſen, 
ſchwarzen Haar, den grellen Beeren- 


die Central Truit & Savings Fank 


Arbeitokrafte er 
_ Heine Anzeigen in 
Abendpo 





Bom Bafedalifelde, 


Geſtriage Spiele. 
„National League“ — Chicago 
6,. Philadelphia 0; - Philadelphia 6, 
Chicago 0; Bofton 2, Pittäburg 
0; Cincinnati 7, Brooklyn 5, 
„American League” — Chicago 
7, Bhiladelphia 55 Chicago 12, 
Philadelphia 5; St. Louis 8, Bofton 
4; Wafhington 11, Detroit 4; Eleve- 
land 4, New York 1. 
„ederal League” — Chicago, 
| Brooklyn O0; Pittsburg 2, Newark 1; 
St. Louis 6, Buffalo 1; Kanfas City 
'9, Baltimore 7. 


Bisheriner Stand biefer Linen. 
„Nationalleague, 


Berl Pros. 
.583 
„538 
.535 
‚477 
476 
‚469 
462 | 


.4602 


ut 
Ale übrig gebliebenen Waaren von 


Freeman Bros. 


2705 Lincoln Ave. 
540,000 Lager 


PViontag zum & Ö 
C: 


Berfauf 
offerirt 3m.. 

SC, & 9. Grüne Stamps mit jedem 
Ginfauf von 10c 


am 
ollar 


Pbiladelphia 
Boſton 
Broollyn 
Pittsburg 
Cincinnati 
St. Louis 
Chicago 
New dort 
AmericanLea 
Gew. 


....97 


Treeman Bros. Lager von 
Tlanell: und Waldıftoffen 


1 Partie baumw, | 1 Partie Touri- 
Kleideritofie Ne ftenflanell,belle u. 
iter, 273ÖU., Seces | duntle Mufter 
3 Kreis 12%c | fhwere Qualität 
u 21 JSreemans Pr. war 
J— 35C | \ nf. 6:c 
Tartie leider: | FT, Pd..... 2 
Kattune, beil und | „14 Partie Toil du 
dunfel, gutesTor- | ms 
timent db. Wiuitern | — 
Freemans Pr. Te; | gute Zruier 
unier Wr., 3. mans Preis 
Nari A | — unier > 1 
Dard...... .z4 | — .63c 
„.t Fertie gebl. 1 Xartie Aleiver 
Ebaler Slanell — | Mercales, belle u. 
27301.,— ſchwere dunfle Winfter, 36* 
._ = = IliE „„uililici 3 
— Freemans Ru 
Br, 10c, ap | 
unser, 9... d 4C | 
_i Partie beitid. 
Chaler Flanell, in 
weiß u, farbig De 
itidt,— Fre 


Pros. | 
678 | 


.Ö44 | 
.582 


Rofton .... 
Tetroit 
Ghicage . . .8 
Wafhington ..... 
Vew Vorl . 65 
St. Louis ... 62 
Cleveland 55 
Philadelphia 


„Bedberalleag 


Nord u, Ned 
Kleider Gingbam 


j ‚563 
“451 
“425 
.377 
.2 


1214 


Pros. 
„566 
„556 | 
.555 
„521 | 
591 | 


Vittsburg 
Chicago 
Si. „„oossonnnsnnnnnnen 


Freer 

Ar, 122%C, 

un], reis 2 
En Kanſas Eity . 
Buffalo 


emans | I 
... DE 

Bartic_Som- 
merwaſchſtoffe, 27 
bis 40 30 breit, 
gute Farbenausm, 
Freemans Preis | 
29c, unier 


Preis s......e. 9 ac | 


493 | 
473 | 
315 


‚stecman Preis 
12546; unſ. 42 
in... Bit Heutige Spiele. 
m RE „National League” — Philadelphia 
—— in Chicago; Brooklyn in Eincin- 
Sio.. SSC II nati; Bofton in Pittsburg; Nerv York 
in St. Louis. 
„American League” — Chicago 
in Philadelphia (2); Detroit in Wajh- 
\ington; St. Louis in Bofton; Cleve- 
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Gemiſchte Partie von F Perſonalnachrichten. | 


— 


— Morris Schwabacher, der zu den | 
Fionieren unter den Chicagoer Staufleu- | 
ten zahlte, jtarb geitern im Alter von 63 

| Nabre# im Congrei Hotel. Er war Vi— 

| zeprafident der North American Rrovi- 

ſion Co. und gehörte ſeit Jahren der Ge— 
treidebörſe an. Es überleben ihn die 

Wittwe, ein Sohn, L. J. Schwabacher 

|bon Winneifa, und eine Tochter. 
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Die „Dentihe ev. Synode von Nordame- 
rifa“ bencht e8 am 15. Oktober, 


Die „Deutfche evangelifhe Synode 
bon Nordamerita“ feiert am 15. Dt» 
\tober an ihrer Geburtsftätte in Mehl- 
bille bei ©t. Louis, Mo, ihr 7djähri⸗ 
ges Bejtehen. XTaufende von Glau- 
'bensgenojjen von nah und fern wer: 
|den jich an diefem Tage dort vereinis | 
|gen, und am Sonntag, dem 17. Ot-| 
\tober, werben dann in den über 1000| 
| Gemeinden der Synode, wovon ſich 
ir — — und unter dieſen die 
ao, in David City, Nebr., abgeſtürzt, ſtatken Gemeinden St, Paul, Paſtor 
in großen Waſſerbottich gefallen und R. A. John, St. Peter, Paſtor G. 
unverlebt. Lambrecht, und Friedensgemeinde, 

— ‘oe Perfons, vierzehnjähriger Pajtor 2. Kohlmann, befinden, Jubel: | 
Negerjunge, in Jadjon, Ga., megen | 
Anariff3 auf achtjähriges weißes 
Mädchen, gehängt. 


Dieje Partie von 
Koriets enthält fol 
woblbelannte Fabr. 

ie Sabo, American 


4 | 
Sc | 
‚ Warnerd, ® 
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u. $2 Modelle, Vers 
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biß 36, veaul, $1.50 
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Tofegraphilihe Holizen. 


— Flieger Francis Hoover, Chica- 


gottesdienste abgehalten werden. Aber‘ 
auch gemeinfame Feiern finden in als | 
len Städten jtatt, in denen mehrere 
— Wire) Bern, 2 | Srra16eeneinben u Fb fh 
MWandelbilderichaufpielerin, im Babes | Gpicngo ah memanudı 60 —* 
zimmer ihrer Wohnung, Atlantic City, Zahl —— foldhe für — > rn 
N. 3., tot aufgefunden. Mord? 30. Dftober, Racınittang u a8, un 
— Alle Perfonenmwagen, bi auf zwei | peainnend, in der Orcheftta Hall an 
mit Bundezjoldaten, eines Zuges bei) Michiaan pe. 
Sinton, Teras, entgleift und umgefal: | Als Feitrebner werben auftreten: 
len. Nieman d verlegt, . IPaftor 3. Balker von Gt. Rouis, 
— Schlachtſchiff „Mechigan“ jür| Präfes der ev. Sunode, und Paftor 
bejtes jeiner Klafje tom Alottenfadh- | Ipeo. Bode, von der St. Peterstirche 
berftändigen erklärt, „Zeras“ umd/in Buffalo, N. 9 deftorganift ift| 
„Georgia“ zmeit- und drittbeites. | Prof. Iheodor Scheerer, Organift der! 
Nationalfeldlager der Grand | hiefigen Xohannesgemeinde, melcer 
Army-Veteranen in Waſhington, D. drei beſonders für das Jubiläum bon! 
K., beainnt Montag; Carrie Babren- | Prof. €. U. Weik fomponirte Orgel: | 
burg, Jlimois, Bewerberin um Präfi- | jtüde zu Gebör bringen wird, ferner 
dentenamt des Frauenhilfsforps,. wird ein 30 Mann jtarkes Orcheiter 
— Zur Beratung pon Mitteln zum | mitwirfen. Ein Männerchor von 500 
Jub gegen Maul: und Klauenfeuche | Stimmen unter ber Zeitung des Herrn 
verfjammeln ih Staatsfommiffäre Joleph Schmwiderath übt zurzeit meh 
ucht von dreizehn mittelweit- | rere Gejanasftüde ein. Ihre Uebhungen 
N 4, Oftober in'bis zur Aubelfeier halten die Einzel- 
Kanjas City. Ichöre wie folgt ab: Die Chöre der 
— Zweites Baſeballſpiel zwiſchen Nordſeite (Johannes-, Bethliehems-, 
Ligen der Chicagoer und der Xokiver! Bethania-, Epiphaniad- und Paulus 
Univerfität in Tokio, Japan, gejtern; | Gemeinde) verfammeln fi jeben 


nr 
ish 


Tüdöftlich bon Smelina mar, 


Umzingelungsverſuch der Ruſſen 
begegnen, gibt abſolut keinen Anlaß 


Chicago 4, Tokio L. 

— Hundert Makler, Fabrikanten u. 
Kleinhändler mit Tabak 
1500(?) Millionen Dollars Kapital 
in New York einen Verband zum 
Schutz der Induſtrie gegen gewiſſen— 
loſen Mitbewerb gegründet. 

— 400 Schiffsverlader 
River, New Vor 


Lohn, 


ſtreiken um höheren 
isgeſammt jetzt 3000. 

— Kanadiſcher Gewerkſchaftskon 
greß will Regierung erſuchen, entlaſ— 
jene Soldaten auf fünf Jahre als 


Zandarbeiter zu verpflichten und den! 


feheltündigen Arbeitstag einzuführen. 
g einzufüh 
— Kardinal Gotti, Präfekt der 
Propaganda in Rom, ohnmächtig hin— 
gefallen u. leichte Gehirnerſchütterung 
erlitten; er iſt 81 Jahre alt, 


haben mit 


am North, 


| Dienjtag in der St. Paulskirche, Or— 
chard und Kemper Place, Abends 8 
Uhr. Die Chöre der Weft- Ind Nord- 
meitfeite (Nazareth, Stephand-, Geth⸗ 
femane-, ©t. Johannes- und Chriftus- 
Gemeinde) üben jeden Mittwoch Abend 
in der St. Peteräfirche, Ede Corte; 
und Dafley Ave. Die Chöre der Süb- 
und Sübdmeitfeite treten zujammen in 
der Friedenskirche, 52. und Juſtine 
Str. 
Salem-, Philippus-, Zion-, St. Lu: 
kas⸗, Immanuel- und Friedens-Ge— 
meinde. 

Die „Deutſche Evangeliſche 
node von Nord Amerika“ hat ſich in 
dem Zeitraum von 75 Jahren über 


die ganzen Vereinigten Staaten ver— 
breitet und ihren Arm bis ſelbſt nach 
Indiens 
An Stelle von ad | 


den mittleren Provinzen 
binüberaeftredt. 


Hierzu gehören die Chöre der. — 


* 
op: | 


Raftoren und Gemeinden im ahr | 
1840 zählt fie jegt, mit Einfluß ber | 
Milfion in Indien, 1100 Baltoren, | 
und 1385 Gemeinden. Die Synode | 
befitt das Predigerfeminar in Gt.) 
Louis, das Profeminar in Elmborft| 


Freie Exkursion 
Samstag nu. Sonntag zur PBejichtigung dei 


Bungalow Subdivision 


02 kaufen 2 Acre 


Id 


FR Werden End mit $10 
Monatlie Abzahlungen von $4 und mehr, 


am Kaufpreis autgeichrieben, 
in DES PLAINES GARDENS 
335 Minuten von ber Loop 
% ACRE | $333 
(4 grosce Stadt-Xotten) 
Freie Tiects für den 1:30 Nadım,. Zug im 
GN. ®, Bahnhof oder in bieier Difice, 


E. B. KENDALL & CO. 


82 W. Washin Str. 
Tclephon: Gentral BRand.. 705, 


bei Chicago und die Alabemie in 
Fort Collins, Colo.,, au8 denen bie 
‚größte Zahl ihrer Paftoren und Leb- 
rer berborgegangen ift. Diakonifjen- 
und Waifenhäufer in den berjchiebe- 
nen Staaten ftehen unter Zeitung ber 
Synode und werben von ihr unter: 
balten, ebenfo bie beiden Anftalten 


| 
| 


für Epileptifge im Gtante Miffouri | 


bei St. Charles und Marthasoille, 


> 


gur Sriendlage. 
Biderfpredende Nahridten dom norböftlicen 
' Kriegdfhauplape, — Hintendburnd® Xrubpen | 

‚überall im Borteil, — Wadeniend vorgeido: 
bene Abteilungen enigeben Umsingelungsge: | 
fahr. — Ungeblide „Siege“ der Ruffen of | 
fisiell umbeftätigt. — Erfolg zuffißer Dur- | 
Brucdhöberfucdhe noch fehr zweifelhaft, — Grie: | 
Genland will anfheinend wirtih am „Waffen: | 
tanz der Großen“ fi beteiligen. — Rumä- | 
nien ein unbeiriebenes Blatt. — Bulgarien 
am Chiwarzen Meere aufl der Hut, — Mil: 
lion Deutiher und Deiterreicher auf bem 

Cprling nad Stambul. — „Wenn die Fkroas 

sen reiten“, — Feurige Ungarn brennen bor 

stampfesmwut! 

Eine merkwürdige Stille ift dem ge— 
ftern mit jo großem Pomp in die Welt | 
pojaunten Potpourri von angeblich 

* — * 
ruſſiſchen Siegen und deutſchen Nie— 
derlagen im Nordoſten Rußlands heute 
in den Spalten der den Alliirten 
freundlich geſinnten Preſſe gefolgt. 
Waren vielleicht die Durchbruchsber— 
ſuche der Ruſſen doch nicht ganz ſo 


erfolgreich, wie es die geſtrigen „alliit— 


ten“ Berichte beſagten, und ſind viel— 
leicht von der angeblich vernichteten 
Viertelmillion Deutſchen unter Hin⸗ 
denburgs und Mackenſens Führung 
doch noch einige Heeresteile am Leben | 
geblieben, die den Kampf dort oben 
fortſezen? Das muß doch wohl der 
Fall ſein. Denn auch die ruſſen—⸗ 
freundlichen Berichte geben heute früh 
zu, daß die „Teutonen“ weitere große 


Fortſchritte in der Gegend von Düng— 


burg gemacht haben und daß die Ruf- 
ſen nach wie vor im Zentrum des 
Dreieds Wilna-Wileita-Lida zurüd- 
fallen, was — aus dem „Ruffiichen“ 
ind Deutiche überfeht, doch nichts an- 
bereä bedeutet, als daß die Mostomiter 
dort immer noch vor den deutjchen 
Iruppen ihr Heil in wilder Flucht 
ſuchen. Feldmarſchall von Hindenburg 
drängt langſam aber ficher gegen Dü- 
naburg vor und feine Truppen haben 
weitere ruffiihe Stellungen, deren 
YZived die Verteidigung der Feſtung 
ıu un 
Sturm genommen. Und beutiche 
Truppen erneuern ihre Angriffe auf 
die ruffifchen Stellungen weitlih und 
ſüdweſtlich von Dünaburg. Auch 
weiter ſüdlich ſetzen die Deutſchen ihre 
Operationen programmäßig fort und 
haben die Linie Solpolſchang— 
Trabyiwje-Novo⸗-Grodek bereits über⸗ 
ſchritten. 


Daß bei einem Anariff der deut: | 
Then Truppen auf bie Trlante eines 


gung begriffenen“ großen ruffifchen 
Heerkörpers an einem Punkte plößlich 
unerwartet ftarte Ruffenabteilungen 
auftauchten, die VBeipannung einiger | 
beutjhen Geichüge übermältigten, be: | 
ten twirffames Feuer ihren befonde- 
ten Grimm errregt hatte, ift ja nur| 
eine Kleine Epifode in dem großen faft| 
ununterbrodenen fi auf einer gro=| 
Ben Front taleidoftopartig abfpie- 
lenden Kriegsbild und bat auf bie 
Gefammtlage fo gut wie gar feinen 
Einfluß gehabt — eben fo wenig wie 
bie zeitweilige Räumung ber Dörfer 
Roſe und Strigge füblich von Lene- 
mwabden nahe Riga. Selbit die Tat⸗ 
Tache, daß ungewöhnlich ftarte ruffi | 
Ihe Heeresmaffen einzelne vorgeſcho— 
bene Abteilungen von der Heeres— 
gruppe des Felbmarfchalls von Mad: 
enjen durch ihre numerische Ueberle- 
genbeit gezwungen haben, fich Linter 
den Dginsti-fanal und die Jafiolda 
zurüdauziehen, um einem eventuellen 
zu 


zur Beunrubigung bom deutfchen 
Standpuntte aus — um fo weniger 
als dabei den Truppen Madenfens | 
nod 100 Mann und 2 Offiziere ber | 
„Siegreichen“ Ruffen in die Hände 
fielen. Selbft wenn durch Iofale, mit 
dem Mute der Verzweiflung erruns | 


‚gene ruffiiche Kleinerfolge wirklich die 
‚beutfchen Linien, deren Aufgabe bie | 
Eintreifung des geichlagenen und na- | 
turgemäß 


einen Ausweg oftwätrs | 
ſuchenden Feindes iſt, an einzelnen 
Punkten zeitweilig und auf kurze 
Strecken in nördlicher Richtung abzu—⸗ 
biegen ſich veranlaßt ſehen ſollten, ſo 
wird dadurch das Ziel der deutſchen 
Heeresleitung, einzelne Heereskörper 
bes Gros der ruſſiſchen Hauptarmee 
abzufchneiden oder durch fländig fich | 
ändernde fFlantenbewequngen einen | 
Keil zwilchen die größeren ruffifchen | 
Heerhaufen zu treiben, vielleicht etwa? | 
binausgerüdt, aber bdurdaus nicht 
unmöglich gemadht. 

Am Uebrigen hat die Armeegruppe 
des Prinzen Leopold von Bayern bie 
Gegend norböftlih von Krafchnio er- 
reicht (wobei 100 Ruffen und mehrere 
Gefhüge derfelben den Bayern in die‘ 
Hände fielen); e& ift daher anzuneb- 
men, dak der michtige Ainctenpunft 
Baroemitihi an der Wilna-Minäter- 
Bohn nunmehr gleichfalls in deutfshem 
Beiih ift und daher feine Bedrohung 
der beutichen Operationspläne mehr 
bildet. Die aus trüber Quelle (dem 
Reuter’ishenBüro) entjtammendeNad- 
richt, bak bei Lutst, nahe Romno, | 


> 118 Zeitalters, 


iit der Berlauf von 
Goldwaarcnläden und Apothelen. 
Xiseons, Den ärstliben 
— — —e 


macht hätten. 
ſchwere Kämpfe ſtatt an der unteren 


eine für die Ruſſen ſiegreiche Schlacht 
ſtattgefunden habe, wobei den Mosko⸗ 
witern 4000 Gefangene und die Stadt 
Lutat felbft — am Ende einer Zmweig- 
ftrede der Breft-Litomst-Romno-Bahn 
belegen — in die Hände gefallen fein 
foll, bedarf noch der Beitätigung durch 
offizielle Berichte. _ Ebenfowenig bat 
fich bi2her eine andere ruffiihe Kunde 
beftätigen laffen, wonad die Truppen 
deö Zaren nordiweftlich von Dubno ben 
Ort Woinitſy am linten Ufer ber 
Ya beieht und 1400 Gefangene ge: 
Wohl aber fanden 


Ilwa und bei Nowo Alexiniec, ſowie 
bei Rywdowal, wo die Oeſterreicher 
300 Mann und 11 Offiziere zu Ge— 
fangenen machten. Auch am Styr, 
nordweſtlich von Kolti, blieb öſter— 


reichiſche Kavallerie den Moskowitern 


gegenüber vom ſtrategiſchen Stand⸗ 
puntte aus im Vorteil. Im Großen 
und Ganzen aber iſt keine folgen— 
ſchwere Entſcheidung und daher auch 
leine markante Aenderung in der Lage 


auf den obenerwähnten Kriegsſchau— 


plätzen ſeit geſtern eingetreten. 

Ebenſo fanden an der öſterreichiſch— 
italieniſchen Grenze nur unbedeutende 
Scharmützel am Tonalepaß, bei Viel— 


geruth, am Monte Piano und in Kärn— 
ten bei Cellon, öſtlich vom Plottapaß⸗ 


ftatt, welche die Sachlage wenig beein- 
flußten. Etwas lebhafter ging ed an 
der Darbdanellenfront zu, wo bei Abi: 
Burnu weitere feindliche TFeldbefefti- 


‚gungen von den Türken zerjtört und 
‚einige mit Holz und Werkzeugen be- 
(adene Iransportichiffe in den Grund | 


gebohrt wurden. Türkiſche Küſten— 
batterien vertrieben ein feindliches 
Zorpedoboot am Eingang zu den 
Dardanellen u. unterhielten ein wirt: 
fames Feuer auf feinblihe Truppen 
bei Morto Liman und deren Artillerie 
bei Haljarlit. Im Uebrigen hat ein 
franzöfifches Geichwader die Kleine 
türfifche Infel Ruad im öftlichen Mit- 
telıneer weftlich von Kreta und zmei 
Meilen von der jnrifchen Küfte in Be- 
fi genommen vermutlich weil 
Ruad einen leiblich quten Hafen für 
Schiffe von nicht allaugroßem Tief- 
song hat. 

Sm Vordergrund bed allgemeinen 
nterefjes fteht noch immer die Bal- 


Itanfituation, mit der ja die Lage an | der Derhaftete muß jofort nad) feiner 


den Dardanellen aufs innigjte ver- 
fnüpft if. Und da heißt es, daß 


nach Wileila zu „in Rüdwärtöbeme- | Bulgarien feine Häfen am Schwarzen 


Meer in größter Eile und Energie 
befeitigt, daß Griechenland gleichfalls 
mobilifirt und Rumänien auf dem 
Sprunge fei, das Gleiche zu tun. Wie 
immer dem fei — Bulgarien fann im 
Notfaolle bis zu 700,000 Mann ins 
Treld ftellen, Griechenland kaum 300,: 
000 und Rumäniens militärifche Lei- 
tungsfähigteit ift bi dato noch ein 
unbefchriebened® Blatt, Rumäniens 
Urmee aber auf feinen Fall mit den 
fampfgewohnten bulgarifchen Heeren 
zu bvergleihen. Ym Norden ber Bal- 
fan=Halbinfel aber fteht eine Million 
Deutjcher und Defterreicher bereit, 
zum Beginn bed Vormarjches gegen 
Serbien und Montenegro und na= 
mentlich die Sübdöfterreiher und Un 
garn können den Wugenblid bis zur 


| „Aufforderung zum Tanz“ (nicht von 


vousLe SECTION LINE susowision 


Verbeſſerungen 


Stadtwaſſer, 
Sewers, Kanaliſation, Gas, 
Zement-Bürgeriteige, 
Rarfwege, 

Bänme und Sträucher, 
Alles fertig und bezahlt. 


Ahr könnt fofort bauen und 
ficher fein, in einer ihönen und 
wahienden Gegend zu wohnen. 


Bauvorſchriften 


die eine 20 Fuß Baulinie vor⸗ 

ſehen und beſtimmte Straßen 
| für Baditein-Häufer reierviren, 
| machen dies zu einem hödjit 
| 


I 


vorzüglichen Wohnbezirke. 
| Gebäude, 
| die über $80,000 
| foften, werden 
jebt auf dieſem 
Grundeigentum 
nebaut, 


I 


Bielverſprechende Neuerung. 


Stadtrichter wollen nach Kräften unnö— 
| tige Berhaftungen verhindern. 


| Die Stabtrichter Haben gejtern be⸗ 


ſchloſſen, den ſogenannten Nachtge— 
richtshof am 1. Ottober eingehen zu 
laſſen, da Abends zu wenig Verhaf— 
tungen, die ſein Weiterbeſtehen recht— 
fertigen würde, vorgenommen werden. 
In South Chicago aber wird in Zu— 
\tunft der dortige Gerichtshof den gan— 
zen Tag in Sitzung fein. Um unnötige 
Verhaftungen zu verhindern, wurden 
folgende Anordnungen getroffen. Je— 


Einlieferung gebucht und von dem Po— 
liziſten, der die Verhaftung vorgenom⸗ 
men hat, dem zuſtändigen Stadtrichter 


vorgeführt werden, der dann, nachdem 


der Häſcher ihm die Gründe für die 
Feſtnahme angegeben hat, entſcheidet, 
ob der Häftling gerichtlich belangt oder 
entlaſſen werden ſoll. Außerdem ha— 
ben die unterſtellten Polizeiwachen den 
Richterr jeden Morgen zu melden, ob 
fie Gefangene im Gewahrſam haben, 
die nicht gebucht und weshalb die Leute 
nicht gebucht ſind. Durch dieſe Maß— 
nahme hofft Oberrichter Olſon die 
Zahl der Verhaftungen um jährlich 
25,000 verringern zu können. 


Sat fi eines Andern befonnen, 


Ralph Brumbaugh wird feine ehemalige 
SHanshäl’erin heiraten können. 


Frau Ralph Brumbaugh, Nr. 4133 
Drerel Blod., hat ihre gegen ihren 


Karl Maria von Weber), zum bluti- | Gatten anhängig gemachte Kiage auf 


gen Waffentanz mit ihrem alten Erb- 
feind, den Serben und Montenegri- 


ein lehtes Lied erklingen — — 


Ein letstes Lieb, 


Zigeuner, morgen gcht'3 ins Feld; 
sh mei: ich lehr' nicht wieder. 
rum Spielt mie jür mein leptes Geld 
18 tollite curer Lieder! 
&b will ein Xied, das wirr bereint 
ie Onalen mit Semüffen, 
rin flammenbeibe some weint 
ei wilden I8eiberlüfien, 
rin purvurrot die Rebe ſchäumt 
Und Gold die Felder tragen. 
Drinn ſchnaubend ſich mein 
Im Springen und im Jagen. 
sh will ein Lied, drin licbesfranf 
Die Herzen bredend itöbnen, 
Ein Lied don Sturm und Donnerllang 
Und vom Mtononendröbnen. 
Nah wırbeinder Mitade ſoll 
Ein Sterbenswunder üdsen, 
Der Totenvogel, bungertoll, 
Zoll aus dem Liede Irüdzen. 
Ich will es Ihaurig, lodend, wild 
Und bluwoll biS zum Nande, 
Nom Leben und bom Tod ein Bild, 
Rom ganzen Ungarlande, 
Da babt ibr; nehmt mein lchted Gelb 
Fürs tellite eurer Lieder! 
Und nie bör' ih euch wieder. 
Bigeuner, morgen geht's in „Feld! 
Fr. W. v. Deſteren. 


— — ——— — — 


Edelweiß Pavillon, 


* 


S 


YA 


* 


Nenner bäumt 


Diefe3 beliebte deutiche Familienlofal 
der Nordieite bietet jters etwasMNeues und 
bat auch für diefe Woche ein bejonders 
autes Programm zujammengeitellt.e Die 
Stabaretidiva Frl. Meta Bärwald in ib 
ren Originalvorträgen, Frl. maline 
Loniie, die fejche Coubrette, Otto Qudiwig, 
der befannte Walzerfänger, und Chris. 
Lemburg, der beliebte Rianiit, veritehen 
e3, die Gäite aufs Veite zu unterhalten 


und eine fidele Stimmun zu jchaffen. |der Richter nicht das Recht hat, dem | 


Küche und Keller find im Edelmeik bor- 
züglih. Herr Bed, der Leiter der Stüche, 
bat für eine reichbaltige Speiſekarte ge— 
forat, die jelbit jeden ?FFeinjchmeder be- 
friedigen muß und daber fich auch eines 
reichbaltigen Zufpruchs erfreut. Mons 
tags und Donneritags, wie immer, ge- 
mütlihe Familienabende und Tanz. 


Das Berbrehen 


Brillen und Augengläfern von unerfabrenen Toltoren in Tepartment-, 
Keine dieier Yente jind Aerzte. 
Beruf in Illinois auszuüben 

Nichts ift Fo’rbarer als das Augenlicht. 


Fragt fie nah ihrer 


— 


Ih bin Arzt, Augenarzt und Optifer und praftizirc feit 18 Jabren in Cbicano. | 
Dab ich erfolgreih war, wird don über 10,000 ungefudten Empichlungen beitätiat. | 


Falls Eure Augen erlranit jind, bebandle 
Ihreibe ich fie und made fie valfend, und 


ich fie, und follten Gläfer nötig fein, ver» | 


die Gefammtlofiten für Vchbandlung und | 


Gläfer werden nicht den Preis für ein Taar Gläfer überfteigen, die Euren Augen uns 


erfegliben Schaden zufügen mögen, 
arzt wie Optiler, 


Zufriedenheit garantir. Ih bin fomohl er 


.00 für vollitändige Gläjer 


einichliehlich Nnterinchung, falls feine Medizin nötia ift. 


Für Weit: und Nabichen — zwei Baar Brillen in einer 
Reaulärer Preis $7.50 bis $10.00, 


für aoldaefüllte van. 
re Shur:Fit Rahmen, 


2.00 


Spezielle Behandlung für 
Schulkinder. 


F. O. CARTER, M.D., der Okulist-Optiker 


120 S. STATE STR., 1 Tür nördbli bon The Fair, 
Spreditunden bon 9 bis 5; Eonntagd don 10 bis 12 Mittags 
aciproden, 


— 


bedingte Scheidung in eine ſolche auf 
völlige Scheidung abgeändert, weil ſie, 


nern, kaum erwarten und in manchem wie ſie ſagt, jede Verbindung mit ihm 
Bußta-Dorfe mag dieſer Tage noch löſen möchte. Hierdurch wird der Be— 


klagte in Stand geſetzt, ſeine frühere 
Haushälterin Margaret Schützel, alias 
Julia Milhal, mit der er ſeit Jahren 
zuſammenlebte und die ihm drei Kin— 
der gebar, zu heiraten. Er hat früher 
wiederholt erklärt, daß er ſie zu ſeiner 
Frau machen würde, ſobald er geſetz— 
lich dazu imſtande ſei. 

Frau Jennie Bowmer Ricketts 
wurde durch Richter Kerſten von ihrem 
Gatten Rob Roy Ricketts, der einſt ein 
großes Vermögen beſaß und als 
Kunftfreund befannt war, gefchieden. 
Sn der am 12. Auquft eingereichten 
Klagefhrift wurde behauptet, dah 
feine Beziehungen zu anderen Frauen 
nicht rein platonifcher Natur blieben, 
bei den Verhandlungen murbe aber 
nur Trunffucht ala Grund angegeben. 


| — — — 
| Wird Berufung einlegen. 


| Dr Schulratsanwalt Angus Ron 
Shannon hat Nidhter O’Connor um 
die Eintragung der Enticheidung er- 
jucht, welche er in Bezug auf den 
‚vom Yehrerinnenverband nachgefud)- 
ten Einhaltsbefehl abaab, und wird 
Imum jofort beim Appellhof Berufung 
dagegen einlegen. In jeiner Ein- 
wandichrift wird er, ebenjo wie er cs 
bisher aetan hat, geltend madıen, dat 
| Schulrat in Bezug auf die von ihm 
\aufzuitellenden Regeln irgendwelche 
Borichriften zu madıen. Falls er hier— 
Imit abgewiejen werden jollte, wird 
er da Driginalgefuh de3 Verban- 
des beantworten und näher auf die 
Tatjachen eingeben. 


_— —ñ— — 

| Maul: und Klauenfeuce, 

| Drei weitere Nllinvifer Gounties unter 
Onarantäne aeitellt. 

Meil zwei Rinderherden in La Salle 

ounty von- der Maul: und Klauen: 

feuche befallen ivurden, find jenes jo- 


mie auch die angrenzenden Counties | 


Bureau und Putnam unter Duaran- 
täne geftellt worden. 


Die Sude ift jet auch auf das 
| Zownihip Libertypille in Late County | 


überaejprungen. 


Auch aus Eoof County, das feit ge- 
‚taumer Zeit als jeuchenfrei aalt, ift 
\ein neuer all gemeldet worden, näm- 
(lich aus dem Tomnfhip Leyden, wo 14 
Rinder und 20° Schweine erfrantten. 


| 


In MeDonough County wurden gar 


54 Kühe, 230 Schweine und 22 
Schafe von der Krankheit befallen. 


— 


— Schüttelreim. — Wohl allge- 
mein als Schurke gilt, Wer anderer 
Naie Gurfe fhiltl 


An der Kreuzung von Belmont und Cicero Avenue 


Refidenz 


30 vun Lotten 


mit allen Verbeſſerungen 
(Außer Pflaſterung) 


darin und dafür bezahlt, 
io niedrin als 


s390 


Bedingungen— 10% baar, 
Neit in monatlihen Zahlungen. 
Kommt heute herans 
und wählt Eure Lot, 
Frühe Hänier 
in unjeren Subdivifions jicherten fich ftet3 einen 


Guten Brofit 


Beförderung 
Cicero Avenue Cars 
gehen an dieſem 
Eigentum vorbei 


Belmont Ave. Linie 
Berlängerung 
jezt im Bau 

weitlih nah diefer Sub- 

divifion, wird den Wert jeder 

Lot ganz bedentend jteigern 


und einen Transfer-PBunft 
ichaffen, von Ivo ans man 


nad) irgend einem Teile der 
Stadt für 


KOESTER& ZANDER| 
143-N.DEAR ad ar —— — 


de fahren kann. 


Nehmt Cicero 
Ave. Gar bis 
Barry Avenue, 
einen Blod 
füdlich von 
Belmont Ave, 


| LI 


| Patriotiſches Voltsfeſt. 
| Bom Grundeigentumsm arft. | 


z 2 2 2 | Kriegerfameradichaft wird den Ueberſchul 
An Hazel Str. und Sunnhjide Ave. wer- | Kriensnotleidenden zuwenden. 
den Anartmenthäufer errichtet werden. | Am Sonntag, dem 24. Oktober. 
Unter den geitrigen, ungewöhnlich) | peranftaltet die Deutiche Krieger: ° 
zahlreichen Verkäufen von Bauplätzen Kameradſchaft in Schönhofens großer 
ſind beſonders bemerkenswert die Halle, Ecke Milwaukee und Afhland 
von 360 bei 127 Fuß an der Süd- Äve., ein patriotiſches Volks⸗ und 
weſtecke von Sunnyſide Ave. und Agitationsfeſt, welches an Großartig— 
Hazel Str., und 300 bei 150 Fuß keit und Vielſeitigkeit des Unterhal— 
tauf der gegemüberliegenden Seite |tungsprogramms Alles übertreffen 
von Sunnyſide Ave., 60 Fuß weit-|foll, was bisher bon irgend einem 
(lid von Hazel Str. Sie wurden von | Chicagoer Verein geboten worden ift: 
IM. T. Galt an James W. Bidder-| Inftrumentale und Wofalfonzert, 
|man verfauft, und zwar zu $46,500| Krieaawandelbilder, Yeitrede und gro= 
für das erjtere und $39,000 für das | Ber Ball mit Preisverteilung an Zäns 
legtere Grundftüd. Der Käufer beab-|zerinnen und Ueberrajchungen an jeden 
fichtigt, dort ein 6. samilienhaus ımd | Feltteilnehmer, Das find einige bon 
ein 18-Apartmentgebäude für $220,-| den Glanznummern, welche das Felt: 
000 zu errichten. fomite, bejtehend aus 14 Mitgliedern, 
Meitere unbebaute Grundftüce|unter forgfältiger Vorbereitung hat. 
wurden verfauft von Mler Beifeld | Mit diefer Aitationzfeftlichteit Hofft 
md M. Hirsch an Sammel IS. Kline,|die Deutfche Kriegerfameradfchaft ihre 
15714 bei 152%, Fuß an der Nord-| Mitgliederzahl auf rund 1000 zu brins 
Imweitefe von N. Noben Str. umd|gen. ES wird alfo jevem . ehrenvoll 
|Sunnvfide Ave. für $15,000, wo der |entlaffenen Soldaten. der deutfchen 
Käufer 5 Apartmenthäufer zu er- | Armee und Marine an diefem Tage 
richten beabfichtigt, Wm. H. Mor-|noch Gelegenheit geboten, unter Vor— 
ris an Chicago Title & Truft Co. |zeigung feiner Militärpapiere koſten— 
1175 Fu längs Elm und Maple frei, d. h. ohne Aufnahme- oder Arzt: 
Str. und NArbor Vitae Road für liche Unterfuhungsgebühr Mitglied zu 
850,000. | werden. Die Deutjche Krieger-ame- 
An. V. Wieboldt hat von Frant|rabfhaft, deren Hauptziel Pflege von 
S. Atherton das Grundeigentum | Patriotismus und Hilfe für unjer ges 
72 bei 122 Fuß, nebit dreiftöcigem | liebtes Vaterland ift, nimmt unter den 
Steingebäude, an Lincoln Ave, 72) Militärvereinen Ameritas eine fühten- 
Fuß üblich von School Str., für|de Stelle ein und bietet ihren Mitglies 
357,000 erworben. Weitere Ver-|dern alle diejenigen Vorteile, melche 
Fäufe: Spman Soffberg an Ifador |nur ein großer, gutfundirter Berein 
Brady, Grundeigentum an AI-| bieten fann: SKrantengelder, Unter 
bantı Mve., 33 Fuß jüdlich von W.|Hügung in allen unterftügungsbebürf- 
19. Str., 44 bei 124 Ruf, für $25,- | fgen Fällen, fameradihaftliden und 
310, belajtet mit $17,810; American gejeliicgafttichen Anihlup. 
Sinjeed Co. an American Cocoamıt Aufnahme neuer Mitglieder findet 
Butter Co., 332 bei 600 Fu an der | don 3-5 Uhr Nachm. ttatt; der Ein- 
Siüdoftede von Nocdwell und 18. tritt zum Feſt iſt für neue Mitglieber 
Str., für $21,000; Selen 3. Ledig | ME — 
an Ghas. 3. Glacfer, 35 bei 100) Das geſammte Deutſchtum iſt gebe— 
Fuß mit Steingebäude an Gleve- ten, an biefem patriotifchen Feſte teil⸗ 
fand Äben 85 Fuß nördlich von Lin- zunehmen und wird dieſer Einladung 
\coln Mve,, für $18,000, belaitet mit licherlich um fo freudiger und zahlrei- 
&9 500 her nachlommen, alö der Weberjchuß 
I Rn zum Beten Sriegönotleidender be— 
. * „Nimmt tft. Ein ſchöner, vergnügter, 
| r Wer jein Grundeigentum ver unvergehlidier Mbenb im: Secike Aal 
|fanfen will, erreicht jchnell feinen fer Solbaten darf jevem Teilnehmer 
wer durd; eine Fleine Anzeige in n dary jedem zei e 
Zweck von vornherein garantirt werden. 
der Abendpoſt. Das Feft beginnt um 5 Uhr. Tietetg 
—.+2 
Sind gegen die Anleihe. 








— 
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im: Vorverfauf, bei den Mitgliedern 
erhältlich, foften 25c, an der Kaffe 35c 
die PBerjon. 


— —ñ— — 


Deutſches Theater. 


Den Käufern würden wahrſcheinlich bald 
| ſchwere Verluſte drohen. 
Je länger ſich die Verhandlungen 
hinziehen, deſto mehr kommen die Chi⸗ 
Icagoer Bänfer zu ar rag 
» die von England und zrantreich 
no. Miltiarbenanleibe, jelbit Ibſens „hervorragendes Volksſchau⸗ 
Ysenn nur die Hälfte der urfprünglich | Tpiel, „Ein Woltsfeind“ wird, wie 
‚verlangten Summe bewilligt werden | Ihon erwähnt, am heutigen Sams- 
folue, für das ganze Land die tag und, morgen in der Nordſeite 
ſchlimmſien Folgen haben kann, und Turnhalle unter der Regie von Dir. 
wie es jetzt ſcheint, wird kaum mehr | Ullrich Haupt im Szene gehen, eben= 
als $1,009,000 Hier untergebracht | fall zu Gunften des Deutjchen Thea— 


Aufführung von Khiens „Bolfsfeind" in 
der Nordieite Turnhalle, 


werden können. 


leute ſprachen heute die Befürchtung 
aus, daß die Papiere bald ganz bedeu— 
tend im Werte fallen und in nicht allzu 
langer Zeit auf etwa 90 ſtehen würden, 
ſodaß den Käufern dann alſo ein ſehr 
empfindlicher Verluſt in Ausſicht 





Verſchiedene hervorragende Finanz-⸗, 


terfonds für die Saiſon 1915 146. 
Das neue Buſh-Temple-Theater, wel—⸗ 
ſches bis zum erſten Oktober fertigge— 
ſtellt werden ſollte, wird infolge der 
vielen Neuerungen, die im Theater ein— 
geführt werden, aller Vorausſicht 
nach erſt Mitte Oktober eröffnet wer— 
den können. Die Direktion iſt uner— 
müdlich tätig, das Intereſſe des 


| 





ſtehe. Deutſchtums für ſein deutſches 
Genau dieſelbe Anſicht herrſcht auch Thealer wieder wach zu rufen. 
unter den Bänkern Milwaukees und Wenn auch die Nordſeite Turn— 
anderer Großſtädte des mittleren halle kein vollwertiges Theater iſt, ſo 
Weſtens. dürfte das Publikum dennoch nicht fern 
bleiben, denn erſtens ſind die Einnah— 
men der Aufführungen beſtimmt, zu 
we = de _ „ Idem Theaterfonds beizufteuern, und 
| , Georg 9. Burnell, früher Kaj-| zweitens hat die Direktion durch das 
ſierer und Buchhalter der North Ame- große Militärſchauſpiel „Der Fall 
rican Supply Company, 6103 ©.|pon Warfehau“ beiwiefen, daß fie au 
ı Haljted Straße, der von der hieligen port etwas Gutes leiften fann. Die 
ı Polizei unter der auf Diebjtahl lauten=| Frage, ob wir hier in Chicago ein 
den Anklage gefucht wurde, ift in Nem| Theater oder nicht haben werben, liegt 
York verhaftet worden. daher lediglich in Händen des Deutiy- 
— — tum3, und bie a rare 
borftellung „Ein Boltfeind“ mir 

— wu u glänzende Gelegenheit fein, 

An Hoferd SKafino, 3925 Montrofe| dem Wunfche nach einem guten beut- 


— | 


Au New Dort verhaftet, 


Blvd., Ede Harding Str. und nahe Eliton 
und Crawford Ave. gelegen, treten zur 
Yeit bei freiem Eintritt die beiten Tiroler 
| Sänger und Kodler auf, und diegtwilchen- 
paufen füllt vorzügliche Tanzmufif aus. 
Das wirklich hübjche und fünftlertich ge= 
ichmücdte Lofal bietet für folche, die gern 
ein paar bvergnügte Stunden verleben, 
Gelegenheit zu einem jchönen fleinen 
Sonntagsausflug. Für erjtflaifige Küche 
und Keller, jowie für tadelloje Bedienung 
jorgt der altbefannte Wirt und Beliber, 








fchen Theater durch zahlreiche Er- 
|fcheinen Ausdrud zu verleihen. Die 
Hauptrollen werden gefpielt von: Fri. 
Magner, Louife Brüdner, Direktor 
Haupt und Dir. Danner. Vorverkauf 
findet ftatt in der Norbfeite Turnhalte 
und Hotel Kaiferhof. 


Leſet die „Sonutagpoſt“ 
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Entered as Second Class Matter September 9th, 
1889 at ihe Post Office at Chicago Illinois. under 
Act of March 34. 1879. 


nn | Beichräntung 


Noch immer nit! — warum nicht?! 


„Während Wafhington gegen bie 
Beläjtigung des amerifaniihen San- 
del3 zur See proteitirte, hat England 
durch jeine Sandelsfammer und fein 
jüngſt geſchaffenes Kriegshandelsde— 
partement ein Syſtem eingeführt, 
welches dieſelben Ergebniſſe auf dem 
Zande erzielt — ein Syſtem, das in 
Amerika ſelbſt arbeitet. Die Art und 


Weiſe, wie es arbeitet, wird in einer ſchen Handels in Amerika ſelbſt, nicht der 


Reihe von Aufſätzen in der New 
Vork World dargetan. 
„Amerikaniſche Woll-⸗ Gummi- 
und Zinnwaarenfabrikanten und an— 
dere amerikaniſche Induſtrielle müſ— 
ſen einen großen Teil ihres Rohma— 
terials aus britiſchen Kolonien be— 
ziehen. Das iſt das Rückgrat des 
Syſtems. Ehe es ihnen erlaubt wird, 
ſolche notwendige Rohmaterialien zu 
beziehen, müſſen ſie ſich verpflichten, 


nichts von ihren Fabrikaten nach ei- nung zu beruhigen. Was dann iſt der 


nem, England feindlichen Lande zu 
verſenden, oder an Parteien zu ver— 
faufen, die nicht geivillt find, eine 
ähnlihe DVerprlihtung einzugehen. 
Sn manden Fällen foll die Beichrän- 
fung nod) weiter geben. 

„Diefe Abkommen jind mit ame- 
ritaniihen Organilationen zu tref- 
fen, die amtlid mit der Vertretung 
der britiichen ntereiien betraut wur- 
den: im Wollmaarengeihäft die 
„Zertile Alliance“, im Gummmige- 
Ihäft der „Rubber Club of America” 
ufm. Frabrifanten, die nicht willens 
find, ji) den britiichen Bedingungen 


Marft der britiichen SRolonien ausge- 
Schlojien. Die meiiten haben ji ge- 
fügt. Das Spitem it jehr einfach 
und wirfianı. 


nifchen Publitum zu vechnen haben. |üiber die Vorgänge in Armenien auf) den Dollars zu zahlen und das Yub- 


Dak fie fich deffen erinnerten, dak 
ihnen dad Hemd näher ift, ald der 


Rod und es für notwendig erachteten, 


einmal auch ihren ameritanifchen 


g Runden und Lefern in etwas gerecht metzel ſtattgefunden: 


zu werden. Sie werden gemerkt ha— 
ben, daß das große amerilaniſche 


Willkür herzlich müde zu werden und 
ſcharfe Proteſte, bezw. Maßnahmen 
gegen die britiſche Schädigung und 
des amerilanifchen 
Handels ſehen möchte. Wenn's aber 
an dem iſt — wie kommt's dann, daß 
Waſſhington noch immer ſchweigt? 
Daß weder die ſchon ſo oft und ſeit 
1 langer Zeit in Ausficht geitellte 
ſcharfe Note gegen die britiſche See— 
räuberei abgeſchickt wird, noch auch ir⸗ 


gend etwas getan wird gegen die bri— 
tiſche Vergewaltigung des amerifani- 


einmal ein Ptoteſt gegen dieſe Ma— 
chenſchaften gewagt wird? 

Es iſt nicht anzunehmen, daß die 
Adminiſtration noch probritiſcher iſt 
‚als die „Nem York Worlp“ oder der 
„Chicago Herald“ und «3 ift nicht an- 
zunehmen, baf fie nicht auch den wad- 
jenden Unmut im Bolte erfennen, nicht 
auch trachten ſollte Die öfentliche Mei- 


| Grund bes 


Gemährenlafien® und 
CS chmeigend gegenüber den britifchen 
Schädigungen und Berhöhnungen — 
denn als reiner Hohn erfcheint unter 
‚den Umftänden bie britifche Erklärung, 
„wenn hr ung die 1000 Millionen 
|(mehr oder weniger) nicht leiht, dann 
faufen mir anderswo; dann mögt hr 
‚in Euerem Ueberfluß erftiden“ — was 
alſo iſt der Grund für dieſe ſchwäch— 
liche, unamerikaniſche Politik? Scheut 
man ſich England gegenüber ſcharf 


Angſt vor England und ſeinen Bun— 
desgenoſſen? 


Wenn ja — dann iſt es gewiß 


* ——— 


— 
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EUbendpoſt, 


Umſtand, daß alle Berichte 
engliſchen und den Briten befreunde- 
ten Quellen beruhen, ihrer Glaubwür⸗ 
digleit ſtarlen Abbruch tun. 

Aber geſetzt den Fall, es hälte in 
Armenien ein unverantwortliches Ge⸗ 
mit welchem 
Rechte könnten ſich dann wohl die Eng— 
länder zum Richter über die Schuldi— 
gen aufwerfen? Die Greuel, deren ſich 
die Briten in ihrem eigenen Indien 
haben zu ſchulden ktommen laſſen, ſind 
doch noch zu friſch in aller Welt Erin— 
nerung, als daß es einem Briten an— 
ſtände, Steine auf die Türken zu wer— 
fen. Erſt vor wenigen Wochen hai 
das indifche Nationaltomite von Hol- 
‚land aus einem Aufruf zum Kampfe 
‚aegen die Unterdrüder Inbiens in alle 
Welt hinausgefhidt, deffen Lektüre 
jedem Menfchen, ſei er Europäer, 
Amerifaner, Hottentott oder Zulu— 
faffer, die Schamröte ing Geficht ftei- 
‚aen laffen mußte. Die Robheit und 
zielbewußte Graufamteit, deren fi 
‚die edlen Briten in Indien zur Nie- 
haltung der eingeborenen Stämme 


bedient haben, fünnen jchlechterbings | 


nicht übertrumpft werben. Die ent- 
fegliben Szenen, die fi am Ufer bes 
Ganges abgefpielt haben, können aud) 
in Armenien nicht ihreögleichen finden, 
Statt mit fcheinheiligem Augenauf— 
‚Ihlag den Moralprediger zu fpielen, 
‚täte John Bull unendlich weifer daran, 
fich felbft ein wenig zu reformiren. 

| Diejenigen ameritanifchen Blätier, 
die ftet3 bereit find, ins englifche Horn 
zu ftoßen, jobald man ihnen aus Lon- 
don einen entiprechenden Wint gibt, 
baben fich bewogen gefühlt, unferem 
Etaatsdepartement in Verbinbung mit 
diefer Angelegenheit die Erhebung von 
'Vorftellungen bei der Hohen Pforte 
onzuempfeblen. Unfere Regierung 
wird hoffentlich ihre Hände hübſch da— 
‚bon laffen. Wenigftens vorläufig, fo- 
lange man noch nicht weiß, ob die eng- 
liſchen Kabelnachrichten ſich auch be- 
ſtätigen, und ſolange noch gar nicht 
feſtſteht, daß eine unmittelbare Schä— 
digung amerikaniſcher Intereſſen vor— 


liegt. Es will uns ſcheinen, als ſeien 
zu fügen, werden von dem Rohſtoff- aufzutreten? Hat man in Waſhington wir in die Händel dieſer Welt zur Zeit 


ſchon weit mehr verquickt als unſerem 
Wohlbefinden dienlich iſt. Jedes 
Mehr darin iſt entſchieden vom Üebel, 
ſelbſt wenn wir ganz davon abſehen 


„Aber das Eritaunlichite an dieſem höchſte Zeit dem Lande einen Wink zu wollten, daß auch wir nicht mit völlig 
Netzwerk, das durch britiſche Findig- geben, damit es weiß, woran es iſt. fledenloſer Hand zum Proteſt antreten 
keit um die amerikaniſchen Ausfuh- Oder, damit die Regierung erfahre, ob würden. 


ren und Fabrikate gezogen wurde, iſt 
die Kontrolle, die über die Baum— 
wolle ausgeübt wird. Großbritan— 


nien und ſeine Verbündeten müſ- wie man anzunehmen beliebt, oder ob 


ſen Baumwolle haben; Baumwolle 
iſt für ſie eine allererſte Notwendig— 
Teit. 
ftänden glauben, daß dieje 
dem die Baummolle erzeugt 
wenigitensg wmitzubeitimmen hätte 
über die Paummolle.. QTatiächlich 
f&heint aber Großbritannien aud) hier 
nabezu unbeichränfte Serridaft er- 
langt zu haben. Es übt biejelbe aus 
durch. „eine. Liite „bevorzuater Fir- 
men.“ Bevorzuate Firmen find fol- 
he amerifaniihe Baunmmolle-Aus- 
fuhrfirmen, die jich verpflichten, Feine 


Man follte unter diefen Unt-|g- .:.5.; ; 3 
8 Rand, im | ängigteit zu beftehen und fie zu ver- 


wird, | feidigen gegen jeden yeind — fo daß man ein guter Zahler, und nicht | 


das ameritanifhe Volt wirklich fo 
ſchwach, ſo ſchwächlich und feige wurde, 


es noch die Kraft und den Willen hat, 
auf ſeinen Rechten und ſeiner Unab— 


lange es noch Zeit iſt dazu! 

Kein guter Amerikaner kann im 
Zweifel ſein über die Antwort auf 
dieſe Frage. Warum zögert man ſie 
zu ſtellen, oder — beſſer — in ihrem 
Sinne zu handeln? — — 


— — — — 
Augemeine Verſchuldung. 


Die Rieſenanleihen, die von den eu— 
ropäiſchen Staaten gemacht werben 
mußten, verlangen Deckung. Geld 
zu pumpen iſt nicht ſo ſchwierig, 
wenn man glaubhaft nachweiſen kann, 


überſchuldet iſt. Aber man kann nicht 
immer pumpen, 
einmal an das Rüdzablen denten, ober 
muß menigitens doc Vorkehrungen 
‚treffen, in abjehbarer Zeit zurüdzahlen 
zu fönnen. Rußland und Frankreich 
'find banterott; Enaland ift nabe da- 
ran; denn font würbe es fih nicht an 


I 


ur n er 
WIENER 


+ 
— 
— 
⸗ 


* 


Sammag, den 28. Sepiemder na 


fen auf eine Schuld von 11 Milliar- 


get im Gleichgewicht zu halten. Richt | 
'einbegriffen in diefer Aufitellung iſt 
aber die Verzinfung von neuen, jeßt 
‚fhon mieber notwendigen Anleihen. 
| Jeber Arbeiter, der $650 jährlich ver- 
‚dient muß $12.00 Steuern bon bie- 
'fem Eintommen zahlen. Was er an 
‚inbireften Steuern zablt, wird biel«| 
'feicht dreimal fo viel betragen, fo daß | 
ihm beinahe ein Monatslohn an | 
Steuern abgenommen iwirb für bie 
| vergebfichen Verfuhe, den „pteußi⸗ 
ihen Militärismus“ unterzufriegen. 
Bon den Sriegäprofiten will ber| u En 
Schaplanzler 150 Millionen per Jahr | Verben: ‚Shaffung — 
| Bu, triminaliſtiſchen Syſtems; Methoden 
lonfisziren; Steuern auf Kaffee, | np Proz. verfahren der 
|Tee, Kakao, Zicorie, getrodnetes | : 
‚Obft, Patentmebizinen, werben ums | 
Doppelte, Zuder fjogar ums Fünf 
‚face erhöht. Alle Waaren, die in 
\®ngland beraeitellt werben fönnen, | . en Beruriellien: 
‚müffen, falls fie aus em Auslande —— — Gerichte 
eingeführt werben, einen Eingangs= | > _—.' der Me- 
1, 2. | Stadt Chicago; Verbeiferung der Me 
zoll bon 331% Proz. bezahlen. Für | 1Eoden der Richterroahlen 
die Gallone Motoröl fol man 6 Eent| ze : — 
Sieuner berappen. Vie Einiommen⸗ Zu Mitgliedern der Kommiſſion 
ſteuer wird um 40 Proz. erhöht. 10% 
Bon ben Echulben, die England | nr; 
während des Krieges gemacht hat, en A 
fommt eine nicht geringe Summe ae — uk 
‚Vorfhüffe an feine Verbündeten. E2 | univerfität Ghicago 
‚ift inbeffen mehr als fraglich, ob. und James P. Hall 
— a EEE 25 Dberrichter Olfon und Richter Kerften 
J Jwerden der Kommiſſion von 
— in der Lage ſein werden, die wegen angehören. Ald. Merriam wird 
Zinſen zu zahlen. England kann ſich “ 
dafür nur fchablos halten, indem ed * 
—* ie ze = Pe 
jwinat, die fie zu Xributftaaten ber- : Be > 
‚abdrüdt. X dem Falle würden fie) Ad. Merriam madte die Antündi- 
‚Äh wirtfehaftlich noch viel Iangfamer gung bezüglid) ber Schaffung der 
Bam u u au. Der u. Eu —— — vor = 
allen Englands bleiben. Wie yrant- |tlärung mi er or dei 
= ſich —* * eye —* —— — ee 
ziehen wird, iſt noch ein ungelöſtes brachte. n dieſer ärune is 
Rätiel. Es kann die Druderpreifen | teilte ‚er aufs Schärfſte die Haltung 
be Nöfieplic * — laufen Ile u Berbladerium er ha 
fen. Steuern kann es ebenjo wenig | Beihuger 3 ms 
auferlegen; denn fie würben faum = einflußreihften Bundesgenojjen Des 
een die meijten * —————— — —— 
ändiſchen Papiere nicht einen Sou te. „Die große 
Zinſen Aa ” 'erllärte der Stadtvater, „Die ji aus 
Nach recht vorfichtiger Schäßung | Männern und Frauen zufammenjeßt, 
— ti — * ver⸗ er —5 —— Si Bechen 
rauenäfeligen ran ‚ te! 
3000 nn en ner wirtſchaftlichen Drucks ſind, kann * 
Staatspapiere, ſondern auch für etwa nur bemitleiden und bedauern. Aber 
ben doppelten Betrag ruſſiſche Indu⸗ ine Zivildienſtlommiſſion, welche die 
ſtriepapiere aufgezwungen. Von dieſen Arbeiten 
bezichen ſie zur Zeit natürlich feine; 
Zinſen, und ebenſowenig von türki— 
ſchen oder Ballanpapieren. Das iſt ge 
der Grund, weshalb in Frankreich jed 
leine innere Anleihe zuſtande lommt au 
und auch nicht zuſtande kommen lann. Bahnen höher einneichäkt. 
|Die Regierung würde nur ihr eigenes MWertreter von Bahnen in Coof 
ıminberiverfiges Papiergeld zurüder- Gountn mußten gefter ber Revijions- 
halten. \behörde Auffhluß über ihre Vermö- 
Die Nehnung mird fürchterlich | gensbeftände geben und wurden in ein- 
| werben; auch für den Sieger, denn an zelnen Fällen höher eingefhägt ala im 


befürmortete. 
Aufgaben der KRommiilion. 


Die beiden Richter Hatten geſtern 
eine lange Konferenz, in der fie bie 


'ihre Zufammenfegung bejpraden. Sie 
der Frage, Strafrecht und Strafpro- 


'terfuchen. Bejondere Aufmerkjamteit 
foll den folgenden Fragen gewidmet 


und Staatsanmwaltfchaft; nötige Aen- 
|derungen im Strafreht und Straf: 
prozeiverfahren; Sritem ber probe- 


er ernannt werden. 


und ber 


fucht hat, mit Vorbedaht zu bemän- 
In und berabzufegen fucht, wird von 
em anftindigen Bewohner Ehicagos 
fs Schärffte verurteilt werden.” 


|mwird fehmwerlich zu denfen jein. Wuch Ihäpung der folgenden Bahnen: 
Tiger * — 1914 
in Deutfchland fängt man bereits an, | „yrrpmweitern Bahn 2,172,128 
(ih nach Dedung umzufehen. Aud) | Wettern Jnbiang Bad... .1,367,100 

. . > . . 1 rinis 
dort ſind es die Kriegsprofite, die zu- |" nalbapı — 
erſt zur Beſteuerung herangezogen Baltimore und Obio Bahn.. 
werben werden. ebenfalls wird m 


1915 
2,585,877 


1.520.946 


74,215 
151,400 
3,000 
85,000 


110,310 
154,2 
5,000 


\ Ebefapeate & Obio Bahn.. ö 
—E 105, 000 


an Erie Sahn. 


ſollen ungefähr ein Dutzend Fach- 
Voraus⸗ 
ch werden ſich darunter die De— 
der 


Bericht eine weitere und ausführlichere 
Unterfuchung des Verbrecherproblems aarten zum, Friege gegen 


Der Orient. 


Aufgaben der neuen Kommiſſion und 


ſoll in erſter Linie die juriſtiſche Seite 


Krieg gegen Italien 


talien. Mit alpha⸗ 
betiſchem Namenberzeichniß. Fünf verſchiedene 
Karten (darunter eine ſehr grobe Ueberſichts⸗ 
jarte von Italien und den Ballänſtaaten; Me. 
Zwei Hauptlarten und 6 Gonder- 
farten, Mit einem bollitändiaen Berzeihnik 
der in den Karten enthaltenen Namen, Br. 50€ 


A. KROCH & CO. 


Ameritas nröhe Deutige Bnchhandinns, 


69 und 61 OST MONROE STR, 
(milden Weadafd und Midigan Mbe.) 


ze, unterfuchen, aber aud) das Voll: | 
redit erhalten, „Chicanos großen Ver= | 
|brehertru”*“ in allen Zweigen zu un- riet, dab mein geliebter Gatte und unfer guter 


Sabren geitorben fit. 
befferten | Hatı am Dienbing. den 28. Cept., halb 2 
| Rahım., 
Polizeigerich- | 
te; Methoden der ftädtifchen Polizet= | 


Todedanzeige. 
Freunden und Belannten die tranrige Na» 
Bater 
Wilfiam 
am Camdtag, den 25. 


Sohannes 


Sept., im Alter bon 55 
Die Beerdigung findet 
Uhr 
vom Trauerhaufe, 1031 S., Wesſsley 
Ave., Tal Rarl, nad der cdang.:lıttb. Chriftus: 
Kirche Dal Barl, von da um 2 Ubr nad dem 
Ktanlordia-Friedbof. Am ftilles Beileid bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: 


SKatharine Johannes, ach. No&, Gattin. 


Loniie Hanuemann, William, Arthur, | 


Edward und Clirida Johannes, 
Kinder, B . 

Haren Gaunemann, Echwiegeriohn; 
nebſt Geſchwiſtern. amo 


der 


John H. Wig- 
befinden. 


Amts⸗ 


vorausſichtlich ebenfalls Mitglied der 


eines Stadtratsausſchuſſes, 
der Verbrechen und Verbrecher unter: | 


muß vielmehr aud)eine Kriegsentfhädigung (Baargeld) Vorjahr. Erhöht murbe die Ein=| 


Todesanzeise. 
Teutonia Frauenverein. 
Den Beamten und Schweſtern die trau— 
tige Nachricht, daß Schweſter 
Eliiabeth Kirmie 
geitorben ilt. Beerdigung am Conntag, 


den 26. Sept. 3 Uhr Nachı., vom Trauer 
bauie, 5855 W.Walton Str,, Auftin, nad 
dem sionlordia: sriedhof,. — Die betreff. 
Beamten find gebeten, um 1 Uhr Nachm. 
in der Bereinshalle zu fein, um der det- 
ftorb, Schweiter die legte Ehre zu err- 
weilen. 

Louife Balderman, Prüfidentin, 

Garsiina Mielle, Brot, Selr., 

2804 Elfton Ave. 


Todedanzeige. 


rit, dab umfer geliebter Onfel 

Hubert Schroeder 
im Mitcr don 62 Sabren geitorben it. 
Beerdigung findet Ttatt amı Sonntag, 
Zept., um 10 Ubr Borm., bom XIrauerbanfe, | 
5159 @, Vanlina Str. nach der St. Auguſtinus— 
Kirche, bon da nach dem 49. Str. u. Aſhland Av. 
Tevot und ver Bahn nad Sem Ct, Marien-Got- | 
tesader. Um ftille Teilnahme bitten die traus | 
ernden Sinterblicbenen: 

Gharles und Elifabeth Matte, Ger- 
trude Brued, Augnit und Aathe- 
rina Zibowski, Peter und Aung 
Bruck, Neffen und Nichten; nebſt 
Verwandten und Belannten. 

Mitglied des St. Georges Unterſtüßungsver-⸗ 
eins der St. Georges Gemeinde. 


den 26. | 


Todedanzeige. 


Freunden und Belasnten die traurige Nad- 
richt, dab meine geliebte Gattin und unfere liebe 
Mutter 

Wilpelmina Schul, geh, Stefien, 

im Alter bon 69 Jahren, 3 Monaten und 11 
Tagen am 24. Sept. 1915 fanft im Herin ent= | 
iolafen ilt. Die Veerdigung findet ftatt am | 
Montag, den 27. Sept., um 1 Uhr Nahm., bom 
Trauerbaufe, 2022 W. 21. Str. mit stutichen | 
nah dem Norfordia-sriedbof. Um stille 
nahme bitten die trauernden Hinterbliebenen: 

Sohn Schultz, Gaätte. 

Loniſa Stoeiter, Gharled, William 

und Emma Schuls, Stinder, 

Frederid Kocher, Schwicgeriohn, 

Minnie Schuls, Schwiegertochter. 

Vaſedena, Cal., und Eurela, Cal., Zeitungen 
bitte zu lopiren. 


Todesanzeine. 


Fremden und PBelannten die framriae Nach 
richt, da; mein geliebter Cohn und unfer Bruder 
George Trazl, 

Zobit des berftorb. Andrew Trazl, am 23. Echt. 
aeitorben ift. Die Beerdiguna findet ftait am 
Sonntag, den 26. Cept., 12:30 Nahm., bom 
Tranerbaufe, 1524 Cornell Etr., nad der Ct. 
BonifasiussKiche, bon da mit Kutfhen nad 
dem =t. Voniiazins-Gottesader. Die trauern: 

den Hinterbliebenen: 
Margaret Trazxl, geb, Diefenbadh, 
Mutter, 
Sojeph ımd Chriftine Trarl, Frau 
Elizabeth Bonivs ımd Fran 
Xoutfe Fiiher, Geichwiiter. 


Todesanzeige 
Friendinip Loge Nr. 47, D. M. 
|_ Den Brüdern und 
daß Bruder 


». 


Die | 


| Die 


Teil⸗ 


Schweſtern zur Nachricht, 


OB 


Todesanzeige. 


SE Eh a 
eamten und Mitgliedern zur Nachricht, 
dab Echmwefter 
Mathilde Nemmerling 
| geftorben tft. Die Beerdigung findet flatt am 
Montag, den 27. Cept., 9 Uhr Morgens, vom 
Zrauerbaufe, 3240 Wentworth Mbe., nad der 
| Et. Georgessftirhe, von da mit Nutomobilen 
‚nad Waldheim. — Die Beamten find erfuct 
‚um 8:30 in der Logenballe zu eriheinen, tm 
| der beritorbenen Schweiter die lebte Ehre zu 
eriveifen, 
Maria Gutzeit, Brotector. 
Phillip Angellod, Sclrcetät, 
Todesanzeige. 
| Plattdeutihe Gilde Gefentwieg Nr. 2. 
‚Den Brüdern und Schweſterr 
die traurige Nachricht, dab unfer 
Bruder 


— 


Billiam Beyer 
geltorben ift, Die Beerdigung 
as m Zonntaa, den 26, Sept, 1 Ubi 
Nadını., bom Trauerhauſe, 2016 Fiournbh Str. 
nah Dalridge. — Sie Veamlen verfſammeln fid 


um 12:30 in der Gilde-Salle, um de ritor 
> h m beritorb 

| Bender die letzte Ehre zu erweilen. 

| Mit Plaitdeutfhem Gruß: 


Chas. Flaſchte, Meiſter. 
Herman Hande, Schriewer, 


| 
| 


| findet ftatt a 


Todesanzeige 
| Feunden und Belannten die traurige Nach 
|riht, daß mein lieber Gatte und unfer liebe 
| Bater 
| Heinrih Vanderohe 
am 24. Sept, im Alter von 72 Jahren, 11 Mor 
ınaten und 7 Tagen geitorben ift, Die Beerdir 
| gung findet ftatt am Dienstag, den 28. Sept., 
um 1 Uhr Nachm., dont Trauerbaufe, 864 N 
Paulina Str., nach Konlordi— 
Frau Heinrich Vanderohe, Gattin. 
Frau Bert. ashol;, Kran John 
Benard ud Georg Vanderohe, 
slinder. 
Bert Foshot; und John »Venard, 
Schwiegerſöhne 
Todesanzeige. 
FZFreunden und' Belannten die traurige Nach— 
richt, daß unſere liebe Mutter 
Margaret Heichk, 

Ferdinand Heid, ſanft enhſchla— 
Die Beerdigung findet ſtatt am Sonn— 
26. Cept., um 1:30 Nachm., vom 
‚ Haufe ihrer Toter rau Willett, 6924 Loomt 
S mit Mutomobilen nad dem Mit, Gr 


etr., 
wood-Friedhof. Um jtille Teilnahme bitten 


Wittwe von 
ſen iſt. 
tag, den 


4 


| trauernden $Slinder: 
Freunden und Belannten die traurige Nadı | 


Henrn, Job, Herman und Fred 
Heil, Frau Anna Willett md 
tan Sophia Reimer. 


— — — — 


Todesanzeige. 
Louiſa Deutſcher Damen⸗Unterſtützungsverein. 
Den Schweſtern zur Nachricht, daß Schweſter 
Mathilda Kemmerling, 
unſere langiährige Schatzmeiſterin, geſtorben iſt. 
Die Beerdigung findet ſtatt am Montag Vor— 
mittag 9:30 vom Trauerhaufe, 3240 Wentrogrth 
Ade., mit Automobilen nab dem Nualdbeim- 
Friedhof, — Die Beamten verfammeln fih punkt 
3:30 in der Halle. 
Katharina Rumpf, Bräfidentin. 
Wilheimina Wagner, Celretärti. 


Todesanzeige, 


‚Sreunden und Belannten die traurige Nach 
richt, dab mein geliebter Satte und unjer Vater 
William NRothemeifter 
im Alter bon 55 Sahren fanjt entichlafen iit. 
—— findet ſtatt am Sonntag, 

1 Uhr Nachmittags, vom Trauerbaufe, 
Emerald Abe., nah Waldheim Friedhof, 
jtille Zeilnahme bitten: 
Sophia Nothemeiiter, Gattin. 
William umd Frank, Kinder. 


ln 


irfa 
Geitorben: Zohn S. Beiner, 31 Sabre alt, 
‚ Eohn don George W. und der berit. Clara Beir 
ner, Pruder von red, William, Rudolph, Elis 
| zabeth, Samuel, Arthur Eva und Ada, Peer 
dDigung dom Trauerhaäuſe, 1775 Ninslie Mve., 
| Montag, 27. Sept., 1 Uhr Nachm,, mit Automos 
bilen nach Elmwood. irfa 
\. Geftorben: Am Sept. in Deutſchen Ho— 
ſpital, Marie Sophie Molter, im Alter von 77 
Jahren, Asittme des verſtorb. John Miolter. 
Begräbniß privat. Beerdigung in Graceland. 
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| Dankſagung. 
| „Für die vielen Beweife berzliher Teilnahme 
!bel der Beerdigung unferer gelichten Gattin 
‚und Mutter 

| Sophie Tiinmermann 

fagen wir allen freunden, VBelannten unb Ber» 
wandten unferen berzliben Danf. Befonder3 
‚dem Bictoria_ Frauenberein, dem Gegenfeitigen 
| Unterftügungsverein Bavaria, dem Fidelia Uns 
| teritügungsverein Nr. 1, dem Korthiveit Frauerts 
| berein, dem Deutfhen Frauenverein, Eintracht, 
| Brinzeffin einrih Gegenfeitigen Unterftübs 
| ungsverein, Beethoven Frauenverein, Deutſchen 
| Yrauenverein Freundfhait md dem Deutiden 
Berein Prinz Heintih Nr, 1, 

Theo. Timmermann, Gatte. 
Eduard FTimmermann, Sohn, 


Danffagung. 


dab Ausland gewandt haben, um Geld fie in Deutfchland aber nicht in einem 


Angebliche Chriſtengemetzel — — 
— * Gun ‚ ‚ . > Sept. aeitorben ill. Die Beerdigung 
GSeihäfte mit Feinden Englands zu — zu borgen. Seine zweite innere An— | Maße befteuern, der einer Sonfis- Sonntag J 


02 


Der Nachlaß von Levi Z. Leiter | zu 


Allen Berwandten und Freunden fpreder 


mahen. Solde Firmen erhalten die 
britiihen Beitellungen. Firmen und 
Händler, die jich dem britiihen Ver- 
langen nicht fügen wollen, darauf 
beitehen, das der Baunmmmollemarft 
frei und unbehindert bleiben müije, 
fommen auf die „ichtwarze Lifte“, 
werden Taltı geitellt — bopkottirt. 

„Ein folder Zuſtand ift gewiß ber 
Art, die Aufmerkfamteit der Res 
gierung zu fordern. Wir fönnen nicht 
fortfahren, Freiheit zu verlangen für 
unferen Handel zur See, 
Berfuch zu machen, ihn von den ern= 
ften Einjhräntungen, unter denen er 
an feiner Duelle zu leiden hat, zu be- 
freien.“ 

» * 

Was die „World“ an Enthüllungen 
über die britiſche Beſchränkung und 
Knebelung unſeres Handels brachte, iſt 
nichts Neues. Es war jedem Geſchäfts— 
mann des Landes und auch jedem, der 
ſich nur einigermaßen gut informirt 


hält über die Tageserſcheinungen und 


fragen, längſt bekannt. Das Inter— 
eſſante und wohl auch Bedeutſame iſt, 
daß eben ein Blatt wie die „World“ 
jene Enthüllungen über die Knebelung 
es amerikaniſchen Handels im eigenen 
Lande bringt. Das britiſche Syſtem 
wird in dem oben Wiedergegebenen 
nur flüchtig geſchildert und recht ſcho— 


nend beurteilt. Die Kritik iſt keines— 


wegs muſtergiltig 
oder befriedigend. Dazu gehörte eine 
klarere und viel kräftigere Sprache, 
und wenn da geſagt wird, „während 
wir gegen die britiſche Beläſtigung 
unſeres Handels proteſtiren“ und ge— 
gen den Schluß hin, „wir können nicht 
fortfahren, für unſeren Handel Frei— 
heit auf den Meeren zu verlangen,“ ſo 
fordert das heraus zu der Frage: Wo 
und wann und wieſo denn?, denn was 
amerikaniſcherſeits bislang in der 
Hinſicht England gegenüber geleiſtet 
wurde, kann doch auch der Gefälligſte 
faum mehr als ernithafte Protefte gel: 
ten lajjen. Indeffen — mas da Ein- 
gangs zwilchen Gänfefühchen zu lefen 
ift, ift eine möalichit wort- und jeden- 
falls durchaus jfinngetreue UÜeber— 


und erſchöpfend 


Man wird gut daran tum, 
Aarmnadrichten über die angeblichen 
Chriftengemegel in Armenien mit aro: 
Ber Vorfiht aufzunehmen. Die Mel- 
dungen machen ganz und gar den Ein- 


Seite tendenziös gefärbt und entitellt, 
| bielleicht fogar gänzlich aus dem Fin— 
ger gejogen worden, um den neutralen 
| Zeil der Welt wie gegen die Deutichen, 
ſo auch gegen die Türken aufzubrin— 


aus engliſcher Quelle bei näherer Be— 
De als hochgradig aufgebaufcht, 


laeftellt. Der Seitenhieb auf Veutſch— 
land, der die über das englifche Kabel 
nah Amerifa gelommene Nachricht 
| über das armenifche Blutbad bealei- 
‚tet, muß ben Verdacht, daß es fich bei 


der ganzen Gefchichte bloß um ein po=| 


(Titiiches Manöver britifcher Jntrigan- 
\ten handelt, noch veritärten. 

ı St e8 in Armenien wirklich zu 
| Kämpfen irgendwelcher Art gefonimen, 
‚To wird man, folange die Briten nicht 
den Beweis be8 Gegenteil bringen, 
‚dreift annehmen dürfen, dab die 
Schuld für das Vorgefallene auf Sei- 
'ten der Armenier umb nicht bei den 
Türken zu fuchen ift. Die Türken ha- 
|ben doch wirklich ihre Hände mit wich: 
\tigeren Dingen voll ala damit, Cbri- 
‚ftenverfolgungen im eigenen Lande zu 
‚einer Zeit in Szene zu jeßen, da fie fich 
mit zwei riftlichen Ländern verbun- 
den Haben, um fich ihrer gierigiten 
Feinde zu ermehren. 
\ben Armeniern und den Türken jeit 
‚langer: Zeit ein gefpanntes BVerhältnif 
‚befteht, läßt fich nicht beftreiten, ift 
‚auch in Anbetracht der Räntefucht und 
‚geringen Moral der Armenier nicht 
ſonderlich zu verwundern. Letztere 
haben ſich wiederholt gegen die Lan 
desherren empört und dieſe Aufſtände 
ſind von den Türken mit unerbittlicher 
Strenge und oft übertriebener Grau— 
ſamkeit niedergeſchlagen worden. Daß 
die Türken aber gerade jetzt, da ihnen 
— engliſcher Auffaſſung nach — das 


| 


die | 


verſuchen. 
| Drud, als feien fie von türfenfeindlicher | 


zum Teil unmittelbar erlogen heraus: | 


denmachen beſchränkt ſich aber durch⸗ 


gen Ausnahme Amerikas, ſehen ſich Sie wird vo 


gen. Schon bei früheren Gelegenheiten Aufbringen. 


ohne einen haben ji ähnliche Iatarennachrichten | 


Zwangskurs 


oder 


Dakı ztoifchen | pinfichtlich der 


leihe war ein Fiasto; feine eigenen | 
Yinanzleute trauten dem Handel nicht | 
und nahmen die Anleihe recht fühl auf. 
Troßdem will es nochmals eine dritte 
Frankreich konnte es gar 
nicht erſt riskiren, dem erſten kläglich 
geſcheiterten Anleiheverſuch noch einen 
zweiten folgen zu laſſen. Von den 
übrigen Staaten, Serbien, Italien, 
Montenegro und Japan kann man | 
füglich fchweigen. Sie können nichts 
Hoffnungslos banterott! 
Stalien mußte jogar die gewaltigen 
Summen, die feine Nobilmachung to- | 
ftete, von England ‘eiben, und lieferte 
dafür feine mwirtjchaftliche Unabhän: | 
gigfeit aus. Frankreich bat bis jeht | 
nur Papier ausgegeben, da8 einem | 
unterliegt; bdemnädhit | 
wird es Scheidemünzen aus Papier 
Eiſenblech herſtellen laſſen. 
Rußland verfuhte e: mit einer 
Swangsanleibe; aber jelbit die AII- 
macht der ruffiihen Bureaufratie | 
fonnte den geliebten Untertanen des | 
Zaren die Rubel nicht ausprefjen. Die! 
Bauern und Arbeiter baben nichts. | 
Selbjt Anutenitreiche haben bei ditien | 
feine Wirkung, wenn man bon ben | 
blutigen Striemen abyjiebt, die fie ib- 
ren Körpern hinterlaffen. Das Schul: | 


I 


aus nicht auf die friegführenden Staa- | 
ten; auch die Neutralen, mit ber einzi- | 


genötigt, Anleihen aufzunehmen, | 
‚Rad dem großen Pump tommt 
für die Finanzminifter die Sorge 
Verzinfung. Allen | 
Völkern boran, berjuht England | 
Steuern aufzuerlegen, die ans Un=| 
glaubliche grenzen; aber diefe Steu:' 
ern find auch fhon unerlählich ge: 
morden, mweil der Staatöhaushalt ein | 
gemwaltiges Defizit, 511 Millionen 
Dollars, aufmeif. In Rußland be- 


‚trägt das Yahresdefizit 1300 Millio: | 


nen Rubel; das ift eine fonierbative 
Schätzung. Frankreich fchneidet mit 
einem Defizit ab, in ber Höhe bon 
350 Millionen Dollar, ohne bie 
Verzinſung der Kriegsſchuld mitzu— 
rechnen. Selbſt um nur dieſe Defi— 


wird dieſes Jahr Steuern auf Fahr— 
zirung gleichlommt. habe in der Höhe von F1000 gegen 

Während nun alle Welt Schulden über $1,900,000 im Vorjahr bezahlen. 
madht, leiht Amerifa Geld aus, und Eine Hypothet in der Höhe der lehteren | 
zwar in einem Umfange, der gefähr- Summe, die im Vorjahre in Chicago 
(ich werden wird. „Wir“ haben mit terfteuert wurde, wird diefes Jahr in| 


dem Kriegsanfang bereit3 ungeheure | Wafhington verfteuert. 


— 


Summen ins Ausland fließen laſſen. 
Was noch folgen wird, bis der Krieg 
zu Ende iſt, das iſt nicht annähernd 
abzufehben; doc; „wir“ haben A ae 

jagt und mwerben nun das ganze Al: 


Nihbera warnt Aldermen. 


In einem Bericht an den jtadträt- 
lihen Sonderausfchuß, dem dieDurd- 


gefellihaft anvertraut ift, warnte ge- 
oe En haben. stern der Anwalt des Ausichuffes Do- | 
„W Dden „uns“ dergtt von Baar- jald R. Richberg, daß das Verfahren 
geld eniblößen, daß „wir“ am Schluffe per ftaatlichen Rukeinrihtungstommif- 
diejes Krieges um nichts beffer dran fton, welche die Frage der Gaspreile 
find als bie Kriegführenden; aller- unterfucht, die Durchführung der 
dinge: bie Geldverleiher, d. h. die, Klage, die einen Gaspreis von 70 
welche anderer Leute Geld verleihen, Fems erzwingen ſoll, hindern werde. 
machen gute Geſchäfte. Sie machen ſie Außerdem beſtehe Gefahr, daß unter 
in der Regel auch dann, wenn andere ümfländen ein höherer Gaspreis als 
gar leine machen. Wahrſcheinlich wer⸗ der jeßige feitgefegt merden 


den auch „ung“ neue Kriegsjteuern Richberg erklärte, die Kommilfion 
auferlegt werben, wenn bie Gefchäfte Habe dem Gefuch des Mayors, die Un- 
noch flauer werden. Wir fönnen eben- |terfuchung feiner Beichwerbe 
falls darauf gefaht fein. Gaspreife aufzufchieben, keine Folge 
geleiftet, vielmehr eine Unterfuchung 


sotaibericht 
v die Gaskonſumenten bkedeute. 
Ausſchuß wies Richberg an, 


Jene Kriminalkommilfion. 


aifch zu betreiben. 
Landſtraße iſt fertig. 
Eine neue, zwei Meilen lange 
Strecke der Milwaukee Landſtraße, 
zwiſchen dem Viadukt der North— 


n Wichter Keriten mund 
Nidhter Tlion ernannt iverden. 


Nachmittags, dom Trauerbauie, 


führung des Prozefjes gegen die Gas- | 23 


— 


“c. [Beileid bitten 
über | 


angeordnet, die eine ernfte Gefahr für | 
Der | 
feine | 
Klage gegen die Gasgejellihaft ener⸗ 


ſindet ſtatt am Sonntag, den 26. Sept. 1 Uhr 


Aven mit Automobilen nach Waldheim. 


e o iK d — Die 
Brüder und Schweſtern ſind erſucht. 


ſich um 


|12 Uhr Mittags in der Logenhalle einzufinden, 
um dem beritorbenen Bruder das lepte Geleit | 


zu geben. 
Sohn 9. 
2. Lin 


Schmidt, Prälident, 
teſmann, Selretär. 


Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Bhilip Caſpers, 
1255 Barry Aven im Alter von 69 Jahren, 5 
Monaten und 11 
Sept. Abends 6 Uhr, plövblich geſtorben iſt. 
Die Beerdigung ſindet ſtatt am Sonntag, den 
2. Sept. 2 Uhr Nadın., dom Haufe feines 
tieffohbnes Wuguft Leiving, 1426 Cleveland 
Ave., mit Nıttos nah Wunderd Friedhof. Tief 
betrauert bon: 
Sophia Gaiper: 
Fran Alma Schrppel, Tochter, 
Frau B. Kriſfand, Schweſter. 
Nebſt Stieflindern und Enleln. 


>. 


Gattin. 


Todedanzeige. 
Fremden ımd Belannten die traurige Nach- 
richt daß meine gelichte Gattin und untere liebe 


| Mutter, Tochter und Schweiter 


Elenor Breſſel 


würde. | im Alter don 33 Jahren fanft entichlafen ift. | 
| Die Beerdigung finder ftatt am Commiag, ım 
| 1:30 fe, % i 


Nadm., bdom Trauerhauſe, 


1124 Union 
mit Autos nad Mount Hope. 


3 y Um frille3 

die traxernden Hinterbliebenen: 

Walter Breiiel, Gatte. 

| Bearl, Toter, 

| Herr nu Frau Fred Rampenthal, 
Eltern. 

Luuije, Hattie, Harry und Alma, 
Geſchwifter. Irtla 


Todesdanzeige. 

‚Freunden ımd PBelannten die traurige Nach 
ribt,dab uniere acliebte Miriter ımd Großmutter 
Ernftine Margnardt 
im Alter don 74 Jahren fanjt und felig im 
Gleuben an ihren Heiland entichlaien iit,. Die 
Beerdigung findet flat am Zonntaa, den 26. 
zept., 12:50 Nadnt,, vom Trauerhaufe, 1016 €, 
Thomas Ave., Foreſt Barl, nad dem stonlordia- 
sriedbof, Um stille Teilnabme bitten die Hin- 

terbljebenen: ‘ 
Mapdalene Walther, Tochter. 


de. 





\meitern Bahn und dem Deöplaines: | 

fluß aelegen, wurde geitern dem Ber: | 
Shre Aufgaben, fat übergeben. Die Bauarbeiten auf | 
der Strede waren durch das Regenmwet- 
ter beeinträchtigt worden. 


Kommifſion wird Arbeiten des Stadt: | 


ratsausichufies, der Verbredertum mu: | „.s GET 
Kleine Kr 


terſucht hat, fortſeßen. — Merriam 
brandmartt Zivildienſtlommiſſion. 
Kanonenfutter. 

Samaita, 25. Sept. Die 


| Kingſton, 
Stadtrataus⸗ Legislaiur har 375,000 bewilligt, um 
ſchuſſes, der unter dem Vorſitz Ald. England 500 Mann ſenden zu können. 
C. E. Mertiams Verbrechen und Ver: 
brecser in Chicago unterfucht hat, und 


Die Arbeiten. des 


Ganahofer verwundet. 
Berlin, FFuntendepeice, 25. Sept.— | 


deſſen Tätigleit die ſtädtiſche Zibi Der berühmte Schriftſteller 


dienſtlommijſion ſeit mehreren Wochen 


3 im Alter von 33 Jahren geſtorben iſt. Die Be 
iegsna ri en erdigumg findet itatt am Zonntag, den 26. Sept, 


Ludiwig | 


Glarence, Ethel, Willis Marauardt, 
Raymond Hoth, Magda Walther. 
Enltellinder. 
Todesanzeige. 
Freunden und Belannten die traurige Nach 
richt, daß unſere geliebte Schweſter 
Elizabeth Kernie, ach. Nuds, 


von der Wohnung ihrer Schweſter, 5955 Rn 


"alton Str., um 2:30 Nadm,, mit Autos nad 
stöntordia. Wir ftilies Beileid bitten die tranı- 


| ernden Hinterbliebenen: 


Fran Hedwig Steinhanf, Schmeiter. 

Leopold und Otto Rucks, Brüder. 

Maxr Steinhauf, Schwager. 

Frau Statherine Nude, Frau Lillian 
Rucks, Schwaͤgerinnen. 


Todesanzeige. 
Douglas U. S. B., Seltion Nr. 
Den Mitgliedern zur Nachricht, daß 


6. 


Schweſter 


3735 Emerald 


Tagen am Donnerstag, den ! 


fria 
| 


fegung eines Leitartifeld, der diefer Meffer an der Kehle fißt, die Zeit für 


Tage im Chicago Herald erfchien — |paflend halten Sollten, ohne alle Ver: | 


dem Herald, der mit guiem Recht als \anlaffung über die Armenier herzufal- 
rabiat pro britifch eingefhägt ‚len, fcheint zu abfurd zu fein, als daf 
mwurbe! man den Meldungen unbefehen Glau- 

Wenn bie New Yorker Worlp es ben beimefien follte. ft es in Ar- 
für geraten hielt, jene Erthüllungen Menien zum Blutvergießen gefommen, 
über die niederträchtigen britifchen | fen man fich fiber fein, daß nicht bie 


# Türfen, fondern die Armenier die Kar- 
MacenjHaften zur Beihräntung und Nigel waren, bie angefangen haben. 


Beherrihung des amerikanifchen | Mieeicht hielten jene 
Handels zu bringen und ein „Herald“ |Tiche politifche Lage 
fi dazu in der miebergegebenen 
Meife zu äußern und dagegen Gtel- 
Jung zu nehmen, fo ift daraus doch zu 
fließen, daß diefe jo ftark probriti- 
fchen Blätter ich darauf befannen, 


wurden von den Türken mit blutigen 


‚mar bie Urfache für ben Konflitt, falls 
|bie Tatfache eines folden fi beftäti- 


bafı fie fehließlich doc „auch“ ameris gen follte, auch) eine andere; jebenfallä!zeicht aber nur eben Hin, um die Zin« "Stadtratsausfchuffes, 


zite auszugleichen, müffen die Steu— 
ern ſchon ſtark hinaufgeſchraubt wer— 
den. Dabei muß noch äußerſte Spar— 
ſamkeit im Staatshaushalt geübt 
werden. In England ſpannt man 
nun alle Kräfte an, ſich wirtſchaftlich 
ſo zu befeſtigen, daß die Induſtrie 
nach der Niederlage den Weltmarkt 
ſofort mit engliſchen Waaren über— 
ſchwemmen kann. Dazu gehört auch, 


Der engliſche Schatzlanzler mu 


nahe 511 Millionen Dollars per Jahr 
aus Steuern erheben. Dieſe Summe 


nadprüft, angeblich ;u dem Zmwed, um 
fie in den Augen der Bürgertchaft her: 
abzuſetzen, werden fortgejegt werben. 


'Ald. €. E. Merriam madhte diefe Anz | 


kündigung geitern a Schluß feiner 
‚Vernehmung dur die FZivildienitlom- 
miffion, der er fich ala freiwilliger 
Zeuge zur Verfügung geftellt Hatte, 
Eine neue Kommilfion, deren Schct- 
fung Oberrichter Olfon vom Stabtg:- 


die augenblid⸗ daß man ſo viel Kredit wie möglich richt und Kreisrichtet George Kerſten, 
für geeignet, das außer Landes geſucht, um das eigene bis vor lurzem Vorſitzender des Kreis— 
mohamebanifde och abzufhütteln, | Kapital zu fhonen, d. h. bereit zu richterkollegiums, augerblidlic erwä- 
‚erhoben fi gegen den Sultan und|halten für den wirtfhaftlichen Krieg. gen, foll die Unterfuchung der Prob: 


J m ß |leme fortfegen, melde den Stabtrats- 
Köpfen heimgefchicdt. Möglicher Weife eine permanente Einnahme von bei» ausfehur befchäftigt haben. 


Die Cr 
nennung der neuen Kommiffion er- 
folgt gemäß einer **t „eh 


Ganghofer wurde in den Schüßengri- 


ben unlängft fchwer verleßt und ift in 


\ München erfolgreich operirt worden. 


Nun willen wir Beicheidb! 
New PVorf, 25. September. Der 
\Ebicagoer Getreideipefulant und Mil- 
\lionär Names 4. Batten hat hier 
| — ⸗ = z 
‚erklärt, dab die Frage, ob nadıy dem 


Kriege bierzulande ein geſchäftlicher 
Aufſchwung eintreten werde, von der 


'Kauffraft der europäiihen Völke 
\abhänge, er rechne nicht darauf; der 
Mittelweiten jet nicht gegen die eng- 
Tiich-franzöfifhe Anleihe, außer den 
Freunden Deutichlands, aud) 
die Chicagoer Banken. 


Siea 


nicht 
In Chicago 
fei fast jeder auf Seiten der Berbün- 
beten, und er jelbit hoffe auf deren 


Mathilda Kemmerling 
neitorben ift. Die Beerdigung findet fiatt am 
Montag, den 27, Eept., 9 Ubr Morgens, vom 
Irauerbaufe, 3240 Wsentworth Wde,, mit Aırto: 
mobilen nad Waldheim. — Die Beamten und 
Mitglieder find erfucht, fo zablreih wie möglich 
zu erfcheinen, mn der deriiorbenen Schweiter die 
leute Ehre au crmweiien. 
. siederida Boih, Rrülidentin, 

John Spnehle, Celretär, 
— — — — 
| Geitorben: Mathilda Kemmerling; Mutter bon 
Fredrid, Nofepb, William, Edward Kemmerling 
der beritorb, Frau Tillie Hoffelmeher, John 
Stemmeriing ımd Frau Minnie Hoffelmeber. — 
I Beerdinung Montag, 27. Zept., 9:45 Borm., 


— 


Livom Traucerbauie, 3240 Wentwortb Abe, mit 


| Autos nad der Zt. Gcorges-stiche, bon da nad 
| dem Waldheim⸗Friedhof. ſafo 


| 


| ZU Taihen-Atlad der Welt ER 
mit 355 Nartenjeiten and 112 Seiten Tert nit, 
Preis 25c 


Koelling & Klappenbach 
Ghieagsd größte m, Ältefte dentihe Bnhandiung 


laſor 


wir hiermit unſexen berzliciten Dant aus fügt 
die liebebolfe Teilnahme und die fhönen Blım 
| menipenden bei dem Pegräbniß unferer geliehr 
‚ten Mutter 

Henriette Schwemer, geb. Schroeder, 
Insbefondere danken hir dem Herrn Baftor 
ıstarl Echmidt für die troftreihen Worte am 


I 

| Earge, 

Frau Maria iddelfe, geb. Schwemer, 
Tochter, nebſt Familie, 

RE Eee ee Ve 

| Zur Erinnerung 

‚an meine liebe Tochter 


Martha Gottte, 
Sahren, am 26. September 
| geitorben ift. 
| It der Blüte deines Lebens 
Sanfft du in das jtille Grab; 
nenfibenhilfe war vergebens, 
Tenn ber Echöpfer rief dich ab, 
Du fandeit bald den ftillen Hafen, 
Den noch fein Rebender entdedt, 
Und unter Blumen follft du ichlafen, 
Bis did cin fhöner Frühling tvedt. 
Ganz keife will ich bei dir weinen, 
Nicht ftören deines Grabes Rıub', 
| Bis Gott und wieder wird bereinen, 
| Dis ih auch drüd’ die Augen zır. 





|die vor 3 1912, 


| — 
Gewidmet von deiner tiefbetrübten Mutter und 
Schweſtern. Rebecka Gottke. 


Zur Erinnerung. 
Zur Erinnerung an den Todestag des 
Friedrich Kocſter, 


| 
Sept. 


weldher heute dor zwei Nabren, am 25. 

| 1913, geltorben ift. 

| Zanft und ruhig fei dein Schlunmer 
In der lüblen Erde Schoß, 
Nah des Lebens Müh’ und Kummer 
Wars div nun ein befferes Loos. 

| rei auf ewig nun bon allen Leiden 

| Wandelſt du auf ſiegesreichen Höh'n, 

Und die du betrübteſt durch dein Scheiden 

| Zröfte fanft ein frohes Wicderfeh’n. 

| — — 

Gewidmet von: 

Vauline Deagen. 


Zur Erinnerung. 

an unſeren geliebten Gatten und 
Guſtav Obenanf, 

Wwelcher heute vor einem Jahre, am 
1914, geſtorben iſt 


Vater 


9- 


25 Sept 


Zu früb biit du von uns geißic 
Deine Liebe ift nicht mehr 
Dein Erlalten dein Erblaffen 
Macht uns All' das Herz zu ſchwer. 


den, 


Gewidmet von deiner dich nie vergeſſenden 
Gattin und Kindern. 


Leihenbeitatter. 
Weſtern Caslet and Undertaling Co. — Michi⸗ 
gan Blvd und Randolph Str. Tel. Central 368. 
miig 


Tollitänd. Beerdigung mit 24iiginer Auto Gar, 
| 880, Tentih, 2023 Mapdiion Sır. Zei Weit — 
ag2sF1 ur 


Waldheim 


| „Einer der Ihanften Griesböfe von Chicagr. — 
Durch Wetropolitan⸗Hochbahn ſür Sc ou crieis 
| he, gleihfall$ aud mit allen Strabenbahnen. 
Billige Begräbnikpläße find in dierem jchöneit 
Sriedhof auf Abfchlagsaahlungen zu baben. — 
Generat Officed: Foreit Bart, ZI. Xelevben: 
‚ Aujtin 790; Loeal Telephon: Foreſt Part 151. 
® 7%. Geilt, Bräf.: Auguit Biaii, „Sigebräl. 
Fred Mans, Selretär und Ehubmeiiter; Halo 
Sawa, Superintendent. 


— — 


‚Eden Gottesacker 


Schön angelegt und bo gelegen. Etwa drei 
Meilen wette) don Dunning. Mit ante Eue 
von Dunning und per Eoo-Eilenbabn nad olse 
Station zu crreihen. Schöne Begräbnibnläne 
auf Abichlagdzahlungen billia Au paben, Tele» 
|phon: Long Tittance Arantiin_ Bart 99 J. _ 
| Chas, 9, Ziefe, Supt., Ehiller Bart Sa. 


ai22fa* 


_SCHINTZ, 
‚nahe Ranboiph 


ent Binfen au 
8 ze E E 


| 
EMIL H. 
239 N. Glart Str. 


a 5 bis 
Serleiden. 





Gefangnfettion Ded Deutihen 
seriegervereins dv. Chicago, 


10. Stiftungs-Feit 


an Zuuntan, den 17. Oftober 1915, im Re 


Saal der Nordieite Turnhalle, S20-24N. Clart, 


Großes Feiikonzert und Ball 


Dirigent Xrof. Ludwig Rau. 
Deutihe Wandel» und Sirienslichtbilder 
(au® ihland). — Aniang 4 Uhr Aachım., 
Starten im Norverfauf 25c, an ber Staife 50c, 

lieberihuß zum Peiten notleidender Coidaten- 
inittiwen ımd Wailen in Deutihland und Delter- 
reih-Ungarn. iv25,012,16 


— — — 


Neu! 


Deutſcher Kriegerverein 


von CHISAGCO 
Obiger Berein beranitaltet 
am Sonntag, den 3, Dfteber, 
Nadmiitags 2 Uhr, eine feiner 
beliebten 


Agitations: 


LS  Berfammlungen 


in der oberen Halle der Nordfeite Turngemein- 
ir. 822 N. Clarl Ztr. 

Soldaten find berzlichit will— 

lommen. py2: a 


er 
Alle gedienten 


p2o0olZ 


Großes Konzert u. Tanz | 


—— bein — 


Tyroler Friedl 


1557 Glnbourn Ave. 
Jeden Samstag und Conntan Abend. 
Sonntag Morgen Frübfihoppen-Konzert. 


l Uns 
fang 10 Uhr Bormittags. 


Herbſt⸗Ball 


veranſtaltet vom 
Rord-Chicago Deutſchen 
Unterſtüßrnnas Verein 
ım Sonntag, den 26. Scht 1915, in ZFleinere 
Halle, 1038 NR, Halited Zn Anfang 5 Ubr 
Rachmittags. Eintritt 26 


9. Jahrestag und Ball 


Chicago Bäckermeister Gesangierein 


in der Wider Bart Halle, 2040 x. Korib Mde., 

2 am Samstag, den 2. Tftober 1015, 

zidets 506 dic Verfon, Ariang 8 Ubr Abends, | 
f»25,30 


Deutscher Unterstütz.- Bund 


Große Agitationsverſammlung 


uud Tanzkränzchen, am Scuntag, den 26. Sept. 
1915, in der Seneifelder Halle, 1514 Wells Str. 
Anfang 4 Uhr Rachmittags Eintritt und 


Aufnahme 


mit komiſchen 
Rortränen 


Genenieitigen 


frei. 


Großes Münchner Oftoberfeit 
Schuhplattlertäuzer, Ge—⸗ 
ſangsvorträgen und jonft. Veluftinungen, 
veranſftaltet vom 


Schuhplattler - Verein „EDELWEISS“ 


Samstag, den 2, TCitober 1915, in der Mosart- 
Halle, 1536 Glvbourn Ave, — Tidets im 2or- 
berfauf an der Malle 35c. Unfana 7 Ubr 
Ubends. Eine Dame in Herrenbenleitung frei, 

fp11,18,250f1 


250 


3, Stiftungsfest und Ball 


Deuliien frauenverein Nordica 


i Fleinere Halle, N, Saliicd Zir 
Sonntag, den 10. Tftober 1915. 
3 Ubr Yadım, Didets 250 die Berfon 


10.38 


am 


Anfang 
A it mit Schürzen⸗ 
* gi ation partie und Ball 
‚ beranitaltet vom 
Brinzeiiin Heinrich Deuticdren Gegenieiti- 
aen Unterſtüßungs-Verein 


am Sonntag, den 10, Oktober 1915, in Siebens 
Salle, 1457 Cinbourn Ude, 
T de 


Anfang 3 Uhr Nacım tiders 150 die Verſon. 


Ed | P ill 
55 W. North Avenue, Ede Halitcd Straße. 


KONZERT 


Feben Abend und Sonntags Matince, von bem 
Küuſtler⸗Enſemdie 


Otto Ludhig 
Meta Bärwald 
Gmaline YXonife 
Chris. Yembera, Viantit 
Ein abwechslungsreiches 


Programm, 


Diontane und Tonnerstags 
Gemutliches Tanzkraͤuzchen 


aGute deuniche Küche!:: 


Wurz’n Sepps 
Erhl deuliihes Iamilien:Lokal 


u 715 NORTH AVE. — 
Münchner Küche. 

wu cu wu zB ei! BD 

Jeden Abend und Sonntag Nadımittag: 
Shmitts Ördeiter. 

ıBulttamudo® 


The Relic House, 


2037 N. CLARK STR. 


Gegenüber Lincoln Bart. 


Sohn Weis, Eigentümer. 


KONZERT! jeden Abend umb 


Sountag Nadımittag 


Orchsster 


dibola* | 


Aufgepasst 
* 0% . — 
Wildenten-Freilunch beim „Baieri— 
ſchen Hiasl“. 
Am Sounntag, den 26. Sept. von Morgens 9 
bis Nachmittags 1 Uhr, verabreiche ich von mir 
telbit aciholjene Wildenten, 127 Stüuck, 
Freilunch. Freunde, Belannte und nicht Ve— 
iannte ſind freundlichſt eingeladen. — Für vor— 

zügliche Getränle iſt beſtens geſorgt. 
Hochachtungsvoll | 

Math. Kinateder., 

1501 Giybourn Ave, 


Hofer’s Casin 
oiers asıno 

3325 Montrose Bivd. | 
nabe Eliton und Crawforb Abe, 
Samstag nnd Sonntag Nachmittag und 
Abend Auftreten der berühmten 


Giroler Sänger Ploner, 


ANTON SLAWEK’S 
BUFFET 


Südweitete Halitev Sir. und ®W. North Ave. 


als 


Ve 


| 
Jeden 


Telephon: Lincoln 2995. 

Feine Weine, Litöre und Zigarren. — Merit, | 

Ghili Gon-Garuc; Goncn Island Kiam Ghowper. | 
bis 2 Ubr. 


Mittags⸗Lunch von 11 
— — 
Populäce Borträge | 
—— über ——, 

[2 ” m .-. 
Natürliche Lebensweiſe 
und Heilweiſe 
in Dr. Riudlaht's Sanitatium, 
585—-529 Aſbland Blod., Ede varriſon Stratze 

ESonntag Morgen von 10 bis 11 Uhr. 
Eintrin frei! Jedermann willkommen. 
Freie Unerſuchung und ireie Beratung 

in der Sanitarium stlımit, 
Jeden Sonntag don P bis 10 Uhr Morgens. 


5 — R20 Anand Blyd. Ecke Sarriſen Ziraße 
ov. ſae 


Ueberfahren und getötet. 


An North Ave. und Larrabee Str. 
wurde geſtern Abend John Guild, 
Nr. 2647 Florence Ave, bon einem 
von Arthur Lapine, Nr. 1920 ©. Troy, 
Str., bedienten Kraftwagen überfab- 
ren und auf der Stelle getötel. Zavine) 
iii verhaftet worden. . - 


ı ment bon Sartlepoole, 


plünderte 
Sanez. Während ſie damit beſchäftigt 


diten ergriffen 


pferde erſchoſſen und, 
kannt, wenigſtens ſechs Mexikaner er⸗ 


einen Schuß verwundet wurde. 


Kleinekriegsnadjrichten 9", 


Angneblihe türfiihe Vernewaltigung von 
Armeniern. | 
London, 25. Sept. „Die Türfen 
betreiben die Vernichtung des atme- | 
niſchen Volkes ebenſo ſyſtematiſch wie 
wirkungsvoll,“ behauptet der Korre— 
ſpondent der „Times“ in Dedega— 
tatſch. — Die Methode der Türken 
beſteht darin, von jedem armeniſchen 
Dorfe ſo viele Perſonen täglich weg- 
| zubringen als ein Bahnzug befördern | 
fann. Bei der AUntunft in Kanift 
oder einer benachbarten Station wer- 
den fie ausparfirt und ihnen eine 
Söforte über dad Taurus-Gebirge 
mitgegeben. Auf der anderen Geite 
erhalten fie dann noch genügend Le— 
benämittel für ein paar Tage und den 
Befehl, ihre Reife bis Moful fortzu- 
'fegen, da fie jegt in vollfommener 
Sicherheit feien. Aber in Wirklich: 
feit ift diefe Gegend nichts als eine 
MWüfte, in welcher fehr bald furbiiche 
Räuberbanden oder Bebuinen biefe 
armen Männer, Frauen und finder, 
fomelt diefe nicht jchon dem Hunger 
oder Durft erlegen find, um ihre leh- 
ten Habfeligfeiten berauben. Kaum 
einer diefer Urmenier erreicht je feinen 
Beitimmungdort; menn nämlich ei- 
ner berfucht in anderer Richtuna zu 
entlommen, fa haben türtifhe Schaf: | 
birten Befehl, diefelben jofort nieber- 
zuſchießen. Infolgedeſſen werfen 
viele verzweifelte armeniſche Mütter 
ihre Kinder eher in den Euphrat, als 
daß ſie ſelber leiden ſehen wollen. 
Manche verkaufen ſogar ihre Kinder 
vor Antritt der Reife um einenSpott— 
preis. Ein ameritaniſcher Miſſionär, 
der Anfangs September in Stambul 
eintraf, erklärte er habe volle 15,000 
Urmenier auf und in der Nähe einer 
Babnitation gejeben, melde auf den 
Antritt diefer Reife, von der es feine 
Wiederfehr mehr aibt,warteten. Ames | 
ritanifhe Miffionäre reifen allmäb- 
(ih aus Kleinafien und fpeziell aus 
den Armenifchen Diliritten auf Rat 
des Botichafter® ab. Die Verfolgung 
der Armenier foll deshalb gefchehen, 
weil fie angeblich den Ruffen bei ber 
Beiegung der Stadt Dan Beiltand 
geleiliet haben. — Die Zahl ver bei 
den Schlächtereien in Armenien getö- 
teten Perfonen foll fich angeblich auf 
viele taufende, die Zahl der Deportir: 
ten auf eine halbe Million belaufen, 
während taufende von anderen Arme: 
niern ind Gefänanik geworfen und 
Frauen und Kinder in die Sklaverei 
verfauft worden fein follen, um zum 
Islam bekehrt zu werben. 


Fine nelalzene Rechnung für Nohn Bult. 

London, 25. Sept. Das im Ya: 
nuar ernannte Komite zur eititel- 
lung der Schäden — verurfacht Durd 
die Luftichiffäanariffe auf die Dit: 
füfte — hat heute dem Schaßamt einen 
Bericht unterbreitet, wonach 697 Fyälle 
von WBerionenverlegung dabei vor: 
famen, darunter 178 mit nachfolgen- 
dem Tod. Nicht weniger ald 10,297 


ir 


Cchhadenerfaganiprüche find bezüglich | 


 Eigentumsichäbigungen erhoben mwor- 


den. Der Bericht behandelt 14 Luft- 
Ichiffüberfäle und das Bombarbe- 
Scarborouah 
und Wbitbn jeitens deuticher Quft 


und Kriegsichiffe. 
Widerſtand gegen engliſche Zollpolitit. 

London, 25. Sept. Das neue Bud 
get hat die Freihandels-Frage wieder 
aufs Tapet gebracht. Einige der hart 
geſottenſten Freihändler im Unterhaus 
haben einen ſyſtematiſchen Kampf ge 
gen die neuen Einfuhrzölle begonnen, 
wie ſolche durch Kanzler Meſtenna 
vorgeſchlagen worden waren; ſie be 
rufen ſich dabei auf die Verletzung der 
„Freihandels-Grundſätze“ und „die 
lächerlich geringen Einnahmen aus den 
Zöllen“. An der Spite der Bewegung 
ſteht Sir Alfred Mond, Vorſitzer der 
Freihandels-Vereine. 

Mexitaner raubern in Texas. 


Zwiſchen mehreren hundert Mexifanern 
und amerikaniſcher Kavallerie wird 
eine Schlacht ausgefochten. 

(Briiciert don der „Miloztirten Srofje“,.) 
Bromnspille, Ter., 25. Sept. 
merilaniihe Räuberbande von etmu 
10 bis 80 Mitgliedern drang geitern 
bei Tagesanbrud in Progrefo ein und 
den Laden von Florenzio 


Eine 


waren, kehrte eine Abteilung des 12. 
Kavallerieregiments, aus 12 Mann be— 
ſtehend, vom Flußufer zurück, wo ſie 
die Nacht zugebracht hatte. Der Ge— 


meine Stubblefield betrat die Vorder⸗ 


veranda des Sanez'ſchen Hauſes, als 
von deſſem Innern zwei Schüſſe ge— 
feuert wurden, die Stubblefield in den 
Leib trafen und ſeinen ſofortigen Tod 
herbeiführten. Bis dahin war den 
Soldaten die Anweſenheit der Meri— 
kaner unbekannt geblieben. Die Ban— 
nunmehr die Flucht, 
unter Zurücklaſſung ihrer Beute, und 
eilten dem Fluſſe zu, verfolgt von den 
Kavalleriſten. Beide Seiten feuerten 
unaufhörlich, wobei vier Kavallerie- 
ſoweit jetzt be⸗ 


ſchoſſen wurden. Mehrere hundert 
Bewaffnete auf der mexikaniſchen Seite 
des Fluſſes unterhielten ein beſtändi— 
ges Gewehrfeuer, unter deſſem Schutz 
es den Flüchtigen gelang ſich mit ihnen 
zu vereinigen. Ein von den Räubern 
in Sanez' Laden angelegter Brand 
wurde gelöſcht. Dort wurde auch eine 
unexplodirte Stange Dynamit — 
funden. Es ſind Verſtärkungen von 


Donna, Mercedes und Santa Maria 


herbeigeeilt, und es wird lebhaft der 
Vorſchlag erörtert, den Rio Grande zu 
kreuzen und mit den Räubern auf, 
merifonifchem Gebiete abzurechnen. 
Inzwiſchen ſtellte jich heraus, daß au! 
der Rittmeifter U. B. Anderjen durch] 
Die 
Mexikaner, welche über den Fluß feu⸗ 
erten, ſollen zur Carranza'ſchen Armee 
gehören. 

San Antonio, Texas, 25. Sept. 
General Raoul Madero vom Stabe 
Villas wurde geſtern von amerikani— | 
chen Soldaten, nahe Marfa, Teras, in 


‚in der Armee Villas, 
'WUlpine, Teras, gebracht merben, 


bon der Billafchen Armee 


Beſitzer 


zurückzugeben. 


genommen. In ſeiner Geſell⸗ 
befanden ſich General Santiago 
Sanchez, und 7 weitere Gefährten, wie 
angenommen wird, ebenfalls Offiziere 
Sie werden nach 
wo 
feſtgeſtellt werden ſoli, aus welchem 
Grunde fie Merito verliehen. Die An- 
nahme it, daß jie entweder von Col: 


‚daten Carranzas zur Flucht über den 


Fluß genötigt wurden, ober daß fie 
beiertirt 
find. 

%. 8. MeAlllen, ein Millionär und 
einer großen „Rand“ bei 
Bromnpille, und eine Köchin beitanden 
geitern in Hidalgo County einen 
Ihweren Kampf mit 14 meritaniichen 
Banditen. Lebtere zogen fi, nachdem 
zivet von ibmen getötet und brei ber- 
wundet ivorden waren, zurüd. Das 
Mohngebäubde tft niht von Bäumen 
oder Gebüjch umgeben, wodurh der 
Angriff der Meritaner jehr erjchiwert 
wurde. Es ſoll dies diefelbe Bande 
gewejen jein, die vor zwei Tagen 'bie 
Palma „Rand“ überfiell, und man 
hofft, die Ueberlebenden bald gefangen 
nehmen zu können oder fie zu töten, 
falls fie fich nicht überaeben. 

Hier alaubt man, dah 
nifche Wbenteurer viele der 
berbeiführten. In Cananea murben 
am Donnerftag bei einem Straßen 
tampf 30 Berionen getötet. Villa will 
jet Garnifon dort einrichten. 

„Bater““ Uhlich geſtorben. 
(GSelieſert von 

St. Louis, 25. September. Im 
Alter von 99 Jahren iſt bier heute 
Herr Friedrich A. Uhlich geſtorben, ei— 
ner der Pioniere der evangeliſch— 
lutheriſchen Kirche in Amerila. Er 
wurde allgemein „Vater“ Uhlich ge— 
nannt wegen ſeiner viel eitigen Tätig— 
teit in ktirchlichen und Schulangelegen 
heiten ſeiner Glaubensgenoſſen. Von 
700 "erfonen, die mit ihm auf dem 
felben Schiff von Bremen fommend in 
New Orleans im Jahre 1838 eintra- 
fen, war .. feit längerer Zeit der lepte 
noch Lebende. 

„te reihen Diebe,‘ 
(Selieieri von der „Affozlirten Preife“,.) 

Columbus, Obio, 25. Sept. Den: 
nis Kelly, ein biefiaer Kapitalift, und 
feine Geihäftäteilhaber, die im Juni 
dv, 38. fchuldig befunden wurden, bie 
Regierung um mehr al $1,000,000 
an Steuern für gefärbte Kunitbutter 
betrogen zu haben, wurden heute im 
Bundesgericht zu je 2 Jahren Zucht— 
haus und Zahlung von je $1000 ver- 
urteilt. Ein Antrag auf einen neuen 
Proze, wurde abgemiejen. 

Zarıftommiffion nad Prafiven! 

Wilſon 
(Geliefert von der „Aſſozirten Prefſe“ 

Waſhington, 25. Sept. Präſident 

Wilſon iſt Gunſien einer 


amerilka— 
Kämpfe 


der „Alſozürten Preſſe 


ſehr zu 
Tariftommiſſion mit“? ausgedehnten 
Vollmadten, wie er in einem an 
Gouverneur Cor bon Obio gerichteten 
Schreiben joeben erflärt. In einem 
anderen Briefe teilt der Präfident 
darauf bin, daß es faum vor Ende 
des Strieges möglich fein werde, aus: 
zufinden, mie meit fich die Gelchäfts- 
lage des Landes den neuen Berbält- 
niffen angepaßt habe. Diefes letere 
Schreiben war im DOftober 1914 an 
Bomell Evans von Philadelphia ge— 
richtet, alö dort fi die Senatswah- 


‚len in Benniylvania abfpielten. 


Dampfernadhricdten. 
Annelommen, 
Ehmric don Liverpool, 
— — — 
Der Theaterkauf. 


V. E. Hawtins und Leonard G. Rorer 
wollen ihr Geld wieder haben. 
Percy E. Hawkins und Leonard G. 
Rorer wurden heute im Superiorge 
richt gegen Joh. Peterſon, den Eigen 
tümer des Comet-Theaters, Nr. 925 
Belmont Avbe., klaägbat, um ihn zu 
zwingen, ihnen den Betrag von $300 
jowie Koten in der Höbe von $2700 
Auf die Angabe bin, 
daß Das Theater jede Woche einen 
Reingewinn von $100 abwerfe, kauf 
ten fie es ihm kürzlich für den Preis 
von $2900 ab, kamen aber bald zu 
der Einficht, daß es jic faum bezahlt 
made und von einem Gewinn über 
haupt nicht die Rede fein lönne. Gie 
gaben ibm das Theater dann zurüd, 
al& fie aber ihr Geld und ihre Noten 
verlangten, wurden fie abiihlägig be- 
ihieben. Deshalb riefen fie heute die 
Hilfe des Gerichts gegen ihn an. 


New Port: 


— > 


SDinaus ın Die Weite, 


Die Polizei ift erfucht worden, 


durch Nachforſchungen anzuſtellen nach 


dem ‚Verbleib des 13jährigen Hentt; 
Michels, Nr. 6617 ©. May Strahe, 
der Montag, nachdem der Vorſteher 
der Perkins Baßſchule ihn einen wohl 
verdienten Rüffel erteilt hatte, ſich die 
Abweſenheit ſeiner Mutter zu Nutz⸗ 


machte und, von ſeinem Hündchen be— 
unbekannten Regionen 


gleitet, nach 
verduftete. 


— 


Zuſammenſtoß. 


An Ruſh und Obio Straße ſtiehen 


geſtern Abend zwei von dem Anwalt 
John Funk, Nr. 1535 

und Frant Nowat, Nr. 10750 Michi— 
gan Ave., bediente Kraftwagen zuſam— 
men. Sie wurden ſtark beſchädigt. 


Die Inſaſſen find mit unerheblichen 


Verletzungen davongekommen. 


— — —— 


* In einem Anfall von Schwermut 


verſuchte der 33jährige Weichenſteller 


Louis Schuler, Nr. 2534 W. Superior 
Straße, feinem Leben ein Ende zu ma— 
en, indem er fi mit einem Raiir- 
mefler eine tiefe aber 
Schnittwunde am Halfe beibracgte. Er 
ir in einer Woche wieder hergeftellt 
ein 

* Un ber 16. Straße ivurbe die Lei-| 
che eines noch unbefannten, etwa 35- | 
jährigen Mannes aus dem FFrluffe ges 
zogen. Die Koronersjury, die heute 
den Xnqueft abbielt, war au nicht im 
Stande feitzuftellen, ob e8 fi um) 
einen GSelbitmord oder eine Unfall 
handelt, 


verächtliche Behandlung, Die der Zeuge 


N. Clart Str.,' 


ungefährliche | 


— 
ne“ 2* 


re 


1m. 


Erfoigreines Saftipiel. 


Zwei weiblihe Taihendiche aus San 
Fraucisco araſen die Stadt ab. 


Samſtag, den 25. 


3 RR 
£ or 
« 


it mad) Thompjons Anjicht einzige | 


of Sonutans i 
Yöjung der Sonutansirage |amei übfihe, Hodielegant getleidete 
|ffrauenzimmer, die, Mitglieder der 
| Zunft der Tafchendiebe in San Fran: | 
cisco, bier feit eiwa fechs Wochen ein 
\ Gajtipiel geben, das äußerjt erfolg: | 
n reich verlaufen ift. Unter anderem ba= | 
ben die Dämcden den Handlungdrei- 
\fenden Dra ©. Hidfon vor dem North- 
\mweiternbahnhof um $300, einen Baus | 
| unternehmer, deilen Name geheim ge- 
|balten wird, in einer Belmont Ape.: | 
Eine Adftimmung der Vevölterung | Elektrifhen um $2100, ben Baus 
Chicagos üuper die stage, ob Wirt: | Unternehmer ‚Um. G. Ombaugh, Nr. 
ſchaften au Sonntag geſchloſſen wer: | 1707 2ptle Str, In einer Milmautee | 
ven joilen oder My, werueiwortets Ave. » Elettriihen um $700, U. ©. 
wiayur ZHompion Yeute aus ie einzig Kelty aus Sharon, Wis, cam 23. 
ripuge Kopung der onntagsjrage, September auf dem Bahnjteig ber 
Sroproitionstreife wie die Antı-wa:, Hohbahndalteftelle Madilon Straße 
(won Xeague haven ihm ım legıer geit umd Fifth Unenue um zwei Wechſel 
mwieoerbhdit zjugeregt, dıe Wirtcha,ten und etmen Ched über insgefammt 
an Countagen zu Iglıeßen, wayrend! 110, . W. Donovan, Nr. 132 Oft 
natürlich aus der anveren weite die Iı- 43. Str., Ranfas City, Mo., in einem 
veralen Elemente einen Drug auf ihn | Hohbahnzuge an Adams Str. umd 
auszuuben Jungen. eltern fuchte auch Fifth Ave. um $40, Louis Waſen, 
der jrübere YAıverman Artyur 3, Ye: Ontota, Ill. am 23. September in ei⸗ 
@oio, der vie gegenwarige Sonntags: ner Adams Str.-Elektriihen um 880 
gegge in den Weriwien ieiiet, ıhm jür)umd einen Ched und Frau W. G. 
eine Sache zu gewinnen. Es ıyt da; Stahl, Nr. 2107 Lawrence Ave. ge⸗ 
her tein Wunder, daß der Vayor die ſtern auf dem Bahnſteig der Hochbahn— 
Lerantwortung für die Loſung der balteftelle Fiftb Ave. und Randolph | 
seage von juwy auf die Wepouerung Str. um $17 erleichtert. 
ehrcagos ubzumwalzen Jucht. „ehicagv 
jolite über dıe Sonntagsfrage auıtim- 
men’, erilarte er heute auf vie Frage, 
ob weckoio mit jener winjion wrfolg 
gehabt habe: „Chicago ſoute öortuche 
Seloſtberwaltung in allen Fragen ha: 
ben. Die Bepotterung der kanovezırt? 
jollte nicht mitzureden haben, wenn 


MeEoid fuht feine Dilfe, 


Leiter der jüngiten Sonntanshebe gege 
Wirte bemüht fid, Vianor für eine 
Veitrebungen zu acwinnen. — Dobyns 
reist Sivildienittommiilion. 


Anfragen aus unjerm 


Anfeihe mahen wir. 
North Av 


— — —— — — 


| 
Der verihmänhte Kichbhaber | 


Grihor seine Annebetete und ichaR sic | 
dann jelbit an. | 
Cine Liebestragödie fpielte Jich heute’ 
Nachmittag in der Wohnung von Frau | Antrag 
Louis Wendt ab, 1319 Eddy Siraße, 
: :, Okiührin, (5 a 
wereäjtjame in ber Stabı Eincago und wer rd Der th fünf Wesen 
Re Ftagen zu ent cheiden find. ein Zimmer bewohnte. Zum Willhive, 
es wurde mich nicht uͤberraſchen, wenn 42 Jahre alt, über deffen Perfönlic- 
in ber nächnen Vorwahl in jedem Les geit aber fonft nichts kefannt ift, hatte 
gißlaturbegırt Kandidaten aufgeftellt | yas junge Mädchen feit mehreren Mo- | 
würden, die ſich verprlichteten, auf hen mit feinen Liebesanträgen ver— 
Selbſtverwoltung für Chicago hinzu— folat und ihr auch vor einer Woche 
arbeiten. einen Heiratsantrag gemacht, war je— 
Verachtet Sivildienittommiiiion. doch abichlägig bejmieden worden, da’ 
„Die Yipildienfttommifljion kann er, wie jeine Angebeiete erklärte, zu alt 
meinen quıen Yamen nicht Jchädıgen. für fie fei. Heute Vormittag benad: 
sch verawte fie.“ Wit diejen Worten  rihtigte er Frrl. Helm, daß er fie am| 
orachte heute HFleicher Dobyns, einer Nachmittag befuchen merde, und tat! 
der Anmwalte des Stapratsausfipurfes, | died aud, obiwohl fie ihm ermidert hat= | 
der Berbrechen und Werbrecher unter='te, daß er fich nicht bemühen möchte. 
jucht bat, jeıne Anjicht über die Kom- Wis Frl. Helm in das Zimmer trat, | 
miljion zum Yusdruc, welche die Ar- um ihren läftigen Befucher fortzumeis | 
beiten des Etabtrat3ausfcyguries unters fen, richtete diefer mit den MWorien: | 
fuhht. Dobyns, der vier Kahre long „Run Habe ihDich!“ einenRevolver auf 
Yüursftaaidanmait, zwei Jahre Hilfs- fie und ftredte fie mit vier Schülfen 
bundesttaatsanivalt und eın Jahr lang zu Boden. Dann jagte er fich felbit 
Hilfsgeneralanwalt der Xereinigten| eine Kugel in den Kopf. Er wurde 
Staaten geiweien iit, gab Austunit|nach dem Alerianer Hojpital befördert, 
über feine Berpindung mit dem Stadt wo er zur Zeit no) belinnungslos 
vatsausfhuß. Er erklärte, er larjelliegt. Auch Frl. Helm wurde von der 
jich vernehmen, um nicht den Eindrus Polizei nad dem Union Hofpital ge- 
zu eriweden, er habe etivas zu verheim=, jcpafft, wo fie bald darauf ftarb, Sie 
lichen, er tenne aber weder das Recht Xhr Auflommen ift zweifelhaft. Sie 
der Sipildienftlommifjion, die Unter=! mar bis vor zwei Wochen in dem Da- 
fuhung vorzunedmen an, nod, habe er | mengarderobegejhäft von TFergufon: 
Vertrauen in ihre Aufriggtigfeit. Sem)& Cp., 318 ©. Michigan Ape., als 
Verhör, das eine Reihe verächtlicher | Modell tätig. 
Bemerkungen -über die Ehrlichkeit, — ee ur | 
Glaubwürvigteit und Aufrichtigkeit Der Salpin-Prozen. Der Jumelier Yatob Ristind, Nr. 
8844 Commercial Upe., hat im Bun- 


der Kommiition war, bradte er zum! «,; : — 
Abſchluß mit der Bemerlung: „Wäh— — ee — desgericht Bankerott mit 8318,978 Ver⸗ 
nenn : : | ird bren. inbfichtei eitä; : | 
rend * Leute in Chicago Nach einer heutigen Untündigung | bind Bun —n —n 
ſich entrüſten über die Haltung ber Zi: nes erften Hilfäitantsanwalte Yraut von 30781 Banterott angemeldet. 
enitt N — | —— 
pildienittommiffion, laden die Gauner Jobnfton wird in dem Prozeh gegen | — — 
anditen oder Lausbuben | 


Zweifelhafter Wohlſtand. 


auf Bankerotterklärung 
„Proſperity Exvoſition.“ 
Ein Geſuch um Bankerotterklärung 


angeſetzt. 


E. Gordon, 82220; 


34.60. 


Die Sefuchjteller erflären, daß die 
Ausſtellungsverwaltung die Bill 
Board Publifhbing Co. von Hammond 
durch eine Zahlung don $23.80 bevor 
zugt habe. 

ach den Angaben von WA. Mach, 
dem YUnmwalt der Wusjtellungsunter- | 
nehmer, beiteht gar feine Gefahr für 
die Gläubiger, daß fte ihr Geld nicht 
befommen, wenn man dem am legten 
Montag eröffneten und auf zwei Wo- 
chen berechneten Unternehmen nur jet- 
nen Lauf läßt. Der Bejuch ilt, mie 
Macy faat, von Anfang an gut ges; 
iwefen, und man rechnei befonders heute 
\und morgen auf bedeutende Einnah- 
| men. 


\ 
1 


in * Polizei und die Verbrecherwelt den jrüheten Deleibelapitan John 
vor Vergnügen. SE Ar .1®. Halpin, welder der Annahme von | — 
Anwalt Lederer, entrüſtet über die Beſtechungsgeldern angetlagt iſt, kei— Junae Bengel im Beſitz eines von ihnen 
ner der Richter, die jezt im Kriminal⸗ aeftehlenen Kraftwagen® ertappt. ö 
gericht amtiren, die Verhandlungen Die Wahe an der Marmell Straße 
ii leiten, fondern ein anderer Wichter, erhielt heute Morgen von einem Unbe: 
der eigentlichen Beweagründe für den | peffen Namen er aber noc) nicht nen- |Tannten die telephonijche Mitteilung, 
Anariff auf den Stabiratsausfhuß nen will. SKapt. Halpins Prozeß iſt daß fih an ber Welt 14. und Canal 
aus. „Wir wollen zeigen, was die j09. | der hebeutendfte aller der Fälle in Ver: Straße fünf verbädhtize junge Bur- 
Reformer unter dem Vorwand, Refor- | Hindung mit dem Polizeiveitehungs: Ihen um einen fteuengebliebenen | 
men anzubabnen, wirtlih mit bem|jfondal. Nach Erledigung dieles Fal: | Rraftwagen bemühten, den fie wieder | 
Geld der Stadt tun.“ |e& wird der Progeh gegen Leutnant in Cana zu bringen verfuchten. CS 
— — John H. Tobin an die Reihe kommen, wurden ſogleich die Detektiveſergean— 
— Von Weſtindien zieht heute ein die rechte Hand Halpins, der ebenfalls ten Delaney und Doran abgeichidt, ‚bie 
\chwerer Orkan nach den Ver. Staaten | der Annahme von Beſtechungsgeldern die Burſchen auch noch an der bezeich⸗ 
herauf. Die MWetterwarte hat die angeklagt iſt. Die Staatsanwaltſchaft neten Ede vorfanden. Ais ſie aber der 
Chiffahrt gewarnt. ‚wird al SHauptbelaftungszeugen Beamten anfichtig wurden, ftoben fie 
— Fradıtzug heute bei Mafon City, |„Berney“ Bertfhe und Frank Ryan, nad) allen Seiten auseinander, troß- 
Koma, entaleift und Wagenladung |defanntlid die Siupter des einftigen dem ifnen mehrere Schüffe nachge- 
Safolin in Brand geraten, ein blin- „Wadrfagertrufts“, und den früheren jandt wurden. Die Beamten nadınen 
der Vaffaaier in vielem Wagen lebend , Deteitive Frant Budminfter vporfüh- |aber die Verfolgung auf und fanden 
terbrunnt, mei Eifenbahner getötet, ten, dem bemnächit ebenfalld der nad längerem Suchen au zwei der 
— Fabritbrand, Montreal, heute; | Prozeß gemacht werden foll, Kerle, die jich in einem Wagen ver= 
drei Wrbeiter verbrannt. $100,000 jtedt hatten, der in einer Gaffe in der| 
Art annt. $100, 2 ... = 
Schaden. Nähe der 15. Straße ſtand. Sie 
wurden nach der Wache gebracht, wo 
ſie ihten Namen als James O'Shea, 
17 Jahre alt, Nr. 627 Weſt 47. Str., 
und Matthew Blainey, 16 Jahre alt. 
Nr. 1054 Weſt 63. Straße, angaben. 
Sie waren bisher nicht A bewegen, die 
Namen ihrer Spießgeſellen zu verra⸗ 
E ten. Den Kraftmagen hatıen fie am 
‚Dftober ſtattfinden. Sie wurde be⸗ gypend vorher vor dem Haufe Nr. 4227 
tanntlih bon Gejhmorenen für irt- Grand Moılevard aeftohlen, wu er von 
‚finnig erklärt, ihre dreunde behaupten feinem Eigentümer George E. Morton 
‚aber, daß fie völlig zurehnungsfähig | unbeaui ‚htiat #ehen gelaffen worden | 
‚it, und fie wird deshalb wahrſchein- par | 
\lich von Neuem auf ihren Geifteszu:| 
Iftand Hin unterfucht werden. | 


derKommiflion angedeihen ließ, jprad) 
fih ;um erften Mal offen binjichtlich 


ee —— 


Einftweilen auf freiem An. | 


Frau Leah Perry Ragan, die mit 
ber Familie des früheren Präfidenten | 
‚Benjamin Harrifon eng befreundet 
mar, ift heute vom Richter SKerften | 
jeinftweilen aus der Staatsirrenanftalt | 
‚in Kantatee entlaffen worden. Die! 
endbailtige Verhandlung wird am 3 


Konsultation frei! 


Hpr feld freumblichft eingeladen, Dr. Rof 
abiolut foftsnios zu lonfultiren wegen traend 
Krantbeit oder Schwache. 
Seine ehrlichen und gemiflen- 
baften Wehandlungen baben 
bunderte geheilt. Sein mebi- 
ziniiche® Suttitut beftebet feit 
über ımanıia ‚Jahren. 

DBelte enropüiiche und ame» 
ritanifhe Methoden, es mird 
deutih nelproden. Am fein» 
ften eingerichtete Üffices, 
eleftrifche Einritungen, 
neue ſten Inſtrumente, mirf» | 
fame Arzneien. Kommt beute Ei | 
und gefellt Eu der Malie | 

| 


— — — — 


Im letzten Augenblick. 


Ruabe verſtummelt. Alice Farrier von Leuchtgas überwältigt 


Als der 12jährige Vincent Zalou- aufnefunben. 
— * M | 

| det, Sohn des 2863 W. 21. Str. wohe |. Be SE ER: BOB Te: 
y Inenden Gaftiwirts Chas. U. Zaloudet, in jelbmörderijcher Abficht in zwei an⸗ 
38 u In | heute über die Geleife ver ©.B.& Q einandergrenzenden Schlafzimmern ans | 

Rn, + ‚ ’ z I 2 ® ° . £ ... . 

J eter- || Gifenbahn an ber 19. Str. und Cali- gedreht Hatte, wurbe_ die 26jährige | 
und Oarnfranfbeiten oder, isgend einem @ro- | | fornia Ude. lief, geriet ex vor eine Lo-| Alice Farrier, Nr. 3117 Praitie Ave., | 
Spertafiften. der es fih zur Aurgade mar, || fomotive und murde fo fchredlich per» | aufgefunden, aber bon einem ſofort 
(er Die ——— der Gefundfeit übertretem | | Hümmelt, daß fein Tod ſofort eintrat. ;gebolten Arzte ind Bemußtjein zurüd- 
bat uno das Shwliden feiner, Kräfte Tzütt | ‚gerufen und außer Gefahr aebzadt. | 
follte nit müßig azuieben, wie Lebenst s | c . RR J— 
und Ztäre dapingeden. Es toller Eug nigis, | Zur Beilung der LZungenihwind. In einem Anfalle bonZrübfinn ver- | 
au erfahren, was chrliocdehandlung für Euch | funt. ſuchte die 50jährige Frau Hanna | 
(Seltefert don der „Uiffosiirten Preffe”.) Manzfield, Nr. 7508 Barnell Avbe., 

* * I 2 2 I 
Philadelphia, 25. Sept. In der Th mittelö Leuchtgafes, das fie buch | 
Fonımt, fcht Dr. Nob periöniia, und beiprewt Jahresverfammlung der Amerikani⸗ einen Gummiſchlauch einatmete, ns | 
Euch ireumdlid und beriraulihd mit ihm, 
Kommt nad dem Spesialtiten, dee gefeklich 
labt Eah beiien wie hunderte andereMänner || 
mittelit des fiheriten und erfolgreichltien Be: 
bandlungsd-Sdftems, das die medtzinifüe 


* banfbaree Vatienten bet, 
Eu faaen werben, iie groben Nugen fie 
tabt haben. z 
9 Männer, die an Merbofität, allgemeiner 
Schwädhe, Gedähtnikichmund leiden, bie mür- 


etablirten mediziniihenänftitut, ausſchlieklich 

dem Gebiet der Heilmifienichaften | Tich in ärztlicher Behandlung und wird 
Sllincis, alie Krankheiten gu b’bandeln, Dr. || wurde bier eine von Dr. J. D. Gibſen vorausſichtlich geneſen. 
von Denber, Col. befolgte Methode zuu Frances Primm, Nr. 2512 Archer 
Heilung der Lungenſchwindſucht für Ave., wollte gejtern Nachmittag fter= | 
epohemadend erflärt. Roent- ben, drehte das Gas an und legte ſich 
genſtrahlen, Ozon, Eleltrizität, klima- zu Bett. Man fand ſie aber rechtzeitig 
iſche Behandlung und geeignete Nah- und brachte fie außer Gefahr. | 
rungsweife fpielen dabei eine Rolfe.| mn feiner Stallung wurde geftern | 
Yacleute äußerten fich dahin, daß in) Earl Earlfon, Nr. 1031 Dit 48. Str., | 
zehn Jahren auf Grund der Erfindung | an Leuchtgas erjtidt aufgefunden. Der! 


zu dur derman, Kommt nah Dem il» 
der Heilung von Männsen gewibinet. Kommt 
md Takt Eure Geiundbeit und Lebenskraft 
wwiederheritcilen, Wenn Andere verſagt haben, 
* 2 * m. ’ | 
Ichen Gefellfchaft für Forfehungen auf! enfeit zu befördern. Sie befindet 
analifisirt und autorifirt ift dom Gtaale | 
Rob ammonziet, weil c5 geieglia, gut ud | 
richtig ilt, den Leidenden au fagen, mo fie 
wirlſame SHitfe erlangen lönnen. Kommt und 


wiſſenſchaſt lennt. 


Dr. B. M. ROSS 


35 S. Dearborn Strasse 


—8* Bes —22 => a 
Rehmt den Elcvator zum fünften @ erl. 
10.06 1, Dieniag, man, Geciag uns || Die Lungenföhwinbfuät in bie micl-|Roroner toirb fetzufielen, Tucen, ob 
Samftag Mbenos, 7 Dis 5, tötlihen Krankheiten einaereiht.iverden | Selbftmorb oder unglüdlicher Zufall 


bürfte, vorliegt. . 


und Soli 


een) Bekanntmachung 


— der — 


NORTH AVE. STATE BANK 


Uorth Ave. und Parrabee Sir., Chicago. 


Auf mebrfahe jchriftlihe und mündliche 


Kundenfreife machen 


wir hiermit befannt, dat diefe Bank unler kei: 
nen Amfänden irgend einen Geil der geplanten eng: 
(ifch-franzöfifhen Anleihe ü 
(er Keinen Anfländen Darlehen auf Bonds hefagler 


bernehmen nnd au) un 


e. State Bank 


Charles E. Schick, Kaſſirer. 


— 


Schwierige Löſcharbeit. 


der Brand in Tronnenniederlane nefährdete 


Leben der Treuermwehrleute, 


Auf bisher unaufgeflärte 


Weile 


und Einjegung eines Maffeverwalterd Hrach Heute früh unter Holzwolle und 
der „Profperity Erpofition” am See: anderen Badmaterialien im Keller der 
ufer und Chicago Ave. wurde heute‘ Anlage 
von Gläubigern im Bundesgericht ein- | Fullerton-Morrifon Eo., Nr. 310—18 
gereicht und von Richter Carpenter zur Weit Wafhington Straße, Feuer aus. 
Rerhandlung am fommenden Montag | Die 


der Droguen Großhandlung 


fofort benachrichtigte Treuerwehr 


Die gefuchitellenden Gläu- war piinktlich zur Stelle und machte 
biger und ihre jyorderungen find: M. fich unverzüglich daran, 
Chicago Shom | Flammen 
Printing Eo., $39, und Z. P. Romlen, | leicht entzündlichen Säuren in Sicher: 
Dieje Forderungen beziehen heit zu bringen. 
fih auf Ausfhmüdung des Ausitel- ohne daß einer der Leute verlegt wur: 
lunasplaßes, Drudiacdhen und berglei= | de. 
den; zu Diefen fommen noch Berbind- den, nachdem e& etwa $500 Schade“ 
(ichfeiten für Beleuchtung, Mufit ufm. angerichtet 


die bon ben 


bedrobten Worräte bon 


Das gelang aud, 


Das Teuer konnte gelöjcht mer- 


hatte. 


— — 


Iſt ſubnormal. 


Im Prozeß von Ruſſell Pethick, 
der geſtändig iſt, Frau Ella Copper— 
ſmith und ihr kleines Söhnchen ermor— 
det zu haben, gab es heute eine Pauſe. 
Vor Richter Barrett, welcher den Pro— 
zeß führt, erklärte geſtern Dr. H. L. 
Davis, ein befannter Piychiater, daf 
Pethid zwar einige Sntelligenz befibe, 
aber entichieden fubnormal fei. Der 
Richter will weitere Sachverftändige 
vernehmen lajjen und mag den Fall 
do noch vor Gefchiworenen verhandeln 


laffen. 
ee 
Bevorſiehende Verguũguugen. 
Sein 


17. Stiftungsfeſt ird de 
Deutſch⸗Oeſterreichiſche 
Sraucenunterit”*"ung® s Ber: 
ein am heutigen Tamstag Mbend 
in zsleiners Halle, 1088 Nord Hal- 
jted Str., mit einem Ball bei 25 Cents 
Eintritt feiern. Die Damen Anna Sires 
mejef, Brüfidentin; Katie Bengl, 
Vorſitzende; Mathilde Reifenberger, 
Sekretärin; Antonie Ille, Schatzmei— 
ſterin; Antonie Krubeke und Margaärethe 
Kamin bereiten das Feſt vor und ſind 
eifrig beſtrebt, den Beſuchern einen Abend 
anregender geſelliger Unterhaltung zu 
bereiten. 

Die Diſtrikte 387 und 409, Deut⸗ 
ſcher Unterſtützungsbund, ver— 
anſtalten am morgigen Sonntag, Nach— 
mittags 4 Uhr, in der Senefelder Halle, 
1514 Wells Str., eine Agitationsver— 
ſammlung mit darauffolgendem Tanz. 
Männer und Frauen im Alter von 16 bis 
55 Jahren, welche ſich dieſem großen 
deutſchen Verein anſchließen wollen, wer— 
den an dieſem Tage frei aufgenommen. 
Der Deutſche Unterſtützungsbund beſteht 
ſeit 1892, hat 23,000 Mitglieder in über 
400 Diſtrikten und beſitzt ein Vermögen 
von 14 Million Dollars. Der Bund 
zahlt Krankengeld 84.00 bis 810.00 die 
Woche für 50 Wochen, ein Sterbegeld von 
540.00 bis $1000.00 und tjt die einzige 
Gefeitichaft, melde ihren Mitgliedern 
nad) 10 Rahren die eingezahlien Beiträge 
mit 6 Prozent Zinfen zurücdzahlt. 

Der Pord Ehirago Deutiche Ges 
genjeitige Unterjtüßungsverein veranital> 
iet an dem morgigen Sonntag im 
‚rleiners Halle, 1638 W. Halfted Straße, 
einen Herbjtball mit fomischen Vorträgen 
und lleberraichungen. Das %efi beginnt 
um 5 Uhr Nachmittags, der Eintritt foitet 
25 Gent?. Ein eifriges Komite unter der 
Leitung 8:3 Präfidenten Heneh Go“ 
mann, des Eefretärd Georg Laubmeier 
und des Schaßmeijters Gottlieb Klug tt 
bemüht, alle Befucher beiten3 zu unterhT= 
ten, und jorgt für quite Mufit und Er- 
friſchungen. 

Die Chicago Lieder tafel, 
welche al3 einer der beiten Gejangveresne 
bon Chicago befannt ijt, gibt am mor- 
gigen Sonntaa, Abends puntt 7 Uhr bes 
ainmend, in der Lincoln Turnhalle, Shef- 


| Field Upe. und Diverjey Boul., ihr Herbit- 
Konzert. Es iſt kaum nötig zu jagen, dat 


auch in diefem Jahre wieder ein gutes 
und abiwechhslungsreicdhes Programm auf- 
geitellt worden ijt, denn der Name des 
Bereins allein bürgt dafür. Chorgefänge 
iteben abmechjelnd auf dem 
Programm. 3 ijt dem Stomite gelum- 
gen, in Frau Anna Pietrofa eine Cänge- 
rin zu engagiven, ivie fte felten in Ehi- 
cago gehört wurde. PDiefe Sängerin, 
welche erit einige Monate von Guropa, 
two jie folojjalen Erfolg hatte, zurüd tit, 
bat eine außerordentlich itarfe und daber 
winderbar lieblihe Stimme und iird 


dem Puolifum einen wirklichen Stunjige- 


nu bieten. Die Chorgefänge wurden 
unter Leitung des bewährten Dirigenten 
Dttomar Geraih gut einitudirt und es 
kann Allen ein wirklich genußreicher 
Abend zugeſichert werden. Das Pro— 
gramm enthält u. a. „Gondellied“ von 
Schnölzer, „Heimat“ von Fiſcher und 
„Vino Californience“ von Richter. Frau 
Pietroſa wird Lieder von Brahms und 
Hildach und die Arie der Fides aus 
Meyerbeers „Prophet“ ſingen. 

— — —— — — — 

Slawels Kafe. 


Freunde und Bekannte von Anion 


Slawet und wer ſonſt einen gemütlichen 


Abend verbringen will, werden in dem 
beliebten Erholungslokal 801 W. North 
Ave., Ecke Halited Str., Unterhaltung in 
Fülle finden. U. a. werden Frl. Mar» 
garet Garden (Alt) und rl. Florence 
Monfon (Sopran) mit fchönen Gejangs- 
dorträgen aufwarten und die Gälte ev« 


heit 





Berandnuuns- »„Wenweiier, 


.Jismard Garten. — Mabls Summbonte 
DOrbeiter umd „Bienna Royal Opera Ballet”. 
Golumbia. — »Burleäte, 

Brand Dvera Houfe — „St Babs to 


Mdbertife“, 
linois — „Bath Your Etep.” 
„Ihe Onlt Girl“. 
„ibe Nagaed Meffenger.” 
„Mollp and 3.” 


e. — Jeden Abend und Sonntag 
‚WOngert, 


ai; ine Anzeigen. 
— — Mönner und Snaben. 

(Anzeigen unter diejer Rubrif 1 Cent das Wort.) 
Berlanat: Lediger nüdterner Mann für Barrı 


erbeit. Muh Wagen und Automobiles waichen 
— Fiſher Stalb Co., 4340 W. 


_ 


fe. 
— 


fafon | 


Berlangt: Starler fleibiger Mann, 20 bis 24 


Sabre alt, für_"abrifarbeit. Elöner Granite 
., 1756 gr Epaulding Abe. 


Berlangt: 
Kinzie > 


Berlangt: Ehurhmacer, fofort. 
pe., Rogers Bart. 


Berlangt: 
Maris & 


— — 


3 


Ein junger Saloonporter. 344 W. 


Str 


6718 Ridge 


Burfhelman. Nahzufragen: HM. 
Eo., 900 W. Jackſon Blod. 





Verlangt: Erſter Klaſſe Porter, der am Tiſch 


Bar tenden lann. 472 Weſt 


Berlangt: Schraubitodarbeiter und Schloffer, 
um Gußeiier auszumeileln. Deuticher, Deiter: 
zeiher oder Ungar vorgezogen. Schreibt oder 
fpredt vor: €. %. Flaccus Glas Co., 160 Weſt 
Rale Sıtr., Chicago. fafon 


Berlangt: Mann, ungefähr 60 J., ledig, ena- 

28 fpredend, Real Eitate Diffice, für Board 

En. fowie Kommiffion.* Phone Xale 
Bien 4515. 


Berlangt: Janitor für 3 
Gebäude, als Beraütung 4 
Nachzufragen: 3363 


Flat dampfgeheiztes 
Zimmerflat mit Bad. 
Indiana Ave. 


Verlangt: Schreiner. Nachzufragen: 
tag Morgen in 1500 N. Koſtner Abe. 

Verlangt: Erſter Klaffe Fledenreimger an 
Damentleidern; itetige Arbeit; guter Lohn. — 
Heute nadaufragen, 3253 Fullerton Ave. 


Berlangt: Buibelman, 2947 Dft 92. Etraße. 
Bm —— — — — — — — — — — 
Berlanat: Eleltrifer mit Lizens, der felbitän- 


big werden will und Ianı, 1402 Belmont Ave. 
fafon 


7:30 Mon 


Berlangt: Strangfärber. Thoenir Steam De 
Soufe, 1963 Coutbyort Ave, fafonmo 
— — — 

Verlangt: Tüchtiger, deutſcher, 

ünhausmann für Roſen und 

alvert Floral Co. Lale Foreſt, 


unverheirate ter 
Topfpflanzen. 
Ill. ſaſomodt 


für Reparaturen und 
4733 % eltern 
fafon 


Berlangt: Schneider 
Bügeln in Cleaning Store. 


Berlanat: Ein 
em, mit Griabrung, 
eb, Verena, Sl 


Ein junger chrlibder Mann auf der 
guter Lohn, Philipp 


Belangt: Deutiber Mann für 2 Stunden 
Sanitorarbeit tüglih; Tann andere Arbeit da» 
neben tun. 3614 Grenfbaw Etr., 3, „lat. 


auf 


Hausarbeit 


Str. 


Mann für 
”. 12, 


Berlangt: 
Lande. 1359 


Berlanat: 


dem 


Bufbelmann. 1732 Lunt QApe, 

Berlangt: Ein deutiher Mann 
beit: einer, der melfen Tann, 
William Prab, Sbermerville, II. 
& ©. PReul Bahn. 


für Farmar⸗ 
borgcezogen. — 
Nehmt E. M, 
fafon 
Berlanat: Engineer mit Lizend, mub mit Elck- 
frisität und Gismaihine bewandert fein, Zu 
erfragen: 19 W. NRandolph tr. 


Berlangt: Junger Mann in Office zu beifen, 
muß mit Schreibmafhine umgehen fönnen, 713 
Milwaulee Ave. 


ee — 

Berlangt: Männer, die auf der Nordweſtſeite 
wohnen, um das beſte und billigſte Grundeigen— 
tum in der Ztodt zu berfaufen auf leichte Ab— 
Buzsngen, Erfahrung nit nötig. Große Kom: | 
milfion. Schreibt heute E. Niles, 2201 Nord | 
Kimball Avenuc. 

Berlangt: Mann, um Bäume, Sträuder, Ro⸗ 
Tenitöde, Beereniträucher zu berfaufen. Dauernde 
Etellung. Brown Brotbers Nurferies, Noceiter, 
New Vort. 


EEE 
Berlanat: Bufbelman für neue und alte Ar: 
beit. 3769 Broadwah. fafon 


Berlangt: 
4041 ©. 


—— 





Guter Nurjimader und »Stopfer. 
Aſhland Abe. 


Verlangt: Erfahrene Furrier für un— 
ſern Velzwaaren-Raum. 
Marſhall Field & Co, Petail. 

12. Floor. 


frſa 


Tinner. 813 Weft North Avenue. 
frſaſon 


Verlangt:; 
Bred Eohn. 


Berlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Berlangt: Familie für Hausarbeit; $4 Zim⸗ 
mer und etwas Lohn. 1358 Co. Afbland ve. 


— — — — — — — — — 


Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1Cent das Wort.) 


Geſucht: Porter mit achtjähriger Erfahrung 
und und Lunchloch ſ ſucht Stelle. 2613 Cortes Str. 


 Sefuct: Erfahrener Eafebäder, 
fudt Stelle. 1290 Elhbourn Ave, 


Geſucht: Stelle als 
deuitſcher fleißiger Mann. 
W. 48. Place. 


Geſucht: 
ſchaftigung. 
Abendpoſt. 


Geſucht: Aelterer Mann, auberläffig, nüchtern 
und ftetig, bertraut mit Dampfheizung und 
Werlzeug, als_2Südter_ oder eine andere Be- 
ſchäfti ung. Serman Schoeple, 4446 Kaſſon 
Ave., Phone Irding 3543. ſaſomodi 


Geſucht: Gelernter Tiſchler und Painter ſucht 
irgendwelche Arbeit, ebentuell als Janitorhelfer 
oder Porter, X. G., 671 Maxwell Str. ſaſon 


Gefuht: Erftflaifiger Porter, Tann Bartenden 
und Aufwarten, fjucht Stellung. Tel Diverich 
9122, ſaſon 


Geſucht: Junger Bartender und Porter, ledig, 
ſucht Stelle. E. Knecht, Telephon: Superior 
7273. ſaſon 


Geſucht: Junger Deutſcher, 
an Rolls, ſucht Arbeit. Ad 
poit. 


Gefudt: Junger deutiher Bäder fucht Arbeit, 
weite oder dritte Hand, YIrdeit an Rolls, Galcs, 
dr.: © 996 Abenpdpoit. 


GAYucht: Arbeit als Zaloon-PRorter, Morgen 
und Abend-Arbeit für Koit und Logis an Nord» 
oder Weſtſeite. Adr 534, Äbendpoſt. 

Janitor⸗Helfer, 


Geſucht: Oeſterreicher, verläß⸗ 
No, 44, fuht Stelle. 1322 Wells Str., Baſe— 
ment, John. ſaſomo 


‚Konditer, 
Desner. 





junger 
Helmling, 16 


Sanitorgebilfe, 
Anton 


Junger Mann, 25, fucht fofort Ber 
Pridgt engliih, Adr.: 2 159, 
faion 


Bäder, erfahren 
r.: B, 777, Abend» 


—* 
P. 


Geſucht: Guter Mann ſucht Stelle für Haus⸗ 


arbeit oder Fabrik, oder Pferde beſorgen. Frank 
Kaſpar, 1016 20. Place. 


Gejudt: Guter Bäder jucht Stelle an Brot 
und Cafes, Cüpfeite. 5120 Quftine Str, 


Gefuht: Aelterer Bäder fucht Stelle, mit dem 
Bo& allein zu arbeiten. Dirrigl, 4432 Ments- 
worth Ubenue. mobifajon 


Gefudt: Painter mit Werkzeug fuht Belhäf- 
tigung. Sftabal, 343 Weit 29, Place, momifa 


Gejudt: Deutih-ungarifher junger Mann, 27 
gan alt, fucht irgend welche Beſchäftigung. — 
s Keräner, 611 N. Alasla Etr, frfa 


Sude irgend mwelde Arbeit al3 Porter, Bar- 
tender, Klavierſpieler, lein Trinlet. Offerten 
unter Adr.: N 126 Abendpoſt. frſaſon 


Geſucht: Ein ſelbſtändiger Wurſtmacher ſucht 
ſteligen Platz verſteht alle Arbeit: geht auch 
aufs Sand, Bitte zu fhreiben unter Adr.: 
565 Abendpoft. frfafo 


Geludt: Bartender, verheiratet, auderläfjig, 
f&eut leine Arbeit, fucht dauernde Etellung. — 
beite Referenzen, 113 ®W, Goethe Sir,, nabe 

Elar! Straße. frfa 


Gefudt: Junger Bartender und Lundmann, 
der aub Morterarbeit verrichtet und am Tiich 
aufwarten Tann, jucht —— Arbeit. Bitte au 
—— au Wurtz, 724 North ea 5 

tfafon 


Gefucht: Bäder felbitändig an Brot und Rolls, 
fugt ftetige Arbeit. Zelephon: Irving m. fa 
r 


ucht: Deutſcher Mann, 38jährig. ſucht 
Stelle al3 Helfer auf einem Wagen oder an 
Bementarbeit. 1437 Larrabee Eir., 2, Flat 


bofrfa 
Selbftändi — Bäder ſucht Stelle. 
Bitte 


‘ "ofonpi 


Gefudht: 
Bi au fachtu 
Joe Gosman, 2917 Broabiap, 


Madilon | 


famo | 


Le 


—— en Vlänner und Knaben. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent das Wort.) 


Gefuht: Erite Hand Bäder an Brod und Rolls 
fuht Stelle. Telephon: Stewart 4122, Irfa 


Gefuht: Junge, rg an Cales, 
in Bäderei, Pards 4 


Brclangt: Frauen und Mäpchen. 
(Anzeigen unter biefer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


2äden und fabriien. 


Verlangt: Erfahrene Finiihers an Dreffes. — 
Nahzufragen Pa Nat. Ribbad Co., 237 
Marlet Etr., 4, Floor, 


= 
©. 


Berlangt: Erfahrene Näher, Frütte- 
rer und Finiſhers, um im wBelz- 
Ixbeitaraum an Pelzwaaren zu arbeiten. 
Mariball Field & Co, Retail. 

12. Floor, 


u 
®| au Haufe ihlafen. Adr.: 


— — | 


1 


| Avenue, 3, Apt. 


| ®arf.) 


frfa | 


erlangt: Gute 
Müffen deutich 
| North Ave., 


erfabrene Berläuferinnen. 
und enaliih ſprechen. 
Ede Bine Etr, 
Bcrlangt: Mädchen mit, Erfahrung in Bäderet. 
Tbone Winnetla 582, WAdr.: 734 Elm Etraße, 
Winnetla, IU., dofeii | 


Verlangt: Mädchen, Thnell und flint für | 
Tappihadteln- zasrif, 159 Welt Ohio Straße. 
21fepim 


C. F. Wolff & Son, 


Berlangt: 
nen, 


Erfabrene gt 
Vorzufprehen 34 ©, Midigan Abenue. 
: mo-fa 


Berlangt: Erfahrene Monogramm Stiderinnen 
— Borzufpreden 34 S. Michigan Ave. mo-fa 


Gaudarbeit. 


Verlanat: Deutichsöfterreihifche 


Köchin 
Reftaurant und Lundroom. 605 N. 


Glarf 


„in 
it. 


| 6467, 


1 
i 


Mnongramm:Stiderin: | 


fafon | 


„Be erlangt: Mädcen für üchenarbeit. | 
| Saufe ſchlafen. 715 W. North Abe, 


Verlangt: Anftändiges Mädchen oder Wittwe 
| als Hausbälterin bei Wittwer. Auch mit 2 Zim- 
mer:Abgabe. Mdr,: G 095 Abendpoft, 

VBerlangt: 
ohne Wäſche. 


Muß zu 





Mädchen für Haus zarbeit, 
4934 Afbland Ave, 


Verlangt: Ebrlihes und suderläffiges Mäds 
Ken für allgemeine Hausarbeit. 1104 Win: 
heiter Ave, 

Verlangt: 
einfach lochen. 

Veriang 


engliſch F 
Referenzen. 


mit oder 


u 
2 


S. 


Mädchen für Küchenarbeit. Muß 
2358 Belmont Abe. 


Gmes, Träftiges deuiſches Mädchen, 
ehend, für allgemeine Sausarbeıt. 
4609 Magnolia Ave, 


Verlangt: Köchin bei Saloonfeeper, 


muß aus 
gleih Haushälterin fein. 


2925 Diverfch Abe. 

fafon 
| eis et 
gutes Heim. 843 Weft 
Ede Milwaufee Ave. 


Berlangt: Mädhen für allgemeine 
beit in fleiner Familie; 
DObio Etr,, 


Verlangt: Eine Frau als Seuspälterin bei 
einem ittwer mit zwei Kindern, Nah 7 Ubr 
Abends „oder Sonntag bdorzufpreden. "2957 
Farrell Etraße, 

” Berlangt: Aintändiges Madchen oder Wittwe 
al3 Haushälterin bei Wittiwer, auch mit zwei 
Zimmerabgabe. Mdr.: & 95 Abendpoft, 

o 


erlangt: 2 
KRüchenmädden. 
Madifon Etraße, 


tüctige Hanamäddhen unb ein 
Altenheim, Foreſt Parl, Weit 


Sn 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar- 
beit, mit Wafchen: Tleine Familie; gutes Heim; 
Lohn $5. 5418 Wabhne Ave, 


Verlanat: Mädchen oder Frau für allgemeine 
Sausarbeit in Tleiner Familie; $6; gutes Heim. | 
662 DOft 50. Place, Telepbon: Dregel 5249, 

Verlangg Gutes deutiches Mädchen fürdans- 
arbeit; reinlih und chrlih: Tleine Familie von 
Erwadfenen. 1104 S. Wincheſter Ave. 

fafomodi 
i für allgemeine Sausar: | 
Glaremont Ave. 


5 Mädchen für 
Hood Ave. Tel.: 


Verlangt: Mädchen 
beit, 1302 N, 
allgemeine 
Ravenswood 


Verlangt: 
Hausarbeit. 
4229, 


Gutes 
1332 


für allgemeine Hausar—⸗ 
3620 Maple SauareAive. 
Verlangt: Mädchen für allgemeine 

beit in Tleiner Samilie; guter Lobn an lomves 

tentes Mädchen. 5532 Indiana Uve, 2, Flat. 

Zelepbon: Normal 3788. fafon 


Verlangt: Deutihes Mädchen für Hausarbeit 
und Kochen; Tleine Yamilie. Nahaufragen heute 
Abenb oder Eonntag. 4935 Champlain Avenue, 
1. Flat, Xelephon: Kenwood 5854. 


Verlangt: 


Mädchen 
beit; 


zu Hauſe ſchlafen. 


Hausar- 


Verlangt: Junges Mädbhen auf ein Kind zu 
adten und bei der Hausarbeit mitzuhelien; 
Nahmittans und an mehreren Abenden. 2944 
Mildred Ave. 


Verlangt: Mäbhen für Küchen: und Haus 
arbeit, Kohn 85.50. 1418 N. Elarf Eitr, 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausar 
beit; lein Wafidhen; guter Lobn; muß engliih 
fprehen; Referenzen verlangt. Mrs. Nogers, 
514 Willow Etr., Winnetla, II. Telepbon 824. 

erlangt: Erfter Klaſſe Köchin für Reſtau— 
rant; guter Lohn, Nachzufragen: Miller, 5100 
Broadwah. 


Verlangt; Ehrliches Mädchen oder Frau, wel⸗ 
che — se ſucht, als Mieterin in Privatfa⸗ 
milie. 2710 N. Kedzie Abe., 2. Flat. 


Verlangt: 


Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit; mu 


waichen lönnen. 3056 North Ave. 
Verlangt: Deutihe3 oder ungarifhes Mädchen 
für allgemeine Hausarbeit. 1255 N, Meitern 
Adenue, fafon 


Verlangat: Mädchen für leihte Hausarbeit, — 
2445 Xincoin Avbe. fafonmo 
Berlangt: Erfter Nlafie Köchin für Bufinch- 
lund im Caloon. 585% ©o, Aibland Abe, falon 
nn Mädchen, unter 30 S., auf Babh 
aufzupaiien und bei leihier Hausarbeit zu bel» 


fen, mit Board, Borzufpreden Sonntgg oder 
Montag, nur Diorgens, 3333 Eouth Parl pe. 


Berlangt: Hausbälterin, mittleren Ylterö bei 
Witiwer mit 5 Kindern, für allgemeine Haus: 
arbeit, guie Heim für die richtige PVerfon. — 
AMdr.: 5000 Byron Str, Zu Haus Mbends und 
Sonntag Morgen, 


Frau mittleren "Alters — Haudar» 
Mann und Stau nur — Gutes Heim, 
Lohn. Nerdfeite. Udr.: D, 243, Ubend- 


“ Berlang:: 
beit für 
Kleiner 
poſt. 


Verlangt: Aeltere Frau ohne Heim zur Be— 
aufſichtigung von 2 Kindern, gutes Heim und 
etwas Kohn, 2. Keddics, 1951 Xarrabee ©ir., 
3. Stod, fafon 


Verlangt: Starles Mädchen zum Echeuern und 
Sefirrwaihen; 3 u Haufe wohnen, in der 
——— des County-Hofpitald, I. Dilt- 
man, 1908 ®, Harrifon Eir. 


Verlangt: Erfahrene Köchin in Familie bon 
äwei; guter Lohn, Nacdhzufragen Sonntag ober 
Montag Morgen. 400 Rosiyn Place, Ede Late 
View Mpde,, 3, Apt. 


_ erlangt: 
Sausatbeit; 
guter Lohn. 
Chicago Ude, 


Guted Mädchen für allgemeine | 
Ilcine Familie, gute Heim und 
817 N. Ulbland Wve., nabe ®. 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. 
4918 Bincenne® Mpe, 3. Floor. Telephon 
Drerel 5998, 


Verlangt: 


Ein Mädien, bei der Hausarbeit 
au belfen, 


5527 Midigan Ave., 1. Apt. fafo 


Verlangi: Mädden für leihte Hausbhaltung. 
5230 ®rairie Ave, 2, Ylat. 


— — Verläßliches Kindermädchen für 
hie laufende Kinder, Empfeblungen, muß eng» 
ua * 5630 Eouth Barl Upe., 2, Flat, 
fafon 

Verlangt: Köchin in Familie don 3 Erwmadie- 
nen, wo zweites Mädchen im Dienfte it; Lohn 
$8; Empfehlungen verlangt. Nachzufragen 4011 
Srand Blpd., 1. Apt. Tel.: Drexel 4351. 
Verlangt: Frau für allgemeine Hausarbeit in 
deutſcher 
dence Blbd. ’Rbone: Lamndale 9938, 
Berlangt: Wafhirau für Montag. 1138 Nord 
Rihmond Straße, 2. Flat. 


Verlangt: Mädchen für gemeine Hausarbeit, 
Anzufragen von 9 bis 12 Uhr Morgens, 6019 
South Rarf Ape., 2. Flat. frfafon 


Verlangt: Saubere bdeutihes Mädhen für 
allgemeine Hausarbeit in fleiner Familie, muß 
engliib ipreden; guter Du 514 Sullerton 
Partwah, nabe Elarf Eir frfa 


Berlangt: Ein deutihe® Mäddhen für allge 
meine Hausarbeit, das guted Heim hohem Lohn 
vorziehi. Tel. Irving 2366, ſtſaſo 


—5* Klaſſe Abchin, Igo 
120 N. Dearborn Eir,, 2. Floor, 
ſtſaſo 


Verlangt: Mädchen oder junge Frau für all 

Kine Hadödarbeit. Mrs. I, Dliff, 831 üb 

—— Ave., nabe Roll Str. Zel.: une 
p 


ohne Blte. 4950 Gin Willen übe, Tfa 


erlangt: 
Ungarin, 


| dienung. 


| Grundeigentum, Steine Agenten, 


. Grundeigentum, 


antilie, leine Stinder, 123% Indepen: | X 


benvvolt. sind, Ehicag 0, Sammag, a | a ‚ dei 25. September 1915, 


_ Berlangt; Frauen und Mädchen. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 1 Cent dad ®ort.) 


Oandarbelt. 


Berlangt: Frau, die in der Näbe der Chicago 
pe, und dem Sce wohnt, für allgemeinehaus 
arbeit von 7 Uhr Morgens bis 8 Ubr Abends; 
B 560 Abendpoft. 

frfafon 


Serlangt: Mädchen für Koden = allgemeine 
Hausarbeit — lleine Familie. Mir, ©, SIEHE 
1054 Daidale pe. ria 


Berlan 


4 an : Mädchen für allgemeine Hausarbeit, 
ne 


fe: Empfeblungen. 4811 Xafe Vari 
mi—fon 

Berlangt: Ein erfabrenes Mädden für allge» | — 
meine Hausarbeit: nur Grmwadiene in Famı- | 
lie, Referenzen, $6. 7508 Garrifon Ave. (Rogers 
Telephon: Rogers Bart 718, dofria 

Verlanat: Tüchtige® Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit, Kein Waſchen. 7460 Sheridan 
Road. doftſa 


Verlangt: 


* Startes Madchen 
Hausarbeit. 


für allgemeine 
1915 


Haliteb Etr, 23{p1w 


Verlangt: Mädchen mittleren Alters für alla 
meine Hausarbeit. 9932 Brofpect i Ave, boirfa 


Berlangt: Hausbälterin, 4425 


Montroie 
Blvd. Meat Marlei. fria 


— 
So 


— — — — — — 


frfa | 


Stellenvermittlungs:- Büros. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrif 2 Cents dad | Wort) 


“ Berlangt: Mäddhen, Köhinnen und Hausbäl. 
| terinnen, Höciter Lohn. Dabi8 Emplohment | 
Sifice, 1835 ®, Divifion Etr, Zel.: Humboldt 
fafon 


Buffers, Carpen⸗ 
Auto⸗Mechaniler M 


plohment,. 184 "Baib- 


Verlangt: Ebevaare, Bolirer, 
ters, Drebbanlarbeiter, 
belfteiner. Central Em 
ington Etr, 


Berlangt: Eofort, 15 Fyarmarbeiter nad Da- 
Iota, Kobn $3 per Zag oder $50 per Monat: 
ftetige Etellen das ganze Nabr, Farındereinter- 
mittlungs-Agentur, 1848 "Dapton Etraße, 


ftfafon 


Fubr deuffhungariides Büro verlangt Mad, 
hen für Hausarbeit, Ködinnen; befter Lohn. 5 
Norih Übe., nahe Larrabee, Zel.: Lincoln 5160. 

23fpimtX 


Germania Bermittlungs- Bureau berlangt Mäd- 
Gen für Bribatitellen, guter Yobn, reelle Ber 


755 North ve, nabe Halited, Tel.: 
| Zincoln 6161. Tap*i 


Deutfh-ungarifches Bermittlungsd + Büro ver» 
langt: Müdden für Hausarbeit, für Hotel und 
Reftaurant, 452 North Ave, Zel.: Diverjey ar 

»* 
— — — — —ñ — — — — — 


Stellungen fuchen: Franc und Mädchen. 
(Anzeigen unter biefer: Rubrif 1 Gent das ort.) 


Gefuht: Junge Frau fucht Waſch⸗ u. 


—X 
Pläge, Phone: Lincoln 7824. 


fafon | 


Geſucht: —E Wittfrau fuht irgend eine | 


Beiäftigung. 769 Ubland Etr, 
Gefust: 


Deutfbe Frau { 
Montag. 
4603, 


1720 Elbbourn 
Geſucht: Aelteres Mädchen 
allgemeine Hausarbeit. zu 
Eiybouen  Ae., binten, oben, 


Gefucht: Junge Frau Furcht Walde ur md Bügel: 
Pläte für Montag und Dienitag. Mrs, Por: 
ner, fr., 504 %, Paulina Str, 1. Floor, 
fafon | 


TR —R für 
Tel.: Lincoln 


fucht 
Abe. 


funcht Stelle für 
erfragen: 1476| 


Gefudt: Frau in mittleren Sabren wünfct 
einen guten Plak ald Hausbälterin bei fleiner 
Samilie. Miß Jaeger, 1651 Urtefian Ave, 

Gefuct: Aeltere Frau mwünfdt Stelle 
Hausarbeit. Cieht mehr auf gutes Heim als | 
auf auf hoben Lobn. 2252 Milwaulee Abe. 2. Fl. 


“Os “.. 

“ Gefust: Tüchtige Mtener Ki sin Tut tags» 
über Beihäftiaung, I. S., 2508 Indiana Ave. 
| Zei, Calumet 2271. fafon 

Gefuht: Eine Frau in mittleren Jahren fuch 
einen Rlatz als Hausbälterin; Tann baden und | 
lochen und iſt reinlich, bei Bittwers — | 
am lichjten auswärts, Mdr.: N 140 Abendpoit 


fafon | 


für 


u 


ar 


Gefucdt: Eine zuderläffiae, alleinitebende Frau 
mittleren Nlterd, gute töhin und Sausbälterin, 
fuht ftetige Stelle in fleinem Sausbalt von 
Erwadienen, 2320 Soutbport Npe., 
Fullerton und Belden, 

Gefuht: Deutiches 
allgemeine Hausarbeit, 


Geludt: Bellere deuifche W Sitte, anftändig, 
ebrlid, wüniht Stellung für Haushalt zu füb 
ren bei ermadienen ®Berfonen, Bitte borauipre 
en, 4131 N. Rihmond Str,, Irving PBarf, Tel.: 
Monticello 3988, faion 


Gefudt: Junge beutihe Wittwe jucht Stelle 
als Haushälterin, Telepbon: Lincoln 3931, 


Geſucht: Deutſch⸗engliſche Stenographin und 
Buchbalterin, mehriahrige Erfabrung, beſte Ne 
erenzen, fucht Ctellung. Offerten unter der 
ldr.: DB 754 Abendpoft. mifafondi 


Gefudt: Frau mit 
als Sausbälterin. 


Mädchen furcht 
2112 Beft 


Stelle für 
23. eir. 


Mädchen fucht Stellung 
2431 NR. Richmond Er. fria 


Gefudt: Frau fucht Bafhpläge einige Tage, 
2 Elipbourn Ave. frfafon 


Gefuht: Deiterreichifches Mädchen fuht Etelle 
für Hausarbeit, fann gut fchen, 1648 N, Clart 
Straße, frfa 


Finanzielle, 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Eents da3 Wort) 


"Habe ‚82000 zu berleiben auf erite 7 
zu 040 


Baul N. Quetſchle. 


24 


24 


dortgage 
956 Bebiter de. 
$2500 auf bebautes 
24148 


Zu verleihen: 


‚Chicago 
D ive x | 
ſey Avbe. Jaſon 
zu leiben geſucht: —X als erite Mortgane | 
auf mein breiltödiacs modernes PBridbaus. 
Gute Lage an der Nordfeite, Eitter, 2140 
Eupier Abe, Tel.: Graceland 1708, faiomo | 
Bu verlciben: Auf erite und zweite Shpotbet, 
$100 bis $50,000, Privat, Ewark & Devonb, 
2101 Lincoln pe, ſaſon 


Zu verlaufen: Zweite Hypothel, 511003 
natlide Pezablung; neues Pridbaus; 
dern. Louis Tiemann, 


mo» 
alles mo⸗ 
Aberdeen Straße. 
fafon 
Greenebaum Eond Banl & Truft 
Eompanv, Kapital $1,860,000.00, derleibt 
Geld auf Grundeigentum und zum Bauen, Nie 
drigiter Binsfuh, Sichere erite Hopothelen umd | 
Bonds, in beliebigen Summen, auf bebautes | 
Ebicagoer Grundeigentum zu verlaufen, Ceit 
50 Fahren die beitbelannteite Bant für auslän- 
difhe Weld:, Zdchiel- und Chedgeihäflte.. Bom | 
1. Wai an in unferem neuen Heim, Ede La@alle 
und Madilon Strabe. Berfäumen Eie nicht, dieie 
wunderbaren, modernen Räume, fowie Baults | 
anzufeben. 


80u52 


VBrivatgelder auf zweite Gupothek zu 
verleihen, auf verbeſſertes Grundeigen⸗ 
tum; leichte Zahlungen, maßige Raten. 


F. Blotfe, 127 N. Dearborn Str, Sim- 
mer 1444, ol*E 


I. 9, Rraemer& Sobn 
118 N, Ra &alle Eizahe, Suite 401402. 
— 6 D— — 
zu verleihen auf Chicago Grundeigentum 
niedrigen Zinſen und geringen Unloſten. 
Gute erite Hhpotbelen und Bonds mit Garanticı 
Bolizen zu verlaufen, 2ndb,momifa* 


au 


— Jahre im Geſchäft auf demſelben Plage. 
Wir ſind Baumeiſter von Häuſern, Läden, Fläts 
u.ſ.w lieſern Geld, Plane und Boranſchläge 
frei und bauen Iomplet. Steine Ertras. 
Baddod,Boud& Co. 25N, Dearborun ei |. 

20d3* J 


3800 bis 32500 auf ne 
ſchnell und angenehme 
zZ 343 Abendpoſt. ſomiſa 


Privawerſon hat 
Hypothei zu ver eihen. 
Bedingungen. Yidr.: 


$1000 und aufwäris au! verleihen auf bebautes 
zu 54% Zinien George 
TIorpe, 2360 Lincoln Abenue. mifafon | 

Sagt und, was Ihr bauen wollt, wir fagen | 
Eub was e& foftel, ohne Auslagen für Eud. | 
Wir beforgen Euch eine Mnleibe und Bläne und | 
bauen vollftändig, Monatlide Zablungen obne | 
Kommiifion, 17Tjäbrige Erfahrung. 
tracting Co, Zimmer 704, 109 N, Dearborn. 

Tjul*& 


Zweite önpotbel Anleihen prompt gemadt zu 
den nicdrigiten Raten. Zinfen 3%, Prozent per 
Rabr. Wionatlihbe ZJablungen, wenn gewünidt. 
Real Eitate Wiortgage GCompand, 109 NR. 

Str, 23in* = 


Hüufer oder 
Pauftellen. Baubdarleben eine Spezialität. Co» 
fortiac Bedienung. .D Stone & Eo, 
Phone: Randolpb 300. 76 W, Monroe Eis |. 
25/p* 


Bu leihen geiudht: $8000 als erfte ‚Hdpotbet 
zu 5a, nur don Privatperfonen; feine Kom: 
Kitfion. zum 1. Dezember. Adr.: N 109 — 

ofria 


Darleben auf Grundeigentum, 


Wünfce $1000 bis $1200 ala erite Sbpotbet 
aut mein Zieitödiacs Gebäude in Evaniton; 
leine Agenten; bezahle 6 Broz. Binfen; feine 
Kommillion; abfolut fidhere Anlage, Adr.: N 00. 
Ubendpoft di — ſon 

Erite Hhpotbelen zu berlauien aut neue Gr 
bäude in Beträgen Fon 1000 bis a. 000 74 
5 Binfen. Kirchman State Bantl, 

22. Etr., oder Kichman Sad. Ban, Si 22. ir 
p,im 


Habe u. bis $2500 auf verbefjerte Norbieite 
ranl Bed, 3934 
Robey N eıcabe, dlen* 


| Humboldt V40O, 


Schuhgeſchäft, 


und Baſement. 


zwiſchen R 
dbeiate 


ı Sochbbabnitation, 


1 Sad 


| 1835 


3u vermieten. 
(Binzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents das Wort) 


Zu vermieten: 3 belle Zimmer. 1822 Or 
hard Er, 


Bu vermieten: 4 Zimmer lat mit Bad und 
Bord. $15. 910 Silllow Eir, 


gu bermieten: 4 delle ſchone Simimer. 
Sdeffield : Ave, 


1701 


Zu dermieten: 6 immer Flat, modern; Bils 
—* Miete. 1477 Larrabee Str., nahe North 
Ave. 


A bermieten: 4 Zimmer mit Xoilet, billig. 


| 1815 ; viſſell Str. 


Zimmer, 1. Stat; 


Zu bermieten: sta. — 
1618 N. Avers 


5 


Ave. 


Su vermieten: 6 belle Zimmer und Bad, $14. | 
2121 R. Stedsie Ave. 
Simmer, PVad, cleltrifhes 
4843 Nligeld Str, nabe 


Zu vermieten: 5 
Liht und Gas, $19, 
Bullerton Abe, 


Zu dermicten: Dffice für Arzt. 
Etr,, 1. Apartment. 

Zu vermieten: Freundlihes 6 Zimmer Bafe 
rag Dad, Sad, warmes Waller, $12.— 
2418 N. Weitern Ade., nabe Fullerton. 

Zu vermieten: 4 Zimmer mit Zoilet, Gad.— 
1347 Rolfram Str, 

Zu bermieten: 5 Zimmer, 
‘lat, neu und modern, $26, 


700 N. Etate 


fafo 


Dfendeizung 
1449 — 


Ave. 


Zu vermieten; Gute Gelegenheit für Schuh ⸗ 
Store in Country Town. Scharf, — Su. 

Zu vermieten: 4 Zimmer "lat, 
aub Hübner halten, Wenig Miete, 
land Abe. 


mit Bad, fann 
6934 Wabec- 
fafo 

3u bermieten: Etore mit Badofen, oder für 
Vüderei oder einiges; billige. 6610 So, Halited 
Etrabe. fafon 


$15, Nadaufra- 


Zu bermieten: <tore, $ 


| gen 2837 


Seller 
N, Halited ir, 


u dermieten: Kleinesinterwohnung, an Tleine | 
Familie, 2837 N. Halfted tr, 
Zu vermieten: 6 ſchöne 
| Sub; s1ı5, 1753 NR. 


ö belle - Zimmer, 
Sawber Mpde, 


2834 


mit 


Zu dermi eien: 
ton Qve., nabe 
Zu dermi eten: 
modern. 2940 
Zu vermieten: 
ber, 2718 Belt A 


4 Zimmer, Welling · 


Caliſoxnia. 
6 Zimmer Flat, 
Sleider 


zo. 


alles neu und 
Er, nabe Belmont, 


4 Semunes an Xeute ohne 
faton 

gu bermieten: 

N. Hallted 


4 beile Zimmer mit Bad, $13. 
2237 Str, 
Erites Flat, 
ssaller, 
Wabaſh Ave. 
Zu —E 
und Barn, 
Butcher 


6 Zimmer, Steam⸗ 
Janitot, 330. Nachzu⸗ 


Zu vermielten; 
heizung, heißes 
fragen 5647 


Store, fer bübfbes ; Bafement 
billig. Ballend tür Grocerb umd 
Marlet. Nordweſtſeite. Telephon: 
falon 


Bu bermtielen: 4 Zimmer, Gas, ss, 4033 W. 


Fullerton Ave. 


‚au dermieten: Yaben und Zimmer, 
irgend ein Gefhärt pallend; feine 
Cifenwcaren oder 
2 GEenter Er. 


85 


$35; für 
Lage für 
Schneider. 
B. ſamomi 


J. Queiſchle, 


43immer Cottage mit Garrett | 
v3 a Concord Blace. ſaſo 


hell, 


Zu vermie te un: 


Zu vermieten: 2 
1. 1360 Cleveland 
zu vermieten: 
12, Etr,, Ede 


Bimmer Flat, 
Side. 

7: 3immer- Flat, 
Abe 


borne, 
7 
$20, 
58, 


Vermiete 6 elegante Simmer, $14, und 7 
mer $20. 2208 rdard tr. 


„Bu bermieten: 
Orleans Straße. 


6 Zimmer mit Bad, $16, 1506 
fafomodi 
2. 3. und 4. Stodwert 


Zu vermieten: 
de „Abendpoil“ » Gehäudes, 223—225 | 


DB. Wafhinaton Str.; aro, heil und Iuf- 
‚tin; Dampfheisung. Näheres beim We: | 
idhäftsführer der „Abendpoit“, 223—225 | 
®, Baibingten Straüe, 17in*z | 
Bu dbermieten: Stadt, 
ardweitede 23, und Zabalb ve, dampiae 
Flats, jcdes von 3 bis & Zimmern, $15 
bis 235; freics Gas in Yaundries; beite Jam 
tordienfte. Dfiice im Webäude. 28 Dit 23, Str, 
Zelepbon: Calumet 1172, Iumerbalb Gebdiitanz 
des Hauptgeſchäftes. Ein Blod bon Hocbabı | 
und ftädtiihen Duerlinien, mi—mo | 
Bu bermieten: Gans moderncd neucd 4 Zim: 
mer Apartment, an Ede, belle Zimmer, elcltr. 
LAcht; Peerlch Sasbeizer für Badezimmer, ein 
Blod' bon Sırabenbabn; Wiiele $16, $17, $18. 
Südoftede Haddon und Kildarc Ave. (43, Abe. 
Rehynertion, 4038 Edoy Eir, Tel,: Jrbing 224 
und Belmont 5405, frfafo 


Diltiofte Miete in ber 


Floor, 8 Bimmer Flat, 
Schlafaimmer, große, 
Küche, mit großer Por, Ihöne grüne Yard; 
grobes Balcıment, alle Zimmer neu Delorirt; 
„surnace- oder Dfenbeisung, nabe Center Str. 
$25. 2007 Eheffield Ude, 
dofa 
„Bu bermieten: Modernes 5 Zimmer “lat, 
Dampfbeizung, $33; au 4 Zimmer Flat $2U; 1 
Blod von Hohbbabn und Strabenbahn. Ede Her» 
Tg und Mdbiion Übe, Phone Lale Biew 


Bu bveruieten: 2, 


F in 
Eteinfrontgebäude, 


4 belle 


— — — — 


Zu vermieten: 7 Zimmer Flat, modern, in gu« 
tem BZuftand, fen» und Surnacebeigung, 21 
So. Homan Nve., nabe Colorado, 1 Monat 
Miete frei. 2.50, Phone: Eigentümer Hum- 
boldt 9040. 23ipim& 

Zu vermi eten: Sechs Zimmer Flat, Bad und | 
1. Floor, $16. Zwei PBlod von Hokhbabn: | 
itation und Gar. 5710 Ridge Ave, —— 

Zu vermieten: Elegantes 4 Dimmer Flat, 
zwlafzgimmer find 10x13 und SX10 Fuß, Ba: | 
dDezimmer 7X10 Fuß, beil don allen Zeiten; 30 
sun Naien auf der Sübdfeite des Webäudes; 
veisiwalierbeigung und Bejorgung des Furnace 
erforderli, $15, 15354 N. Daflch Bivd. iria 


4 Zimmer, 1512 Drdard Er. 
frfamo 


Su bermieten: 


‚Yu bermieten: 3 Zimmer, 
field Avenue, 


borne, 1831 Sher 


frfafo 


Zu bermieten: 4 jhöne Zimmer Front-Wob- 
nung, aweites Flat, Zoilet und Gas, $13. Bu 
erfragen: 2006 Ceminary be., Paint Etore, 

fria 

Bu vermieten: 8 Zimmer Flat, 
rer) Bloor — 

x, 


Lincoln 


dritter (obes | 


Mobamt 
Barl, elegante 


Straße, 
Yage; Miete 


| 
| 


nabe 825. 


Irta 


Zu bermicien: Helles 
Sas und cleftriihem 
Bridbaus, Die ıbeisung. 


6 Zimmer Flat mit Bad, 
Licht, Waſchlüche, neues 
3141 Lowe Ave. frfalo 


laife etwa3 Miete 
Zelepbon Humboldt | 
24ſp iwã 


Bermiete Barn und Garage; 
nach 321 
“046, 

Bu bermieten: 
zung; Miete $30, 


z 


EC, Homan Abe, 


Simmerbaus; „Furnaceheis 
3041 Seminary be. 
bofrfalon 


8 


— Sa 
Bu bermieten: Ctore, ausgezeihnete | 
Delilatelien, Reftaurant, in 
Manufalturgegend, 448 W 


a, 


Lage für 
Nooming: umd | 
Chicago be, 
bofrfafon 
bermieten: Möblirtes 3 Zimmer Flat, 
Waffer, Gas, aroße Bord, $4 ww dent: 
718 N. Clart <tt. 22ipim& 
_Su bermieten: Seile, fleine Bohnung und Dad, | 
Drenbeigung. 3464 Nord Gart Str. 11ip*% 


ii — — — — — — —— 


Simmer und Board, 
(Anze igen unter biefer Nubril 2 Cent dad Wort) 


Bermiete fauberes 
Telephone. 318 


Zu 
heises 
lich, 


Schlafzimmer, 
Rorth “be. 


vermieten: Schönes Srontzimmer, eletırts | 
Licht, beibes Waller, $2.25. Brinimann, 
Home Etr., nabe Larrabee, 1 Blod nürds 
lich bon North Ave. 


mit Bad, 


9u 
Ihe: 


Su bermieten: Wittive, 


Simmer bei 
We us Str. 


Alliſon Con⸗ * 


Zu vermieten: 2 
Voard, Trivartbaus, 
card nahe 
„Bau 
Ural, 


Ihöne Zimmer mit auter 
‚ Dampfbeizung. 2237 Dr 
<ir., Lincoln Ave, falomo 
bermieten: 
2847 


1 Schönes Schlafzimmer bei 
Zoutbport Ave, 


Dear: | - 


gu bermicten: 2015 
Halited Stz., 


Simmer, 
nade Genter. 


ſehr billia. 


059 


Eenter 


etr, 


Zu vermieten: Bimmer, 


Sur bermieten: Oberes Zimmer, 
2145 Fremont Str. 

Bu vermieten: 
Sedawick Str. 


Hinterbaus.— 


Schlafsimmer, 


Rad 


1815 


_Möblirtes 
N. Halited Er. 


Zu vermieten: 


Gas 
Bad, 1626 


Simmer, und 


Zu bermicten: Alleinitcehende, 
wirnfcht anltundigen Wann als 
Simmer; $1.50; Norbieite, 


anitändiac Frau 
Roomer; Ihönco 
742 Dewen Place 


srontzimmer $2, 
727 Belt Madilon 


doppeltes $2.50, 
Straße, 


Frau Pilos, 


Zu vermieten: Zwei Tleine 
Dampibeizung elelit Licht. 
1. Apartmen. 


Sn vermieten: Frontzimmer, 


N 


Frontazimmer 
700 R. State Str. 
ſaſo | 


valfend für 2 


| Tichkeiten. 


| befte Car-Berbindungen, $4.00. 


| deutfh-ungarifhe soft. 


| Cart Eir. 


| Abendichule; 


| Rt. 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) 


Deutide Frau fudht NRoomerd, 1617 Bine 
Str., binten, unten, 

ee —— 
Zu vermieten; Gut moblirtes **2 
Simmer bei Wittwe, 635 Webiter Ade., Flat 2 


Su vermieten: 2152 Lincoln Part 2 Weit, Zim- 
me, $1.75,82.00, $3.50, fafon 


Su vermieten: Ein nette rontzimmer an 
einen feinen jungen Seren bei einer älteren, 
alleinftedenben Stau; Dampfbeisung; heißes 
"affer, 1536 Ordard Etr., Flat. 

Zu vermieten: Schönes Sreontzimmer an 1 
oder 2 Herren, 2031 Cleveland Abe., K. 35 
aſon 


Ein Mann lann ſchönes, helles Zimmer und 
aute Board haben. 1350 FSletcher Str., Ecke 
Soutbport. fafon 


Zu bermieten: Schönes, möblirtes Frontzim- 
mer, Dampfheizung; beißes Waller, 104 Weit 
Schiller Str., Ede Elarl, el, Salt ? A. fafon 


Defterreicii-ungarifhe Frau t 
möblirte8 Zimmer, alle dr 
No. Halited Eir,, Sinterhaus, 


Zu vermieten: Chöned Zimmer, an einen gu- 
ten Mann; * Fahrgelegenheit. 2549 North 
Salfted Sirabe 


Frau vermietet ihön 
equemlichleit, 2459 
fafon 


Nefepltable Arbeiterin findet gute Koit zu $3 
wöcdentlid. 742 Barry Abe. 


Zu dbermicten: 307- Wisconfin 
Srontzimmer, elelirifhes Licht, 
verfey 9505. 


ihönes 
bone Di: 


Sir,, 
82. 


Zu vermieten: 
Zimmer für 1 oder 
Derfebrsverbindung. 
Lincoln 4998. 


Bermiete billig, belle, neumöblirte Zimmer, 
mit Bad, 1446 Cedgwid Eir,, 2, Flat, nabe 
Nortb Ave, ſaſon 

Gewünſcht Roomer oder Boarder, Bad, ſepa⸗ 
rater Eingang. 3314 N, Racine Ade., nabe Bels 
mont Erpreß-Station. 

„u 
81.75. 


S 


warmes, möblirtes 
nabe Yincoln PBarl, gute 
2114 Gleveland Ude., Tel, 


Cauberes, 
2 


- 


vermieten: Großes a. Frontzimmer, 
2454 Soutbport Uve., 1, Floor, hinten. 
verwieten: Frau oder Mädchen findet 
Zimmer, 2056 Southport Abe., 2. Bl. 
Schwenn. 


Zu 
ſchoͤnes 
Mrs. 


Zu vermieten: Srontzimmer, Dampfbeizung, 
eleftriibes Yicht, eventuell Eifen, für zwei 
Freunde. 2144 Hudſon Vbe,, früber Lincoln 
Blace, nabe Webſter Ave. ip25,26,28,30,011,2 

Zu bermieten: Anitändiger Mann larn ein 
autes Heim finden, Zimmer, Board, Wälde fir 
$6 die ode. Privat, modern und aute Carber- 
bindung, nahe Laaan Square, Phone Belmont 
1467, Nadaufragen 2056 N, Sawyhyer Ave. 


Zu vermieten: Helles Srontzimmer, Bad, elets 
trilches Licht, Telepbon, , 32.50, Dampfheizung. 
510 Grant Place, „lat ©. 


Frau wüniht Roomers. 


933 Wells Etr, 
Deutihe Frau wünfcht Roomer, alle Beauent- 
153 Eugenie ©tr., über Garage, 
Zu vermieten: Möblirtes Frontzimmer, fepa» 
rat, Bad, Telephon, $2.00. 2116 vemont Oi. 
afon 


Zu vermieten: Schönes Ehlafgimmer und Bars 
lor, paffend für amei, alle Bequemlichfeiten; 
2127 Eheifield 
Ape., nahe Webfter, Slat 5. Tel.: Diverfey 9379. 

{p19,21,23,25,26,28 


Zu bermicten: Möblirtes Frontzimmer, 1. 
Stod, feparater Eingang, $2.50 fiir Herrn, aud 
Ebepaar; grohes3 Hausbaltungszimmer, $3.00, 
Süddeutihe Frau, 859 Wrigbtwood Uve,, nabe 
Hohbahn. bofafo 

Su dermieten: Zwei bübfhe Zimmer; $1.75 
bi$ $2.00 wöchentlih. 1945 Lincolnlve, “ dofafo 

Vermtete fhönes Frontzimmer, paifend für 
Herrn oder Ehepaar, leichte Hausbaltung, mit 
Dampfbeigung, Kraus, 158 Weft North ne 


fhönes, reines 
1446 


Bermiete Zimmer, 
Sedgwid Straße, | 
frfa | 
Möblirt” 
83. 602 N. 


‚ einfac $1.50, doppelt $2, 
En. 24ſp1wa 


1314 


zimmer 
"Cart 





Rermiete neu möblicte 
| Üpenue. 


Simmer, Barry 


ftia | 


Bu bermieten: 

2 Herren, mit 
pdenue, 2, "lat 
Deutihe Frau wiünicht Noomer3, große, belle 
Zimmer für - Freunde, Nordieite. Telepbon: 
Zuperior 325: feia | 


3252, 


paſſend 
839 N. 
frfafon 


ng > s rn 
Möblirtes Frontzimmer an 1— | 
Sreuhitüd. 1921 Bine Island | 
frfa 


Großes Yrontzimmer, 
Dampfbeizgung, billig, 


‚Bu bermieien: 
für 2 oder 3 


. ” 


gu vermieten: 
523 


Möblirtes Zimmer, Gas, Bad. 
Weſt Rorib Ave, frfa 


Board und Zimmer bei deutfher Familie.— 
1504 Aurightivood “ve, nahe Yullerton Ave, 


Furnacebeizung. 1815 | 
nahe Bloomingdale Abe. | 
fp231n | 


Zu dermieten: Möblirtes Frontzimmer an 2 
Herren, SHorbatdh, 1329 Elybourn Ave. dofrſa 
Zu dermieten: Möblirtes Zimmer, alle Be» 
auemlichfeiten an deutfhe Dame, 860 Fletcher 

Etr., 1. Flat, Belmont Ave, Expreß Station. 
23fpim& 


Bu bermieten: Zwei fhöne ‚Srontaimmer, an 
einzelne Perfonen oder zwei Freunde; nabe 
fänmtl, Carverbindungen: Tele 
pbon und Bad im Haus. 2029 Mobawi Str 

23fepim 
immer mit 
1730 Cedgwid Str, 

22fpiw 
ihöne Schlafzimmer. Gute 
Blod don Grand Mve. ıınd 
Emerfon Ave, dofria | 


Boarder gewünfgt, 
N, Albany Ade., 


Su vermieten: Dampfacheistes 
| Board an alleinigen Mieter. 


Vermiete zivei 
Garverbindurg, 1% 
Xeavitt Zi, 2200 


—— —ñ — — — — — 


Zu mieten geſucht. | 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents da3 Wort) 


Numger mit 2 fin» 
dern, 7: | Board und Zimmer 
bei einer Ysittwe, melde Kinder 
lich bat. Heller, 1811 Winnebago 
Abenue. 


‚Mann, 35 Jabre alt, 
und Sjähria, fırcht 
Familie oder 
Schreibt: E. 


Aelterer Bäcker wünſcht en Zimmer bei einer 
deutſchen Bittſrau, mit ein oder zwei Mahl⸗ 
zeiten. Brieflich benachrichtigen bis Montag, 
Ar. 1000 <tr., 2, Floor, 


Aellere deutiche 


Cal 
Zu mieten geſucht: 
ht 2 oder 3 Zimmer⸗Wohnung in der 

er Zt. AUlpbonfus-stirhe. Telepbon: 
1857 


Frau 
‚Näbe | 
Isellington 
fafon 


1. 


Zu mieten nefucht: stinderlofes Ebepaar fucht 
fleine Cottage mit Garten, in gutem Zuftande, 
nabe Garlime; Antwort mit Preisangabe unter 
der Mdr.: R 128 Abendpoft. fafon 


Gencht: Junger Mann, alleinitebend, fucht 
Zimmer und Board. Adr.: & 997 Abendpoft, 


Automobile u. f. w. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Eents dad Wort) 


Zu verfaufen: Motor: Bichcle, für 340, 65 4 
Milwaufee Avenue. ftfa | __ 


Geidhäftsteilhaber. 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cents ba3 Bort) 


Zeilbaberin für Reftaurant, Dub | 
449 North Abe. 


Berlangt: 
öchin fein. 





Slänzende Gelenenheit zur Selbftän- 
diamadıung. Wir iuchen für den Stant 
Nllinsis 1 oder 2 Herren, die den Gene- 
talvertrieb eines enochemahenden Mai- 
fenartifeld von nrößter allgemein wirt- 


ichaftliher Bedeutung, übernehmen. Nö- 


tined Baarfapital $500 bis $1000. 
Brandiefenntnifie nicht erforderlich, doc 
nur für nanz feridie Herren; Gelenen- 
heit, ein Vermönen zu erwerben. Df- 
erten an U u 137 Abendpoit. 


Bartner _ gefucht im Zaloon, Tleines Kapital. 
Unyuiragen bei K. Soeder, 4034 Armitage Ave. 
fafoıno 


Rournelift, deutihh:amerifaniihher Lite- 


ı rat, Selletriftifer, wünidht fih an bentich- 


amerifaniiher Zeitung au beteiligen. Adr. 

650 Abendpoit. didofa 
erlangt: Wittwe ohne Anlang, 36 bis 42 
Jahre alt, mit $500 als Xeilhaberin. Adr.: B 
152 Abendpoit, didofa 


„ Perlangt: Zeilhaberin, mub NKödin fein, 
eutiche oder Ingarin, für ein n itgehendes Re 
fanrant; wenig stapital nötig. Anzufragen am 
Nadbmittag von 2—4, 1020 Hatıted Strdbe. 


E frfaion | 


Partuer *ür Fleiſchgeſchäft oder 
oder mehr mötig. Zlizomsfi, 1814 
Apeimuc. 


Yarın, $500 | 
N. Albany 
dofa | 
Zeilbaber. Für fonfurrenzlofes3 Unternehmen 
in Filmtbeater fuhbe Herru mit $1000 Kapital, 
Enormer Lerdienit, Adr.: & 998 Abendpoft. 


un blende 1 $500 ifltoioe bietet ſich 


hlofien ift anzu» 
gegeben. .1 x 338 $ Anbpait | kb 


Bariner. 
Mann, der en 
legen, 


| ren und biele andere ! 


| deres Geichäft; 


| feines Gefhäft, 


Geſchäftsgelegenheiten. 
(Anzeigen unter diefer R Nubril 2 Cents das Bort) 


Bu bderlaufen: Gd-Saloon, 
Bronerei; guter Berlaufsarund; 
Preis. Zu erfragen: Elnbourn, 
Nortd Ave. Tel.: Lincoln 4295. 


Zu verlaufen: Gutaebender Ed-Saloon, fpott- 
Billig. Mub_ Farm _ übernehmen. 701 Willow 
Str., nahe North Ude. und Halfted Str. fafon 


unabbängig bon 
zu 
Dadton 


Bu verlaufen: Beauty PBarlor mit hochfeiner 
Kuͤndſchaft, neueſte Einrichtung; bin 4 Jahre 
am Plate; berlaffe Ehicago. 1058 Argyle Str. 


Zu verfaufen: Gutgebender - Edfaloon, —— 
anderem Gefhäft. Adr.: B 568 Abendpoft. 
fafon 
Bu verlaufen: Candh- und ‚gigarrenfiore. Fr 
Preis $125; Zimmer, 2225% Belt Madifon Et. 
Zu verfaufen: Calovon, alter Plat, Transfer: 
Ede, Straken- und Hochbahn, wegen anderem 
Gefhäft billig zu verlaufen. 3415 Lincoln == 
afo 


Zu verlaufen: Electric Store uit Ligen für 
Kontraltarbeit, Maihinerie und gutes Lager, 
$400 wenn fofort genommen. Auslunft: _ 822 
North Ave., 3. Floor, fafon 

Bu verlaufen: 


Guter Ed-Saloon, billig, Teine 
Konkurrenz, fafo 


2634 Armitage Ave. 


Saloon und 10 Bimmer, 
mit oder obne Möbel, verlauft 2 Barrel Bier 
täglich, Wittwe eignet Haus und Lizens, giebt 
dem Käufer langen Mietsfontraft, fpottbillig.— 
Näberes Paul Yuetde, 163 Hill etr., nahe 
Wells. Phone Superior 8170. Conntag3 offen, 

Zu verlaufen: 
geichäft, mit 
Diviſion Str. 


Schneider 
Eintommen, 
Taufen, 2947 


Wegen Todesfali! 


I Sutgebendes Koblen und Eifen- 
Haus, Lot und Ctall, 3807, Weſt 

24fepim& 
und Cleaning Ctore, mit gutem 
Iranfheitsbalber für $75 zu ber» 
Eait 92. Etr. 


Grocery und DelilatefiensLaden in guter Lage 
und mit guter Stundichaft unter günftigen Bes 
dingungen fofort au verlaufen, Mdr.: B_537 
Abendpoit. fafon 

Kleiner Qundroom, nahe Fabrif, oder Saloon— 
berbindung, Offerten? N 103 Abendvoſt. ſaſon 





Zu verlaufen; Sutgebender Edjaloon, 
weitfeite, flandinaviide Nachbarichait, 
ftände halber zu verlaufen. Adr.: 


Bu_berlaufen: Guter, 
mit Tanzbalie. Rordjeite. 
poft. 


Nord⸗ 
im Um— 
* 543 Abpit. 


alt etablirter Salvon 
Adr.: B 779 Abend» 
fafon 


‚ Wbholefale und Retail, muß fofort 
zu irgend einem Preis verlauft werden; auch 
Retail allein; alled modern eingerichtet. Adr,: 
® 570 AUbendpoit. 


geſucht: 
Mann Arbeit 
G 999 Abendvoft. 


" Päderei Retail 


Bu laufen 
für drei 
abe.: 


Gute Store-Bäderei; to 
ift; nicht über $3000. 


gu laufen gefudht: Saloon, auf dem Lande. 
Cosmopolitan Erdange, 327 Co. LaCalle Etr. 
Zu verlaufen: 12 Zimmer Roomingbaus, Tom: 
fortable Einrichtung, ftets alles bermietet, wird 
wegen veränderter „Zamilienberhältniffe preis» 
zum Berfauf angeboten. 465 Eait Euperior tr, 
nabe Eincoln Bart, 
Zongeln, 422 Genter ©tr. 
ip25,26,28,30,011,2 


Roominghaus, billig zu 


berlaufen. 


Reftaurant mit_ allen Bequemlichfeiten ein- 
gerichtet, awiihen 2 Trandfereden. $25 tägliche 
Einnahmen, Wegen Krankheit billig. 807 Left 
North Ave, fafondi 


Zu, berlaufen: Lange beitehendes 
Moving-Gefhäft wegen Stranibeit. 
Blace, 


Teaming und 
919 Concord 


Bu verlaufen: Ed-Grocerh d © 


und Delifatefien: 
ftore; großes Ndaarenlager; 


billig. 2877 Ely⸗ 
bourn Ude. fafo 


Zu verlaufen: Delilatefiengefhäft in _NRoo: 
minghauspdijtritt, $500. 101 E. Chicago * 
aſon 


Zu verlaufen: Guter Edc-Saloon, billig, Teine 
Konlurrenz. 2624 Fullerton Ave. ſaſo 
Verlaufe, wegen Kranfbeit, guten Delifateifens 
und Grocerh:taden, Nordfeite, alter Play. Eins 
| nabme $35 $45: Micte mit beller Wohnung 
$32. Abr.: D 23 Abendpeit. 

Kauft ein Noomingbaus; 
Einfommen; chrliche 


> 


es bri t ein ſicheres 
Behandlung garantirt. 
45 Zimmer Hotel, billige Miete, freie Heizung; 
alter laß; billig; euf Zeilgablung; fehis an. 
30 Zimmer; Einnahme $250 monatlich; 
dezimmer ‚ gute Yage; immer beiekt; 
16 Zimmer für nur $600; Hälfte 
11 Zimmer, fpotibillig; nur $250, 
Mande Andere, grobe und Tleine; 
| Geht au Lange, 704 Nord 


lange Xeale. 
Anzahlung. 
wert $400, 
alle reell, 
Dearborn Ttraße. 
24ſpuwa 
Zu verlaufen: Einträgliches Neubeitengefcäft 
in Silber, gefhliif. Glas, Veder, Elienbeinwaas 
Keubeiten. Habe zwei art» 
dere Gefchäfte, dann nicht überalf fein, 6-Zim- 
mer-Wohnung; auch gut für einen SQumelier; 
Tourante Naare, Mdr.: N 106 Abendpoft. 
24ſp1wæ 


Jahre alter 
Plaß. Muß ſchnell berlaufen wegen anderem Ge⸗ 
ſcãit. 752 S. California Ave. doſa 


$1200. 
Burr 
didofa 


Zu verlaufen: Gute Bäckerei, 25 


"Gute Schmiede, 
Leichte Adzahlungen, 


Dal, Ind. 


Chop, Haus und Lot 
Adr.: I. I. Garn, 





\ Wandelbilder⸗ 
Eigentümer hat an— 
Reingewinn $75 bis $100 die 
ode. nommt nah 7:30 Abends. 2708 Weit 
Divifion Str, mifa 


Zu berlaufen: Einträglidhes 


Theater der Nordweitieite; 


frfa 


Zu verlaufen: Bäderei, wegen Krankheit. 
4244 North Avenue. 
Zu berfaufen: 18 Zimmer Roominghaus, bii« 


lig, ganz befegt. 117 %, Dbio © Eir, frfa 
Ref tau- 


2ajpimit 


Zu verfaufen: Gut gehende € deutfche 
ration. 2008 Linch’n be. 

Zu berfaufen: Schuhreparatur— Shop. 
Webiter Avenue. 


956 


fria 





wegen anderem 
Huofon Ave. 


Zu verfaufen: 


Srocerbftore, 
Geſchäft. 


Menomonee Sir. und 


gu berfaufen: Saloon, Billig, in deutfungart- 
iher Nahbarfdaft, nahe zwei Kirchen; 

GSefhäfte, Näheres adrejlirt: B 554 Abendpott. 
frfadt 


Eine aubergewöhnlide Gelegenheit, einen 
auten Saloon zu Taufe. Phone: Lincoln 6239, 
nah 9 Uhr NAbendS. frfa 


Zu verlaufen: 9 Zimmer Rooming Houfe, 
billig. 1850 Lincoln Ave. frfafo 


Bu verfaufen: Gut zahlendes Roominghaus, 
12 Zimmer, alles befeßt, wegen Krankheit. 668 
N. Clark Sir. frſa 


Zu verlaufen: Türlifhe VBadeanftalt in Late | 


Siem, wegen 
lang etablirt. 


Sroc erh, 


Todesfall in der Familie. 12 Jabre | 
3171 Nord Elm Str. mifrſa 


Delilateſſen, etablirte Kundſchaft, 
Ziehe mich vom Geſchäft zurück. 


2000 Elifton Ave. dofrſa 


Reine Agenten. 


Zu verlaufen: Saloon 
ſchaftsſirahe, muß verltauft 
einigleit der Partner, 
nur $600, 
North Ave. 


an eritllafiiger Ge: 
werden wegen Uns 
bringt $33 täglich, für 
wenn fofort genommen. 534 Weit 

: dofrfafon 


berfaufen —  belebte 
und Fabrilgegend, 
Telephon: Lincoln 


Saloon zu 
ede, Geſchaͤfts⸗ 
Unlon vahnhof. 


Transfer⸗ 

nahe neuem 

7172, 
22fpim& 


berfaufen: 
92 


Zu Ein fih aahlendes Rooming- 
Haus Zimmer, Gas, eleltrifhes Licht, 
Dampfbeizung, lange Leafe, 542 N. Clark Etr, 


21fpim& 


$350 Taufen Roominabaus Wegen anderem 
Geſchäft. — Reingewinn, freie Wohnung, 1102 
Monroe Str. 20fp1im& 
Bu derfaufen oder zu bermieten: Meatmarlet; 
babe zwei. 2956 Lincoln ve, 20fp1m& 


— — — — — — — 


Heiratsgeſuche. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 3 Cents das Wort, 
aber leine Angeige unter einem Dollar.) 


Deiralsgeſuch Intelligenter, ftattlicher, ftreb- 
famer Menn, Mitte ber Dreibiger, mit Erfpar« 
niffen umd in guter Stellung, wünicht die chr- 
bare Belarntihaft eines bübiden und cdharafter- 
vollen deutfhen Mädchens oder kinderlofen Witt: 
we mit erwas Bermögen, welde audh Yuit aır | 
einem „ojvinnbringenden Seihäft bat umd einen 
auten iDealen Mann mit Charafter zu fhäsen 
wei. Iuenn gegenfeitige Neigung vorhanden | 
Heirat zugefichert. Strengite Distretion! ls» 
führliche ——— in Deutſch im erſten Brief. 
Adr.: R. 112, Abendpoſt. ſaſon 


— — — — —— — — 


Billard und Vocket Tiſche. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cent3 das Bort) 


Zu derfaufen: Billard-Tifhe, vollitändig neu. 
Carom oder Rodet, mit doll tändigem Zubehör, 
$115; aebraudte Tifhe au_berabgeiegten Preis 
fen: leichte Zahlungen. Wir bermieten Tiiche 
mit dem Privilegium, die Miete vom Kaufpreis 
abzuziehen. gigarrenladen ⸗Einrichtungen eine 
Zpeyialität. The unspig Balle » Gollender 
Eo., 29 S, Wabafh Ave, bian*Xt 


> 


023—120 ©, 


Farben, yırnia und Lad. 

(An zeigen unter diefer Rubril 2 Cents dad Wort) | 
Farben und Firniffe $1. .00 per Gallone. 
Standard Yabrifate und Varben Wegen der 
— — Kannen und beſchmutzten Etiletten 

* Preis gs anlepung Gentral Paint 
Warebouſe, Ink Weſtern Abe., Chica el nt Sl, 


balbem | 
und | 


Möbel, Hausgeräte u. f. mw, 
(Anzeigen unter diefer Rubrif 2 Cent3 da3 Wort) 


Zu verlaufen: Großer Barlor-Dfen, fo aut 
wie weu, fehr billige. Muß bis Dienftag berfauft 
fein. 1610 Binnemac Abe. 


Möbel, 
ein Bett, Bilderrabmen, 
ser. 1636 Orchard Etr. 


vertanfe M öbel von 4 Zimmern, 
be, binten, oben. 


Bu verfaufen: 


Stewart Rügenoten. 
ein Set Eooper’s3 Bis 


1665 Bine 


Zu verkaufen: Sehr billig, ein Siveboard und 
ein Gas Range. 5542 N. PBaulina Etr. 

Zu verlaufen: 
mafchine. 


— 


und a b: 
fafon 

al ich eint 

4424, 


84 


Gebrauchte Mobel 
23: 39 Elifton Ave. 


Zu verlaufen: Guter Heizofen, $6; 
folide Weinpreffe. Tel. Graueländ 
Schöner Parlor Si 
9, 


Bu verlaufen: 
North Ave., Flat 


en 


1 Billig, Ehzimmer-T 
Ie, Bird3sche Dreſſer, Leder-Schan te — 
len⸗Spiegel, Bilder, GasAange und Eisbor. 
927 Fullerton Ave. 


Zu verfaufen: Tile ich, 


Hal⸗ 


Bettſopha, einſchläfriges Bett. 
billig. 2045 Lincoln Ade., oben, 
fafon 


Zu berlaufen: 
Tiſch, Stühle; 


Qu verkgufen: 
Browns Storage, 


Tfen öBel, Nugs Betten. 
N, Racine de, 


2008 R 


Matrake und gute 
Couthport Ave., 2 


u verfaufen: Seegras 
Maͤnnerkleider, billig. 2056 
Fl., Schwenn. 


Zu verfaufen: Eifernes 
fer, Stüßle, Tiiche etc, 


Das große dei the. öbelgefchäft. Karıme 
große PBreife für Cure SNöbel bezahlen, weni 
Ihr Möbel fiir ungefähr den halben Preis für 
baares Geld faufen Tönnt? 1521 63. 
ein Blod öltlid bon Aihland 
Surniture Co, 


Iett, 4 Größe 
2546 MR 


Dreis 
Ebic ano Ave. 


W 


Ave. 


Zu derfaufen: Nr. 30 Garland 
gut wie neu. 1860 Fremont 

Zu berfaufen: Großer, nod 
ofen, Biiherfhranf, aroßes Meifin 
Mairake $6. Linoleum billig. 2529 


Heizofen 
lat. 
tct Barlors 
\ ChHhrin 
ert met 
R ırl 


fo 
fanto 


Anzufragen Sontts 


Zu verlaufen: 3:Stüd Mahagoni 
grünes Belcur, einer Tifch. 
tag, 348 Dft 49. Etr., 3. Apt. 





ei in F 
Moga rt 


gu verfaufen: 
ſchrank. 


Bu berfaufen: Guter Kochofen billig, N 
1953 Biffell Str, fria 


Die ganzen Möbel und Oefen von 6 Zimmern 
müſſen verkauft werden wegen Todesfall; 
Wittwe muß ausziehen. Anzufragen: 1412 N. 
Robey Straße. 10ſp, ſofrſaſo 


auch 


Aug 9. 12, 
ED N. 


Theo. Nibſche 27 


‚2123 


üchen⸗ 
Str 


- 


fr 





gu berlaufen: Räbmafhine und Piano billia. 
2529 N. Epringfield Ave, ſrſa 


Junges Ehepaar muß ſeine 4 Zimmer präch— 
tige neue Möbel febr billig verfäjeudern, eben» 
fail3 $150 Barlor-Zuit für $35. Nordin, 1922 
©. Kedzie Abe. iſpiwe 


Muß bis morgen bverkaufen: 
Meſſingbetten, Dreffer, 
Rocker, Eßzimmerſet, 
der⸗Bettdavenport, 
Sunnhiide Ave, 


Verſchleudere 
Kleiderſpind, Rugs, 
Leder-Couch, Eis-Box, Le— 
ſeltene Gelegenheit. 2168 
ofrſa 


— — — —— — — — — — — 


Pianos, muſikaliſche Inſtrumente. 
(Anzeigen unter dieſer Rubril 2 Cents das 


Zu verfaufen: 
Mandoline, billig. 


3 W 


ort) 


Wiener Sandharmonita und 
Jerch, 1543 Hudſon Ave. 


Zu verlaufen: 


mit 
neuen Records, 


Bajement. 
fajon 


Columbia Graphophone 
211 Oſt 45. Str., 


Zu verlaufen: 
Lincoln Aven, 


Konzertzither au 


Haus orgel, 
oben. 


verlaufen, 


Harmonium. 2045 

faion 
1622 Bine tr. 

iv22 25, 26012 

$50 Taufen 8500 nutes Filcher Piano, 1961 

N. Salited Str. dimidofrſa 

$35 laufen $400 Piano mit beiten 

Latrabee Str. 


Tom, 19 56 
Sıfeptimt 


Un ‚riabt 
„nabe 


Nur $65 für fhönes Kimbali 


Piano 
bei Groß, 1547-49 Wells Str. 


North Ave. 

16ſprwæ 
Ue Maſchinen. Wons 
nabe State. 1010** 


Beutice Records für a 


25 Welt Lafe Er, 


4 Ba: | 


Pferde, Wagen, Hunde, Vögel n. f. w. 


(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 
Zu bertaufen: Geſdirre. 
Wagen, Buggd, Weſtern Ave. 





4 Pferde und Bonh, 
billig. 73 N. 
Billig, eine Kub, Gänfe, En 
Mueller, 6740 Belmont Ave. 

ſaſon 


Zu bertaufen; 
ten und Hühner. 


Zu verlaufen: 
gen, Geſchirr. 
gewieſen. 


10 gute Mähren, Pferde, Wa— 
Keine verünftige Offerte urud⸗ 
921 Concord Place. 

Muß dieſe Rode verfaufen: Gutes Bay Pierd, 
1500 Pfund, Turntable Isagen und Geichirr zur 
einen Schleuderpreis. Nachzufragen 691 Mils 
waulee Ave. doſaſo 


Zu laufen geſucht: 
Douglas 5968. 

Zu derlaufen, oder zu bermieten: 
palfend für irgend eine Arbeit. Max Qauber, 
1720 Milmwaufee Ave. 4ſpimtæ 


—— —— —ñ—r — — — — — — — 


Geſchäftseinrichtungen, Maſchinerie uſw. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort) 


Rudel PBuppied. Phone: 
do—fon 


75 Bierde, 


Baryains für Drudereien! 

Zu verfaufen: Cine Anzahl Regale, 
Käften und Einichiebebretter, billin. Nä= 
here3 u Geihäftsführer der „Abend= 
voit“, 223—225 W. Waihinaton Straße, 





Hou3-Heizungs 
Dampf-Boiler3 zu 


Verfaufe direlt an Eigentümer: 
Furmaced, Heibwailer- ımd 
den niedriglien Baarpreifen, Gebt Srübe Eures 
Haufes an. Habe zwei, EEE RP Muß 
| das Lagerhaus jofort räumen. Adr: O5 Abdpoit. 

"dil,fa,t2m 
Middleby Dien Nr. 3. 
ftfafo 


Zu verlaufen: Neuer 
30456 Lincoln Abe, 
u verlaufen: Bollitandige 


- h neue Butcher Ein» 
rihtung, billig. Adr.: 


PB 566 Abendpoit.  friaio 


Kaufs- und Berfaufsangebote. 
(Anzeigen unter er diefer Rubrif 2 2 Cents s da 


Zu verlaufen: 


8 W 


ort) 


Weinprefien. 874 North Ave. 


Zu verlaufen; Eine neue, gute, itart gemachte 
Weinvpreſſe. 4364 Wentworth Ave. laſo 

Vertaufe autes Zandgewehr, Doppelt; 
ze (ein alter Käner). Anzufragen 
636 Weit 120. Str., Weit Bullman. 


— 


Bargain in Elektriſchen Fixtures! 
Aus Meſſina gemacht, für 4 Lichter, 
mit großem Vorzellan⸗Schirm. Vaſſend 
für Offices, Läden oder Lagerräume. 
Näheres beim Geſchäftsführer der 
„Abendpoit”, 223—225 ®. Waihingtor 
Straße. *x 
Etwas getrag. $25—$60 Männer- u, Jüng⸗ 
ling3:Angüge u leberzicher, $5.00 aufwärts. 
Neue nicht abaeholte $30—$45 Anzüge u.lleber« 
aieber, %& Preis. Gurdun's, 1415 Halſted Str. 
16ſpimtæ 


> 


24 friſch geleerte deutſche Halbftütfähler bils 
lig zu verfaufen, Aug, Benz, 135 N. Dearbori, 
Etraße. 16ſp, doſa* 


— — — — — — — — — 


Nähmaſchinen, Bichcles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Worlh) 


Neue und gebraudte Cattler-, Shubmader- 
und Garriage Zrimmter- Nähmafhinen:; gebrauchte 
Mafihinen nehme in Taufch; Reparaturen aller 
Art werden pünktlih ausgeführt. Hernt, Noenter, 
1328 Sedgwid Eitr, 25ap,ia* 


En nn — ——e —— 


= Rechtsanwälte. 

(Anzeigen unter diejer Rubrif 2 Cents 3 das? W 
| FredP | otfe, deuticher Rechtsanwalt. 
Alle Rectsiachen prompt beforat. Lratti · 
zirt in allen Gerichten. Rat frei. 12 Te 
Tearborn Str., Zimmer 1444. ar0*® 


Albert A. Kraft Rehtda ınwalt 
Prozeffe in allen Gerichtshöfen geführt. Alle 
Rechtsgeſchäfte beſtens beſorgt. Erbſchaften cins 
gezogen. Sinfprüde überall durdgeiegt. Löhne 
fchnell folleftirt. Abitralte eraminirt. Belte Ems 
pfehlungen. 520 Harris Truſt vida Tapte 


Rechtsanwalt Paul A. F. —2 
Dlis Bulding. Zimmer ANr. 1528 
1C South LaSſSalle Straße. 


| Telephone: Kranflin 795. 
| 2 
| 


Sort) 





12 


Mieter berausgeiegt; 


dausb er Schlechte 

— nur $8.00, Landlordd Aid AUffn., 
Flur. Abends oder Sonn⸗ 
Ave., Ecke Larrabee, 
saptæ 


Rat frei. In Of⸗ 
DOeffentlidder Notar, 
Bimmer 4, 


125RN. 2 Dearborn Ett., T. 


tag Morgens, 555 North 


Deutichee Advofat. 
fice. des £. H. Laßko. 
1544 Larrabee Str. 





Berfönlides. 


(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents das Wort) 


Jobann, wird erluct, Dei Huetter, 
‘619 © vorzuſprechen. ſa⸗ fa-Di 
wird gebeten, bei Hucfler. | 
vor uſprechen. fa-di 
Gobinetmafer ſucht Arbeit, 
l _NReparaturarbeiten. 

eit., Phone Yincoln 
25ipimf | 


(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) — unter —** Aubrit 2 Cents das Wort) | 


Norpieite. ' 

Bu verfaufen: Großer Schleuberpreid — 3 — 
1917 Mobarof Straße, 

2: Flat Brid, # und 7 Zimmer, zu dem ich Bil | 

ligen Preis von $4000; auf Abzablung, 
Plotfe & Grosbhb, 
207 ®. Divifion Str, Tel: Superior 6288, 
ip25,28,30,0f2 | 


— 
Scrafim_ 
<. Jehferfon Sit, | 8600 Baar, $15 monatl, 
mmer auf Sauptilur, 
adloden im 3 Sm 
‚ tet; bobes U fement; 1 Blod zur Straßen» 
| babnn, ir = Ctadt obne mufteigen. Preis 
53250. Bm. Belostn, 2359 ddifon „errabe 
2>1cp 


laufen Cottage, fünt 
Frau Bad, mod, Plumbing; 
ı$ 

61v Jeffe 
Carpenter und 
mäßige Vreiſe. 
Walean”, 1550 
7300. 


N. Halitı Ed — 
Zu verlaufen; 515,000 6Flat Edaebäude, 
| drei 4- und drei %»3Zimmerflatis, in Radensivood; 
Miete etwa $2000 das Jabr: $1,000 Anzablung, 
Aeſt Leichte monatliche bs sablungen. — Jobn 
ıSceim, 3148 N, Albland Ave falo 
ihönes "großes zwei 
nicht weilt von imball 
Hochbahnſtanon; Hartholz 


Zu verlaufen: Großer Scleuderpreis — — 
1302 Wells Sirae. 
3. Flat Brick, Oſenbelzung. 
Miete 80383 Hypothel $3500. 
Zu dem ſehr bill igen Preis don $4950, 
Tlotfe & Grosbh, 
Divilion Str. Xel.: Supirior 6258, 
1925,28,300f2 


Baintirg, Caliomining, 
gut md billig ausacrunrt 
1415 Divericy Parlwah. 
1012. 


Pavperhanging. 
bon G. 
Telephon: 


wird 
Goldſtein, 
Monticello 


3u verlaufen: $4,500, 
Zimmer 


Flatacbäude 
| Aibe. 


Roribiweitern 
Großer —S — — Fußodden, Brick Vaſement mi nmer Eoi 
Wisconſin Straße. 


tage binten; nabe Woutroie und Bernard Str. 
Zivei 2-Flat Gebäude; Ede don Mlieh; 8400 Anzablung Reſt leichte Abzabhlungen. — 
Sbpothet 33000: „Suiaſh⸗·Preis 35250. 


John De im, 3148 Albland Ave faio 
Dlotte & Grosbd, — = 


Divifion Str, Tel.: Zuperior 6288 
1925,28,30012 


Wen zum Glüd und Erfolg, oder „Ken 
nedanfenlehre“. Krprobte Lebensphiloio- 
phie, tie Taniende Unslüdliher von Ber: | 
zweiflung und jchweriten Krankheiten ae- 
rettet und zum Wohlitand geführt hat. 
Darüber hält Garl Rabn deutihe Vor: | 
träge jeden Sonntag punkt G Abends in 
Beiant Halle, 116 ©. Michigan Avenue, 
15. Stod, Simmer 1508. — Eintritt frei. 


Strict Ziriimpie 
Naſchinen 
lung; jest ift die 
beutie, Mid Eito 
ion Straße, Chbicacv. 


N 
x 
aD. 


207 


Zu verfanfen: 
-445 


N. 
Zu vertaufcen: Modernes RApartment 
‚gebäude an Sberidan Road, Dampfbeizsung, 
potbel $14,000 zu 5%: Miete eva SUN Das 
Jahr; juche Lleineres Nordieite Krovertn einzu 
taufden. Jobn Heim, 3145 N, Albland Yive 

ſaſon 


Ed 


2 


Fr 
W. 


Zu vertau ufben 
ter 9 osbabnıtatien: 
Hhpotbet $6500; Preis 
"geben tür Anicil? 

Divifton tr. 


Brichgebẽude, Ecke, nahe Web 
Niere $1200; Ufenbeizung; | 
$12,000, as babt br | 
Blotle & Srosbh, 
Tel.: Zuperior 6288, 
1925,28,30012 


für Geld; 
offeriri; 


Heil 


uns und madıt 
Bargeld ‚der \ 
zum Anfangen, 

> Corporation 


beite zu Zu vertauſchen: 
Zimmerflate 
$3000 das 
"roperth 
R 


Modernes 
nahe Rogers 
Jabr; win de 
einzutaufchen. 
Albland Ade 


6. Flat Gebäude 
Bart; Miete etwa 
Meineres Kordiche 
obn Sceim, 3148 

falo 


Is 
803 har 


zu vertei fen: Bill 
nahe Addiſon Ave. moderne 
kelidenz; aroßer Stall: Lot 52 Fuh, Ede Alleh 
Kur 84250. Baumann, 3065 Xincoln be, 
verfaufen: 2:ftödiges frame, 4 „late, 
e — nahe Robeh Str.: Miete $32; nur 
50. Baumann, 3065 Lincoln Abe. 
Su verlaufen: 1540 Nellinaton Yvde., nabe 
Aidland, 2:itöd, Frame, G-Yimmer Flats, Brid 
bafcm.; nur » 200, Baumann, 3065 Yincoln Av. 


„u N 
ia, 3543 N. 


Hamilton Wer, 
Zimmer Frame 


J 


Sie verſagen nie in — Befriedi 
Beterfo vs An 

Schuhe. 23 Tü 
Spreditum: 


Su derfaufen: Moderne 
und Sarage, in beitem 
Straßenbahn uud 
vauſtelle. 3828 


7 Zimmer Re fidenz 
Zuftande, 2 Blods von 
Sodbbabn, Nebme gute leere 
N. Seelen pe. 


* Menue ‚ebeuer © 
{ Uhr. 


ren 
1 
Hu 
irafe Zir 
elrz ir, 


Chr r ** 


für 
zugt. Borzufp pri ** 
Wabaſh und Jae fon 


Zu verfaufen: Sofort, 
mer Bridachönde, nabe 
pe, Preis $1800. G, 
Ave. 

Zu vertaufen: 
Kr, 1417 Bolfram Str., 
| Mdr.: Fohn 9, Zimmer, 
Zunndfide Alve., Zelepbon 


Flat 5—6 Zim- 
und Bawrceıwe 
4220 Xincoln 

fafomo 


$2 
— — — 7 


ein 2 
Kobeu 
Deite, 


Zimmer 321 

Abends zwiſchen 

Beraltete 
Sebe T> und 
: 25 


it und Sautfran Ib 
erenleiden, Kbeumai 
delanfälle beſeitigt 
Bader 25, 5 P 
dc galcs Deutiche 
Sirat: 


Zu verfai fen: 


— — — 
1220 Neifon Etr., nabe 
acine Mve., mod>rnes. 3sylat Frame, 4 und -5 
Zimmer; Wiete 545; nur $4250; leichte Ab: 
zablungen. Baumann, 3065 XYincoln Mve, 


Pridbaus, und 6 
3514 N 


Billig, Um ei 


Rablan au rei 


$i0 per W 


ne yes 


3 Mmar. 
Bega! 08 Kran 

Beriandt Der 

1004 Karıadce 


nelte 
Mdı Tram rator 
Edgemwater 8 


2127 


fafon 


Mootbefe, 
Sip fa | 
Heillund iger 
und 8* 


der den ıtichen 
eilveriahr ens ic 
senden 7 ) 


>; 
Aſhland Blod. 


ufen: lat 
Nadaufragen: 


a - 


3u lau ıfen gefudt: 
lat Briftacbäude 
& Debond, 2101 


Fentreuzerſchule 88 verlar 
—— immer. 


er 


Bom Cigentümer 
kordiciic, Bargain, 
Yinuoln Abe 


R i. Aland MAde,, 3 
didofa 


’ ober 
Zwarı 


ſaſon 


RA 


moſd 


Zimmer Cottage, alles in gu⸗ 
Carverbindung. Bom Eigentümer 
Ave. 2: ſpdoſamomift | 


Zu verkaufer . 
ten „Zuliand, 
1 Barrb 
Modernes 

Orchard Str., 
te $15U0, 


„immer 


Lot 


3u berlauien: 2:6 
beizung, an 50 "u 


Slum & Mbrams 


Yridbaus, Ysailer 
wert 88500; 87500, 
Zoutbport Avenuc 

ſaſon 


Calcimining 
ausgefi 
Tel.: 


apert Jai 
Garantie billia 
Moban 2 


eit. 


aina 
. > 


6 Nat Bridgebäu De, 
Dfenbeiaung; wBreis 
Iopr ve, 2300 Lincoln 


1e * 3709 
4 2208— 2210 
210,800; 
Avdenne, 
ınidofa 


Vargain! 35, 34 Flat 
Pelmont Ervpreh Station 
Dlum& Abrams, 


mi und Dei nabe 

sum : ST7000 

Southpe * "pen ne 
ami 


Frame 
Miete 
3700 


Ueberietungen engli iſch-deutſch, deut ſch⸗engliſch. 
ſhriftliche Arbeiten und Korte pondenzen in bei⸗ 
den Spr adıcı I nd —— r 

225 W. a bend 

1838 * 


verlaufen: Aibland Wpe., nabe Wolfram 
mebrere 4 und 5 Zimmer Cottage, 3e- 
t- nal, gepilafterte ©t traben. Preife_$2000 | 
$2500, Gebr leihte Bedingungen. U, 90« 
act & Go, 11 Eid SaSalle Str, 
Zimmer-Flataebäud 
33000; Miete $ 
Abe. 


und 


3 
„ra 


Stt.; Eir., 


Nordweitichte. 


Pianos reparirt 
Vignoſtimmen 81.20 
Tel.: Wellington 452. 

Kluumbera ri 
fübrt, F 
Khone Welli 


rtarbeit; 
Gliot, 2053 X b 
ip] ‚fon mitm 


Erve 


ubermieiten: 


Modern 
Wieland 


Torpe 


und fi 
Pre 15 
Linco 
eit ncoln Aur nob ein paar 
; ien Belmont Garten 
modern, haben Daın 
ı mer-Klats, mit allen 
mifa t 
„!baft vict und 
an Miete, wenn dor 
1144 Welli ugioi 


Schlüſſel in 
lich von Crawford Ave. 


übrig von jeı 
Steingebä ude, große Yot, 
Halited, für 2 Hlatgebäude. 
2360 Lincoln Ave. 


Bertauſche 
nabe 


3: lat 

und 
Ca Irpenter Arch er... 
Kleinau, 942 
Wi. 


Abers Ave. Wrightwood 
acbaude; 
zorve, 
Großer 
baus (4 
Mietsertt 
gentümer. 


nabe Milbred 
turnaccbeisunga; 


2360 Lincoln Abe. 


26 


84000 


immer Flat: 
Seorge 
miſa 


Varaain: Wegen Abreise, 
moderne Flats), in beitem 
8500.00; Xeichte 
1039 Fremont Ci 


Gar penter 
ven; billig. 


übernimmt irgen 
erior 


id welche Neparalu 
922 fria 
Calſo⸗ 
Soil, 
Irma 


Doppel» 
Suitande; 
Zeblungen. €ir 

2. Flat. 
didoftiſaſon 

Zu verlaufen: —* an Nordſeite, nicht 
weit vom Xincoln Kart, Bimmer mit Bade 
immer, Vrid, polırte ‘Zubboven, alles in be 
tem BZuftand $4750. Koi 25 bei 125, bübfcher | 
Garten, } etwas Anzablung, An gute xente, 
Udr.: D Abendpoll. 22i1* 


2148 Euler — 


Tel.: Sur — 


billig; 
Arbeit garantiırt. 


$5200 laufen zwei 5 
32 Fuß Lot. N. 
8100 
ges 


Rainting, Bapering 
mining $2 das 


Plaſtering 
Zimmer; 
46 


immer neues Pri 


L. Zoeder, 4034 Armiiage Ave, 
Telephon 


Micie 
“dr.: 6 


(Anzeigen unter diefer Aubrif 2 Cents da3 
Ucberichme Larpenter, Blafter und Zement 
arbeiten 1744 Mohawl Sitr. Phone: Diver⸗ 
ſey 3116. 22jeptim& | 
Paiting, Calciminina, Pape x— 
mãßigem Preiſe P. Geiſt, 7 
Lincoln 5380, 


Reit, prädti 
Abendpoit 
35ipfamomifriondi 


UAnzablung, 
2·Flat Brick. 


— bezablt 


nn, 


Wort) 


Brick füur Cottage 
250 amomift ſondi 


Bertauihbe miodernes 2: lat 
Adr.: D 228 Abendpoit. 


Uebernehme 
banging 
willow 


8. wo UAnz ablung 
320 monatlich 
fauien ein „‚Suctell“ 
Fuh Kor; ein "lat 
sum Kinzichen. 
8150 YAnzablım 


c 


zu 


tr 


I ci. -—__ 


Zimmer Cottage, 


Dargain! 5 und Binfen 


gebäude, 30 
andere fertig 


swei lat 2 
— —— vermietet, 
pezialbe rlauf: — 7 Gebũuude. 114 Block von 

und ſüdlich von Lawrence Ave., 
nur tloſtete den Eigentümer 55500. Mun 
verlauf VBorzuſprechen 4564 Aımcoln Mlve,, 
oder telephonirt Edgewater 477. 24ipfria 
2-Flat PBrid mit VBalement, 5 
Nehme $500 Anzablunga, Reit 
Abzablungen. »Beltman, 2828 


Itiafo 


8 

s10 monatli 

und Binien Iauien eine Zimmer 

tage; Eiben-Fubböden und -Bertleidimg; 
trct-Mafement; neu und itrilt modern, 
yuetell Zuetell 

4101 Fullerton Koſtner ve, 

»mai*x 


300 Rrid Go 
⸗ —A 


NO» 


1 Blanca t. Telepbon: Sumbolst 45 
11 

Schreiben Cie beute e nad 

von Erfindungen, die ſeht 


H. J. Sauders, 116 W. Baıt X 


s4u00 


. laufen 
und 6 Zimmer. 
leihte monatliche 
Lincoln Ave, 
Zwei 
Racine 
Sabr; 
tauiche 


E £ e Abe. 2201 R. 
— Verzeichniß 

in Nachfrage ſind. 
zuren Str., Chicago, 


Tia*x 


Seine 


30 


Lotten 


Zuvertaufen: 
Fuß Ecken- und innere 
an Abers Abenue. 

Block von dem Mozart Bart, 
ein Block von der Mozart Schule; 
zwei Wlods bon der neuen $65,000 
evang.-lutberifihen Jchovda Nirche. 


2:itöd, Gebäude, baben Badeaimmer, an 
Ave., nahe Yincoln “ve,; Mieie 8708 das 
Hypothel $2500; Preis $000 ober 
Anteil und Baar für eine Gottage, 
Mugufi Zorpe, 820 North ve, 


— — —— — ——— 


Unterricht. 
ubrif 


Ein 


(Unzeigen u 
Gute 
ten “nt a 
Abendpoſt 


nter dieſer R 2 Cents das Wort) 
mifrſa 


Unterr 
tund 


to 


ianolebreri 
ingern, 50c 


rt aib 


Dip 


icht, 


Adr.: 


tauf en 


gef ıht: Bom Eigenti imer 
Flat, aufwärts bis 
bargain fein. Mdr. 
21jeptimf 


amet 
83000; 


v8u0 


Zu berlaufen: 
nceuc® modernes 
merflats, arote 
waſſerheizung 
Lot 50 bei 15 
oder John Bobel, 


S. 


Neeros, 3645 
Telephon: Belmont 


Fullerton 
1004 


Cbas. Ude, 


c, 


21fepim& 
Bäder. 
rleſungenandrei— 
wödentlid | 

Arbeiten an 
( sta gen. 
ftoßer, Yactllaifen werden er- 
trie und Technologie di PBüdes 
tiſche Anw Bene zum „vet 
uler: und Bäder:-Yaboratorien 

zir., Ebicago, Zceelch 5401, 
24p1wx 


Nor Di ite P, 
dyoit. 


Baraain, 
sweiftöd. 


4306 ,R, Zrivp Ave, 
Brid und Zim⸗ 
Front · und Öinterporces; Heißz 
und zwei ſepatate Heizanlagen; 
6. Steiner, Eigentümer, 1. lat, 
3430 Southport Abe. 


Nochtkurſus für 
Z3Zweiſtündige 
Abenden 


5411 


pralti 


ben 
8 Zimmer Haus, 3041 
Ave., Surnacebeizung, eleftriiches 
125, 34500. Leichte Abzahlung. 
Sober, 2550 Burling Eir. 

Flats gut gebautes 
8840. im St. in 
Verlehrsbverbindung. 
Teil auf Abzahlung. Adr.: 


—S 
Licht, 3724 
Einentiimer 
dofrfaion 


Zu verlaufen: 
r} 


bei 
6. 


und & 
„‚„eginnend a 
nei, die Chem 
ei und ihre 
ıben, 2 
) 


x 
ıti 
\ 


r 
L 


ı__9Q 


Miete 


Feines 
zieinfrontacbande 
cents sMirwipiel, feine 
Preis 87200, zum i 
A Abendpoit, 


Zu verfaufen: a2 . 
zu verlaufen: 
Dickens Ave. 50xX325 
Yrid Fundament; 
gain zu $4U00; Sbvporl 


soltner 

Frame, 7 Zimmer, 

<transporticaiion; rar 
Eigentume 

difafe ) 


Rordweſted 
2110d 

reine 

el si 


Il: — 


u 


ca der Chicag 

24 Kord ce ar 

en & Zept. 14 11: ) 
tehniihen und 


V. danſiein 


Reues modernes 2 und 3ttodie | __ 
leichte Abzablımaen: 2tocia 
Kottages und unbebamie 
Sobn R. Schnit 054 Yin 
Jaton 
f:Gottage, Furnacebeizung 
36 bei 125 Ruh, 2 Wlod 
Yamrence Ave, Preis 
gen. Mdr.: G 192 Abendpoſt 
ſaſon 


Zu verlaufen: 
Brickhaus auf 
Reſidenzen, 


Bargains 


Zu verlaufen: 


Flat Gebände, 
fafı neu, #% nnd G Zimmer, modern 
iin md Gottelle, webingaumgenm nad 
MN, 5, Eullen, 30 N. Dearborn Str, 


„ts 
ı1Sip,ta 


Ofen b eigung, 
abe »am 
Belieben 


Ic 


N 
Engliſcher Sprachu 

Leichie Methode 

sablung. 15: 


nierricht Tür Binaciwa 
rei! n Keine 
La Salle 


— ſonmiſaſon 
Anzabe 
faton 


nderie, 
Soraus 
Koehnle. 
umiſaumt 
Guitarre, Geſang 
tetbode; Teine nubloſe 
57 Halited 

Sip ‚Im: & 


Was 
8 don 


SR, 


3u verlaufen: 
lung. „412 


7 Zimmer Haus. $100 


und icvean Yıvı 


ablıın 


tnite 


12ip,j0 


3R 


— drei 
nabe Mil 


Krid Frame 


Hohne 


Billig, 


verlaufen: 
1840 


tobev. 


3u 
wohnungen. 
waulee und 

zu bertaufchen: 
mer modernes 
Heizung für 
ving 22 


ur u 
Piano, Violine, 
timme, neue, 
Uebungen. Fo— 


Ztadı| wohne nder Eigentümer 
f Frame, Store ımd Heim 
, Gipbeurn WUde.; immer tür 335 
miciet; Preis $2800. Nchme $300 
den Monat. Mdr.: D 
—A 


der 
n > ae — 
N. Sir nen: 2töod — 


zum 
Furnace 
ci 


3412 MeLean Abe., 
Haus, Steinfundament 
Yole, 1038 Eddy Ztr,, 


North 
richtet 
Iurien, 
während 
RNittwoch 
Abendkurſe, 


Tel.: Gracelan 


 Mutomobilfhule 
r Tag und Abend⸗ 
‚Diejenig t 

‚an „u 
ZT agturie, 


‚ 


Shore 
neue rl alfe i 
Sy 


. 
de 


24 
zweiſtöcliges wohnhaus, 
breie I Kelt Zeit, 
Rucdel, 602 Mlbenuc, 
2ſpiwx 


Iridgebau ud 


mit Wiichbenbolaber» 


Wir haben la 5 
Zimmer Flats, durchweg 
leidung, Conſoles, Porzellamworante, Colonna 
den mit Bücherſchrant, Piate Rail, Innen⸗Trepp 
nach dem Baſement, Linowall in Ehzimmer, Aile 
"alle und Yuad, PBecrich Boilers ın Wadraimmer 
diefelben fünnen auch mit Dem stodofen bei 
bunden iverden, Das Balcmem enttirt 
und Keiling gevlaftered 1 soncret 
sront Rorm, Alles das jeptiafterter 
Straße, die bezabit it. Nabe ‘rtanspo 
tatten, Diele Gebinde find 35700 wert, um Vic 
ichnell zu verfaufen it der Breis F Baar 
anzablung 82000, Reit auf 


Abzahlung 
8452, Rachzufragen 3430 W. Chicago 


— neue 2 ide, 
Abenden 835: a 
uf Abzablıng. 


4 
3351 


Sr 
Nortb > 
Rort 


Sheffield 
24lan” 


pe 
Y n - — 

Erſparniſſe in 
ı Banlen t 


U 


Grundeigentum 
Enagland. Grund; 
6092 Rorth Ave. 
ſpiw 


ir 
ur 
Mono! 
tuedel, . it 
ı Ai 
Bri id 


beit 


u 
on 


zuter 


korth Mvc., 


Dies! 


ı nabe 
bedentft 
Ammer 


Miete 8660 
d Modernes 2⸗Flat 
nicht weit von Montroſe 
2 Flat Brich, nahe Gen: 
Bauſch, 2046 Dayton Str. 
midofria 


ſchnelle, reelle 
Grundeigentum. — 
Mieter, Real 
337%, Mabifon Eir., 
oder Sonntag Morgens 
Larrabee. A 
Ei igentümer 
6 und 7 Zim—⸗ 
Diferte zuritd» 
Clart ir, 

triafo 


2 3.ftöd. 


u In), 
Nieie 
Ave 

ö —— faton 
deit ſchule ai 
che Chau ıffeu 


einz zige 
Biel Es 


Die 
Stadt 


Kommilfion, 
Rermietung 
ben arobe A bl Käufer, 
Citaie Owners' Aſſ'n. 
zimmer 300. Abends 
v2 Irth Mpde., Ede 


37 1% Fu — an Asphalt Strahe nabe 


daber 
don 


Ktoinerlei 
Rerfäufe, 


sabirc 


Da 


neuem 3:Zimmer Haus, hat Toilet und 
Ktücheniint und Gas; Breis nur $1500; 
aanz fleine % 
Ndreiiirt um weitere Ausfunit: 
Abendpoit. 


Belter Vareain auf der Korbieite, 
muß verfauien: 2: lat Bridbaus, 
mer, 55560; leine annehmbare 


gewieſen. Roth, 4645 M. 


% 533, 


Prid» 
50 bei 
Realtinb 
»epimx 


$500 baar, $15 monatlich 
ı Eottanc, moderne Plumbing; 
150; aute Sabraelcanbeit. 
Go, 4829 Milmaulce 


Imiien neue 
groke Yot, 
Selosfi 
Ave, 


Bargain 
amehaus 


Ravenswood, aut 
Zteinbaiement, 
nacchbeizung, 
Straße 
00, wert 


Roth, 


gedanes 
zwei 6 Zimmer 
elcftriipes Licht; Lot 
gepflaitert; Miete 5720: Preis 
28500. 


4645 


3u verlaufen: Grober 
weiticite, neues Flat 
Zimmer, Gihenverlleidung, 
ment-Mafement; Yaımdrd; 
Strabenbabn; nur $ 
Dearborn 


ca <tr. 


Bargain auf der 
Yridgebäude, um ) 
eleltriſches Licht, 3c 
grohe Lot; nabe 
Jaeger 
3406. 


m 


st. tr. 


triajon 
Geſchäftsei ‚gen. 
1 Store und 
Sinmer AR obnuma, alles hell und 
Miete 3840 das Jahr; Preis 

he 52000 baar, Reſt nach Belieben 
Didifion Ztr., Holmberg & Xoberde. 
friaio 


Clari 


„immer 702 


Tivifion ir. 
> Gebäude, 


_ 5200, N. © 
2 


ı ©. zcl.: Central 
Könn 

$10 

ach 


Ziebe nach einer 
sivoo 8 
neuer 
*2000 
wird nicht 
“ide, 


Farın um 
Jimmer moberncs 
Surnuacce, 2 X 
Bo 


me 


fen: < 
Heim, 
33690 
zeige 

æudare 


en 

großer Stall, muır 
notwendig. Diele An 
erſcheinen. v Nortb 


[, ols, 
ar 
br 


i 
ıı 


Flat und Baflcment ın 
eitern ımd Irving Bart Bivd., 
hoher Dahboden, gepflaiterte 
Abzahluna 820 den Meua 

3801 N weſtern Ave. —A 


k, 


$15 monatl fauft ihöncs Cottage. 
Näbe von Sroina Barl Blvd. und 
Aibland Avde.; criter Alaffe YZuftand: moderne 
Plumbing;: ırnacebeizung: 2 Dlods von Yale 
ViewHodfihule, $2750, Zelostv, 1905 Belmonttin. 
2dlep 


1 


> 


faufen 2 
von I 
inner, 
500, 


Paar 
d 


Beba 


——— 


ſon wird abgewieſen, 


ertoufen: 
Erttage GC 
Preis $1400 und aufimäris, 
angencemmen. Kauft Direkt 
Zounten, 61 Court umd 


Zu 
traßic, 83 
selosty, 


0 
v 


ttages 
Kleine Anza 
vom Eigentü 


Irving Vart 


blum« 
mer 
Alvd, 


Io? 
alon 


8400 Daar, 
2 * Heim in der 
nd Plane 
50 4 $1.0 
‚ben allc Borteile, 
Gentraf 5493. 
‚st Aler. Mar ) 


nh 
tdolpb, 


Niedı 
ebeit 
n ein 
ve An 
Mat ual 


un, 


Tar- 


berfaufen: Eine 
Nortb pe, in 
brauche Geld, Teil 
‚ Ybaablung, obne 
de 

— —— — — — 

Zu verkaufen: Modernes zweiſto 
baus, 5 ımdb 6 Zimmer. Eigentümer 
Springfield ve 
ı BargaimBerlauf: 5 

Treis $2500, 
nahe Armitage. Ferner andere große 
\gains. Iohn Martens, 2325 R. Caliſornia 
nahe Milwaulee Ave, 

Zu verfaufen: Humboldt 
3:jtöd, Framebaus, lc 
Konfret- Fundament, 
Preis 84500, Leichte 
& — 11 Süd 


vVot, 25 bei ‚an? 
wadbiender Weihbältsaegend, 
Bear 8550, monatlib $ıu 
3inien. 4106 "seit Norid 
ſaſon 


Fa 


„u 125 eit 


vanı 
dere 


red 
Nan 


2 Flar Yrid, foeben fertig; Eiche nfuhbö» 
den ı. Berlleidung; Wofaithallen u. Badezim⸗ 
mer, 30 Fuß Lot; Straben- und Hochbahn⸗Fahr⸗ 

gelegenheit; Bandorichriften: 86475; $700 baar 
$30 monatlih, 3elosTn, 1905 Belmont de. 

2ötepimwx 


zcarborn a 


Neues 
diges Brıd 
1105 3 


J 


„‚gtersttices. 


Zimmer 
bezablt 


Flat 
h oxart, 
Var 


Ave. 


Anzeigen un 


lat Steinfront, moderne — —F 00; 
$500 baar, $20 monatlid. WB m. Be l oß8I!n, 
1905 Belment pe. 25fepim&t 


4 
* 


2 Aspbaltitraße 


Engliiden Unterri 29 
Anfängern, 


Allig. 


Ein „Snap- Flat, mutz vertauft werden, um 
einen Rachlaß zu regeln; 4 große Zimmer im | 
em Flat, bober Dadbbobden, aepflait.* Strake, 
c& bezahlt; i Blod nad direfter Doivntormn 
ar. $2u75 8500 Baar, Sum, Selostn 
905 Belmont Ave. 2öfeplms 


* 


— Dcuti 
teilen don Abend 

era zweimal 

rbeten, "Ralbol, 

‚ort Avenue. 

Beiß, erfahrener, 
‚alle Frauentranth 
Staatseramen⸗Srbereitung: nimmt 

n an. 117 6 Nilmautce Abe. bier 

von Divilion. Tel.: Monroe 94. 

23j1*% 


Stont, demſcher Arzt t, früber Wififtent 
ner !niberfität, behandelt gewilienhar: 
1 ufbeiten, 1164 Milmaulce WUve., nahe 
ir. VBorm. 10—12, Abed5 5—N, 
lap*% 


“Ave., nabe Hamtlin 
4 Zimmer jedes; 
Micte $480, 
A. Holinger 
la* 


e Dedingungen, 
Laſalle Straße. 


u 
C 
1 
1 


Dan 


2:1töd, Brid, und 
in gutem Zuitand, Miete 
Zum Teil auf Abzablung, 
v56 Webſter Ave. 


— Zimmer Flats, 
"3684, Preis. 85200, | 
Paul 3. Duetichte 


x 


Dr, 
sehande Tu 
mmenſchi 
mi Binbung gc 
Züren Yüdl, 


5 


vertrauli 
ee * $100 Anzablung, $10 
laufen ein fünf „immer 
Attic, XYot 30 bei 125, 
ıBmei Flat Häı ıfer, 


— — ar 2obrotb, 5150 
Um Rachlaß zu regeln. Su derfanfen: 2 Flat, | : 


7 3imm: <teinfrontgebäubde mit Mitic, Seit 

N yafie —** Macht Ofſerte. 2246 R. Racine 
ve 

A 


und Zinſen monagtlich, 
Haus, Baſement 
Straße gepflaſtert, 
$3200 aufwärts, 
Irving Bart Blvd. 


Dtto 


Zu verfaufen oder bertauichen: 
| Zimmer Bımgalow, 37% "uk Lot, 
ttellen ober Tleine Jarıı nehmen. 
‚ Milmwaufee Ave. 


Modernes 
würde Bait 
Benneit, 11055 


Feine Ede 
ung; 35 
Ylum & 


ii m = EFT FE — — 
Tivi ion € bon 5-5 Zimmer flat, Dfenbei- 
Fu Lot; Miete $1320: $10,750. 
Abrams, 3709 Soutbport Menue, | 


fami 


„Bu dberfauien: Bom Gigentümer, moderne 
Simmer Koltage; Goncrete Wod:-Fımdanıent, 
binten. Garage; Logan Sauare Hohbabn und 

Strabenbabnlinien; Bedingungen: Breis $3400. 
2314 Lamwndale Ave, Telepbon: Belmont 22 


Fatentanwälte. | 
(Anzeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Wort) | 


Speziellet Bargain! Feines Mpartment-Ger | 
bäude: 6:5 Simimer 8 obnungen; Dienbeizung; 
| wert $15,000, für ichnellen 


Blum & Abramö, 3709 Soutbvort Avenue. | 
ſami 


302 


bof ia 


Erteile Auskunft i über Patente; Eleines 
Bud —* Robt. Klost, U. 
guwalt und mech. Ingenieus. ord — 
Clarkt Straße Rimmer 1705. Bu Sie Je 
2ay,didojafon* Abrams, 3709 Eoutbport be, 


Zu verlaufen: 
und Wafbtenamw —* ‚50 Fuk Front, 
nabe®rigbtivood | tief; zu eimem toben Yargain berfauft. 
um & | Wera. 202 0 aſhtenaw ve. zel.: Main 300 

fami Sipimiz 


Moderne 


mer lat fertig, icht_bermic- | 


ı6 
4 | 


‚mit Meinem ®Brofit unier Motto, 


| 


1 


ı 


dolafon | 


und | 


Weitern Ave. und Irving Bart Bivd., mit | 5 


nzahlung, Reit wie Miete. | 


| garteuı 


ı Schweinen, 


| richtliches 


Grundeigentum na Qäufer. 
(Anzeigen unter diefer Rubril 2 Cents dad Wort) 


Norpweitieite. 


Bu berfauien: 1941 N, Koſtner Abe, 
Armitage Uve,, cin neues modernes 2—D 
mer Brifgebäude, Bargein. 

yu verfaufen: 2itöd. Bridhaus, T—7 
iweitielte $4350; nur $1000 Aingablung. 
ordentlich günftige Gelegenbeit, Yide.: 
Abendpoſt. 


nabe | 
Zim · 
talon 


Nord» 
Nuber 
N. 130, 


Ehdfelic. 

Nabe der Ihönen Maraueite | 
Zubdivifion, 4 Relidenzlotien und gutes 
Jimmerbaus; 83300. Baar oder Teilgablumg. | 
3. Mannott, 2610 el 5. tr, falon 


Zu berlauien: 
Manor 


E. 


Zu derlaufen: 
und 


3u einem VBargainpreie, siröd. 
Vafement Prid-latgcbäude, 3336 Barnell 
“pe., Yad, Gas ulm,, in erlter slalie Zultand 
md ftets vermietet; Sementieitenmwege u. aepfla, 
terte Strahe:; beauem zur Strakenbebn: Eigen- 
tütsner gedentt die Stabt F verlaſen und moͤchte 
gern bald verlanfen; Brele 34000; bequeme Ab⸗ 
blung erſter Klafſſe Flatgebaude als Teilzah 
lung. Adr.: William Mattbiefen, 3152 Prince 
ton Abenne. fafon 


Au vorfaufen: 6 Blmmer Brit Cottane mit 
Balemert für fleinen Yaden, und pin 6 Zimmer 
Aumaalow umd 5 Zimmer Framekottage, mit 
Zement: und Bridbalement, 


alle baben »art 
bolavertlieidung und ‚moderne Blu mıbing, anf 
“baablung, 


1855 8, DB, Er, 
Zelepbon: fafon | 

Su verfaufen: Die vierte ı neue Straßen- | 
länge von elenanten awei lat Bridbän- | d 
iern im ihönen Warauette Vianor, 59, 
und Rodwell Strade, Schneller u 
Alle 
Straiien achila- 


Normal 5827 


neniten Ginrichtnngen, 
ftert und besablt. Wabe awei Etrnüien- 
babınlinien, 59, Str. und Weitern Ave, 
Ginentümer am Blas, auch Sonntaab. 

Bruno Vinkert & Söhne, 
auptoffice 4810 W. 22. Str. Gicers, AI. 
ag2h* 


Mcre 


ir 


Vots, innerbalb 
Hübnerlarmen, Auch 
Zchr leite Abaablungen, 

5803 Midbigan Avenue, 
mi— 


Stabdt- 


Su verlaufen: 
grenze, ackigne 
Eden SGelhüftslotten 
Henry Naben, 
ra 


@üdwetieite. 
Zmciltödiges 


verfcuten: 
binten; Micte 847; 
Yawrence Apec., 
Senthp Raben, 5503 


Srame mit 
Breis 33350. 
nabe 64, tr, 
Vihigan Avenue 


bo! 
tane Gelegen 


an 


21 


mi—fa | 


berfau’ren: Drei Gebäude, 3029, 3031 und 
Sid SKceler Ave. Muf Abzahlung. 
ag28,20,194,5,11,12,18,19,25 


96 


Voritädte. 
Großer % Ucre Lotten +» Berfauf, 
€ 7, Eummingd & Go.'s 
—Srtten Dals Ubdbbiti o n——— 
—u Mont GClare— 
isöue Acres 
hoch gelegene, prächtig 
tes Refidenz-Eigentum 
Ganz genau wie ein 
Sullerton und %. 76, ipe., 
neuen —J Bart Kommt 
neuer S 
jegt im Gange, täglich 
oben Zelt, Ede Strand 
72, Mve., Endpunft der Grand 
babnlinic, x "abrgeld, 
14, Mcreö fo billig wie 8248, 
Vedingungen: 85,00 den Monat, 
Acres jo billig wie $4W5. 
Bebinauungen: $SI0 den mM 
Dieie Green Dals % Ncres und Aures ſind 
wirflihb eriranfübige Meine Farmen an der 
Grenze von Chicago, Echr bob gelegenes Land, 
reicher, Ihwarzer Boden, viele von den Yoiten 
find mitgroßen Eidben- und Hido:« 
tuhbäumen bepfilanat und iind äukerit 
winihensmwert für Seimftätten. Besbelb nidt 
auf Eurem einenen Yand wohnen, Sibnerzucht 
yetrciben und Euren eigene m Garten anpilanzen 
und dadurch Eure Yusga fiir den Lebens 
unierbalt balbiren? Ib I tun — bic 
Bedingungen find fchr aünfti J 
Dieles Eigentum 1 ſchon rent bedeutend mehr 
wert und Aunfer werden fhönen Brofit erzie 
ien. Ihr fünmt leicht $ oder $10 monatlih ab» 
ablen und Dad Geld wird Euch mic jeit tum. 
Nebmt Grand Mdbe Gars, ıteigt ab 
an unferem Großen 3elt, Grand 
Ude und 72. Ude, (Harlem AUde,), 
En>punft der Carlinie 
Soll Bre8,, ee a. Gummine & go., 
7000 Bullerton 0 N, Dearborn 
di 


und 
bewalde⸗ 


100 aroße, 


Ackes 


* 


’ 


Rart, 
angrensiend an 
cu Glub, nabe 
dule. 


Ed— 


vae 


den 


Verlauf 


. und 
im &ı 


Ave. 
Ave. 


Sonntag 
„und N, 
Straken 


1, 


onat 


es 


Ave 


Soeben ‚fertiggeftellt 


Säufer in 


Neue Morton Part 
verlaufen auf Abzablung oder gegen Baar. 


IT 
a4 


5120 und 5124 W., 
5220 Weit 23. Eirabe. 
5385 Weit 23. 


23, Er. 


Place, 
Sofepb 


3 


Matouierf 


W Lawndale 


1505 B. 


1 793, 


24iy md | 


ju ber faufe n 
11, Uder, mit ihönem 7 
Balement; grober Ztall 
wiihen ®bermerville 
Anzablung, Reit in 
Sobn Heim, 3148 

‚u 
und 
ftadı 


$2200, valiend für Si bneriarm, 
jimmerbaus an Brid 
und ichöner Dbitgarten, 
und Sbeeling, IU.; $300 
monatliben Abzablungen. 
Albland ide. aſo 


vertaufen: 
A 
ketidenä, 
rn md 
ınta 


Bargain, Ede 106, 
7 Zimmer moderne 
100%X125, mit 
»itbneritall, alles in beiter 
Fabdgeld zur Yonp. Im mei 
tere Einae ıheiten fprcdt vor oder fchreibt an 
Sanfen, 1027 9, Milbourn WUpve, Telepbon: 
Velmont 1212, Eine ansnezeihneie Geldanlage 

u berlauien 
zimmer 
Su 
Raul R 
nt (srcH 


Ein 
Ave 


vol 


tr. 
Nor: 
Bäumen, 


ich 
ODrdnung 


oder 
Hvans 
Node 


17 


zu vermieten 
und grogem Stall in Glen— 
bon Depot, Milwanflee & 
Meilen nöordlich bon Chicago. 


8 Mcres mit 


i 
R., 
ndeis 
oder 


Hu 
an 14, 
Schule, 
wat, 
R. 


verfa ufen 
tr, und 
Ztores md 
hoch aelenen, 
Swanion, 6570 


zu beriauicen: 27 —X 

Ave. (Daf Lawn), nahe 

Station, Ga und let» 

auier Grund. $100 per Lot, 

KRorwood Part Ave 
mifrta 

warmländereten. 

Mder Land 

ng der säuler 

Urmitage WM 


fen: 50,000 itel 
ord 


Verſammlu Kt 


HKamlin und I ſaſo 


Ge 
39 
ſaſo 


DC 


‚u börtauiaen: 
baude, Maſchinrie, 
Menomonee Str. 


10 Ader 
Obſt, 


Nidhigan Farm, 
Wein. Matbeis, 


50 Farmers nad dem nördliden 
Wistonflin, Ausgezeichnete Gelegenveit, Lehm, 
boden, niedriger Preis, Leichte Abzablungen. 
— Gemeinde, nahe Witenbabuen, 

en, Stirchen, Schulen, Belhhältigung im 
sine er, Cprebi dor oder ſchreibit. Goodman 
!umber Company, Goodman, 2818. I6ap*! 


Farm 


Verlangt: 


3 
u 


‚u dberfauien: 02 Wider 
nördfih don City Sall, 11>Ji 
tälle ufw., 1 Meile 
iefe ichwarse Erbe; 
Vargain, Wdr.: # 


20 Meiien 
mmer-daus, Oft 
bon Eiſenbahn 
leichte Abzahlun— 
560 Abendpoſt 

faion 


Natton; 1 
gen, cin 


Verlangt: 300 
n Züden 
sung 
1021 
Mbends 


im 

nene 
für 
Ave 


tedlung 

Ganz 
Reife 

Kortb 


ur Ani 

Yand 
‚Freie 
nabe 

sit! 


vamilien zım 
Villiges 
stommt Sofort 
Eliton pe 
bon 6 bis 9 
Shelber, gute 10 Mcres 
Webuinde, 1 Meil’ bon Stadt, 
eine Agenten. Eigentümer D. 
vRicdioan, 


er ec 
Nuynau, Wllegan, 


umionft - 

Zice 160 oder 5320 Ncres Homeſtead 

füdbliben Colorado. Es tft die beite 
Sbnen die Yeute fagen tönen, die das 
da habe Nlos 1 bis 3 Meilen von 

Ztation. Iept it Gelegenbeit, eine 
arm umsonst zu befo uumen. Yocation und ac 
Eintragen beträgt $125 für 100 Mcres 
für 320 Mcres. Damit iit alles be 

erite Papier genügt. Frant 
1024 Curtis Str., Denbver, Colo. 

25ip,fafon,imt 


belommen 
Yand im 
Erde, was 

and ſche n 


N. } 


auie 


oder 


aabit, 
ECban 


$180 
Das 
dcr, 


ihöne 
Risconlin, 1% 
Yauıd wird bier 
lauft. Ep»ttbillig 
fort bon bier, 
mwiintcht 


70 Ycres Farın zu 
Meile don ciner 
für 875—$100 per Wcre ver 
für $4500, Eigentümer ziebt 
Keine Srur ndeigentitms sbändler g% 
Näberes unter AIdr.: D 235 Abdpöſt. 


Eine vertaufen 


guten Stadt 


fafodimi | 


Zu vertauichen: Eine 130 Aeres Glarf 
Gounty, Wis, Karm mit neuem Haus 
und Barn, fowie 3 Bierden, 24 Kühen, 
Hühitern, Enten, 


'rie und Ernte. 


Schlote, 2007 Irving Barf Bold. 


mifafo 


Leute, welde fih für guies 
effiren im fonnigen Ziden, am 
dreimal erater im Nabr, reine, 
tes Baſſer, Hlirden, Schulen, 


Farmland 
Solf, wo man 
gefunde Yurft, au 
Marft bat, erhal» 


inter 


' ten näbere Auslunft 


und | 
82800, | 


fria | 


friafo | 
6s | 


| Pant, 
Gelhäftsede an Fulton Strahe | — 
110 Furt | 
Cbas, | guier Hol —82 auf dem Reit; tomi 


i 


Zimmer 7, Ar. 755 Nortb Ape., Ede Halitedb ir. 
24ip—10lX 


Zu verlaufen: Farnt, 80 Nder, 
35 Mder geflärt, Reit in Buſch, 
der ganze Stod und Mafdinerie, 
wenn aleih acnommen, Adr.: 
Knowit on, Wis, 


‚guter Boden, 
leidt zu Mären, 
verfaufe billin 
1. 9 Webboff, 
18jepfamila 

Finme muB 20 Ycres 
8 Meilen von Cbicago, 
jevd, Midbigan, 


Fruchtſarm verlaufen, 
Meilen von St, Jo⸗— 
Himbeeren, Brom 
beeren, Bitnen, Pfirſiche, Beintrauben, alle 
tragend. Plerd, ſtuh, Hühner, Werlzeug. Sehr 
ſchöne Gebaͤude: deutſche Rachbarſchafi. Sies äh⸗ 
rige Ernte 515000 wert. Leidole Abagblun 

Stevensville, idigan. ' 


Bu berfaufen: 100 Ucred, 40 Ucres geflärt, 
kr Be 
ya 59 


Frdbecren, 


ria 


boden, ſchone 


Sole, 1943 race © sn 


a 


| Baar, 


152 


ı Dausorceiters 


gute l 


ja | 


mifalon | 


.’ echt .. 


in | 


Maidine- | 


en. | 


| 


Oru.iseinentum un Hänier. 
(Anzeigen unter biefer Aubrit 2 Cenis das Wort) 


Sarmländereien. 
Sch miünide Landsleute alö meine Nahbarn 


® 
| 
An einem 
für die neue Rolonte im Süden, nabe dem Gott, | 


Oand, Waller und siima fein, Gute Mintauts | 


Bedingungen. Näbere Ausfunft. Gecrge"Kittle, | ® 

Farmer, 1621 Eiften Ave, 1925,27,28,20,30 fühlen 
& 
Tag 


Flat Webäude, Uebernehme Mortgage oder zable | 
Joern, ten N, Dallcy Dvd, ſaſon 

Atod iges Seid Seihältsgehäude, mit 
obne Grocorhaeibält, Ein „Snap“ für 
“dr.: U, 60, Mbendpoit. 


Feines 
oder 
50, 
Roadbaus mit 5 Uder Yand, nabe 
Preis 88500, aroße Tanzballe 
lung, Zomgelun, 422 enter 


 Werfhledenes, 
Sunſche aule Farm in Tauf für modernes 2 | 
Milmautfee, 

$2500 Ynzab» 


Bei’m Burz’nlepp. 


E3 haben zwar nicht nur Sfatipieler, 
oder joldhe, die c3 zu fein glauben, Zu— 
tritt zu dem MünchenerLofal des Wurz'n- 
fepp, Nr. 715 Weit North Abe) aber 


etwas hat ſein Beſuch doch mit einem jo 


liden Dauerifat gemein da3 juſt 
berrichende iit gerade das rechte Wetter | 
dazu! Nest will es Herbit werden, und | 
es gibt in Chicago faum einen trauteren, 

bebaglicheren Wintel, als beim Wurz'n⸗ 

iepp, von dem aus man die Liedervor 

träge von Frl. Emilie Schoenfeld, die lu⸗ 
ſtigen Wiener Gſan igeln Patzner 
Louis von der Kaiſerſtadt oder die treff 

lichen Darbietungen des Schmittſchen 
voll auf jich wirften laf=| 
fen fann. Kommt nod) hinzu, daß Stüche | 
und Steller auf der alten Höbe iteben und 
dat die Bedienung muitergiltig tit 
furz, eö vereinigt jich alles, um dem Gait 
den Abichied ichwer, das Wicderlomnten 
leicht werden zu lajien. 


Manche Leute 


des 


zwei 
benötigten Wärme er 


tige Winter fommt. 


-—— — 


Ehreniade 
fiir jeden Deutichen 


fih an der Dritten Teut- 
ichhen Ariegsanleihe in Ame 

rita zu beteiligen. Da alle 
Hebel in Bewegung geickt | 
werben, um Gnglandb Geld 


5zu borgen, iit es heiline 
PBliche für icden, ber er 
ipartes Weld hat, fein De- 
voiit eher Deutichlaud als 
Englaund anjuvertraucen. 


Darum Fauft die deutjche 
Kriegsanleihe, jie it eine bril- 
liante Kapitalsanlage, bietet die 
denfbar garöhte Kapitalsgaran: 
tie, mebjt guten Chancen einer | Shen 
Preiserhöhung, bringt gute, ...s. 
Zinjen, und Yhr helfet damit 
zugleidd Gurem Seimatsreich! 
Es ift Ehreniahe eines jeden Deutfhben in 
rg fein Scherflein beizutragen zu dem 

tjola der deutichen strion® sanleibe in Amerifa, 
ee uf jede feibit Heinite Zeihnung fommt e3 an, 
viele YBiereln maden ein Gebäude. ommi 


felbit nd beift die Gleichgültigfeit aufzurütteln, 
und fchreibei oder beffer fommet perlönlich zur 


c ial 
State J. Ei Bank 
1936 Milwanfee Avc., Chicago 


wo man mit Vergnügen jede Aufllärung, Prö— 
ſpelte mit Beſchreibung ete. gibt. 


Geldsendungen 


nach Oefterreich-Ungarn und Deutichland 
beute 


M. 100 für 821.65 
KR. 100 für 816.00 


| poriofrei geitelit, 


teſte 
Cents anſtatt 


Abzahlungen, 


14 


Gent 


— 


langenden Eier findet ſeinen 
die Kühlſpeicher, 


bracht werden. 


Geflügel und Ka 
wurden zu gleichen Preiſen wi 
angeboten, 
ohne jedoch über einen 
Durchſchnitt hinauszugehen. 

Die folgenden Vreiſe gelten 
Großhandel. Beim Ginkanf 
Onantitäten find d’c Breiie etw 


| 
| | 
I 


ı (Notirungen 


Butter. 


bon Wayne & Lom, 
South Water Straüe.) 


> ‚ extra, da3 und. .30.25 
„Ertra Firit3“, das Pfund 0,24 
„Firſts das Pfund 642 
„Seconds das Mind 0 
Dairies, „exrtra”, da3 Pfund... 
FTirſts“, das Pfund........0 
| „Scconds", das Pfund. ...... 
PBadwaare, das Bund. ceescen. 0.18 
„Ladles“, das Pfund.. oo... 
| Brogchbutter, das fund... o... 


Gier. 
bon Nayne & Zum, 
South Water Straße.) 
urefb Firſts“ das Tugend. ... 0.23 

Ordinary Firits”, das D Dußend 0.21 
| Semilhte Waaren, Kiften einger 
‚Isloffen, das Turgend.. * 
das _Dußend..... 
2 Dutzend 


Greamerh” 
Garantie 
famo | 


ind Haus 


under 


21 


vo rjenuolirungen. 


2 


| 


| Chicago, den Sept. 1915. 


' Sie nadhtebenden Nutirungen an der 
‚Getreidebörfe, vom Beninn der Börien- 
|ftunden bis um 11 Uhr Bormittan3, wer- 
ben ber —— — *⸗ von der Ge» | 
\treidematler-Firma 6. BB. Waaner & 
\Gs., Snite 706, Gontinental & Gommer: | 
\einl Bant Bldn., nelieiert: 
Sch Niedrig 11 Borm. Eihlubpe, | 
Woizen — geſtern 
..s OT 
6*8 


(P lirungen 


0.17 
o.... 0.14 
. 0.12 


” Dirties —* 
Checds, 
(Eier 1 


Käſe. 
von 
das Pfund 0.13 


(Kotirungen 
Rabımfäfe, „Iwins“, 
„Moung America”, das —— 0.13 
„Long Horns“, das — 
„Dailied“, das Brum.. 
Brick, das Pfund.. 
Schweizer, rund, 
do, „Biod“ 
imburger, 
Bw. 1 


8 


si 66 
a arı 
Fe re . 0.413 
V 
das 
das 
2 Mund 
Pfund 


0,17 
0,15 
0.12 


uno. 
Pfund 
Pfd. 


o 
A 


<tütd, 

Stüf 
Haltr— 

zedt ... 


Kai 


— Geflügel (lebend). 
otirungen von Jepfen & Murman 
South Water Straße.) 
(Die Preiſe gelten nur fir fünf Laller 
mehr. einzelne Lattenliſten chd. Pf 
Hühner, das Pfund 
do., fette, das PBlund........ 
„Spring Broilers”, unter 2 
fund, das Pfund... 
do., über 2 Piund, Mid 
Irnthühner, lebend, das ' Münb. 
Hähne, das Pfund.. 
Enten, das Pfund 
Indian Rumer Enten, 
Gaänſe, das PBiund.. 
Perlhühner, das dibend.. 
Alte Tauben, lebend, Dutend.. 
do,, tot, das PDukend.. 
„Sauabs“. lebend, Dutend..... 
do., zunerichtet, Deebend. ...... 2.00 
leine, magere, weniger. 


Of 


12.77 
Jar { 


Rınpdıen— 
Sept ... 
Dft 
Jan 


8 


5.10 
Anterdem liefern E. W. Wagner | 
& Go. den folgenden Sitnations- 
bericht, jowie eis heutige ShIuf- 
notirungen: 
reisen Mais Haier 


1.06% 70% 


85° 8.60 


Pfund. 


Spet Schmalz Y 


12.75 


iippen | 
Sept 8.40 
Des 
Mai ‘ . 
„Weizen Flop ı um > niedriger bis 
höher ab, Septemberweizen um 4 
Gier Mais büßte 4, bis 4 ein, 
Hafer war fajt unverändert. Septem:= | 
bermeizen bleibt feit, es bleiben jebt 
nur no 5 Tage, um Die nötiaen | 
Vorräte für die Ablieferung am 30. 
September hierherzufchaffen. Der: 
fihtbare MWeizenvporrat follte am, 
Montag um 2 bi8 3 Millionen, der 
fihtbare Maidvorrat um 1 Million 
zugenommen haben. Nach den neues! 
\fien Meldungen wirb ein erheblich | 
fleineres Gebiet mit Wintermweizen be- 
ftellt werben, al im Vorjahr. Die’ 
Nachrichten über den Stand des Mai: 
ı fes lauten noch immer gut. Ein wirt 
lich bedeutender MWeizenverfandt aus 
dem Südmeften mag nicht vor Ab= |” 
lauf einer weiteren Woche einfeßen. 


Produftenbörfe. 


Die geichäftlicde Lage in South 
\MWater Str. bot heute faft. feine neuen 
‚Erfheinungen im Bergleih mit ge=! 
itern. Der Abjag an Samödtagen ift! 
meiftens jehr gering, und auch der heu= | 
tige war feine Ausnahme. Die Preife 
blieben faft gänzlich unverändert. 

' Butter, die geitern und heute 
‚in großer Menge eintraf, vermochte | Weatit 

troß bes großen Lagerbeitandes, in- | Nonnibans, das Yakı ren 
folge lebhafter Nachfrage und ausmär- | —— Vorgds, das gab 
‚tiger Beftellungen Y, Cent mehr zu | Koi wider das Sah- 


. Maiden Blufh, das abe een. 1,5 
| verzeichnen. Ben Davis, grün. das Fah.... ke 


Gier, bie feit ein paar Yagen | Golden Swect, dad Bab..ı.... 
ai mehr - ” großen — für Kite, 16 Quaris ET — 1.00 
‚den lotalen — begehrt wurden,de ECKE 


12 Quarts. nennen neuen 


‚38: 8.25 


5 Irutbübner, 

das Pfund 5 k 
ı Sänfe, da3 Pfund............. 0.12 
'Enten, das Plund.sooscocecees. 0.13 


Gerlügel (gebrüht). 

Hühner, 4 Pfund u. mebr, Pfd. 
do., „Springs“, das PBund.. 0.1 
(Zur Notig für Geflügeliender! 
fleifhige Xiere find bier verlär 


Kälber (aeichlachtet). 


ıe nad) Qualität, 


5 


South Water 
30 ⸗ 60 Pfund Gewicht. 
60— 90 Pfund Gewicht, Pid. 0.11 
20 - 100 Plund Gewicht, Bid. 0.15 
Nusgefuchte Kälber, das Pfund. 0.14 


Kälber inchäntet.) 


Straße, ) 
Bid, 0.10 


Kälber 
gebi jutet 


NRindfleiih (Augerichtet. 


Rippen, 
80,, Wr, 2, 
do,, Air, 3, D 

„Loins“, Nr, 
2. 38, 2, 
do., Nr. 3, das Pfund., 

Rounds”, Nr. 1, das Rfund.. 
do., ir, 2, das Pfund 
do., Wr, 3, das Pfund 

„Ehuds”, Nr. 1, das PBiund.... 
ben. Nr, 2. da3 Klund...... 

Kr. das Plund........ 

„Rat es“. 1. da3 Biund.... 
d9., Ar, das Bund. ....... 
do. Nr. das Plund..ee.. re 


Nr, * das Pfund. 
— Pfund 

3 Pfund 
* das Pfund... 
da3 Pfund 


2 
Nr. 
= 
2, 
= 
Oo 


Beſte 


Schweine. das Pfund 0.08 
Ferlel, 


2-40 Pid. Gewicht. Pf. 0.00 
Lebende Ferkel. 


12— 20 Gericht. ........ 


Piund 1.50 


Aevfel. 
I (Rotirungen von Al, Biron & Eo,, 
South Water Stcabe.) 
Wealthy Nr. 1, das Fab...... 


........ 


ſetzen 


für 
Ein gut Teil der friſch an— 


. 0.15% 


5 0.14% 


(Norirungen von IScplen & Murmanıt, 


(Breife von Armour & FE 


Schweine (zugerichtet). 


dei 


zeugt. 


großen 
dann frieren fie eine Stunde oder mehr, während der Furnace 
Dollars oder mehr Kohle frikt und das Zehniahe der 


Andere Leute — Flug und jparjam 
ruben und verlalien fich auf fleine Gasheizer, biß der rich. 


SJurnace in Gang — 


lalien den Furnace 


Eine Handbeweaung dreht den Gas 


das 


Die neueiten Modelle von 34.50 big 


Meg in| 


mährend jtatt ihrer 
dort gelagerte Eier auf den Markt ge- 


rtoffeln 


e geſtern 


und fanden guten Abſatz, 


mäßigen 


für den 
fleinerer | 
a8 höher. 


Molkereiprodukte. 


159 


—0.25 
—0.2: 

Ia—V0.2 
—0 22 


W 
“ ! 


4—0.19 


159 


1,.—0.233 
—0,2: 


1,—0.22 
—0.16 


1,.— 0,14 


ür Grocers ungefähr 2c höber.) 


der KRülebörie,) 


-0,1313 
—0.14 
—8 14 


1, 


1, 


I 
2 : Alrtiſcholen, 


2, —0.13 


Heflügel und Slei 


iſch. 


n, 2 


niſten oder 
d. höher.) 
0.14 
0.15% 


0.16 
0.16 
0.14 
0.101 
0.1434 
0.12 
0 .12 
;.00 


Geilünei (troden gerupft). 


0,16 

—0.1615 
Yıre gute 

ıflich.) 


14 


226 Weit | 


—0,.1014 | 


—0.12 
—0.14 
-0. 15 


) 


Y)— 


Friſches Obſt. 


—2,00, 


400 4.50 » 


‚ Michigan, 


‚al 


’ | Endivienialat, 


Se bis de das Pfund niedriger als um: | 


| 
3 


2 | Sellerielopl, 


beizer an oder ab — in ein paar Minuten it aud) das Yeud)e 
Zimmer warm und gemütlich und die Heizung fojtet 
Dollars. 


Kleine Hasheizer eignen ſich wor— 
vefffich für Herbil:Heizungsbedarf 


$15.00 monatliche 


wenn gewünfcht — in jeden ımjerer Zweig⸗ 
läden oder in unjeren großen Verfaufsplaß in der unteren Stadt. 


The Peoples Gas Light & Coke Co. 
Peoples Gas Building 


Tel. Wabash 6000 


Preißelbeeren. 
16 Quarts. 
Kiſte, 32 Qudtis.. ... 


Brombeeren. 
Kiite, 16 Quart3.... 
24 1:Pfd, Käficen. 
Himbeeren. 


Kite, rote, 24 Pints.... 
d0,, ihivarze 


Michigan, 


J .00 
Oeſtliche, 


2,50 


Mustegon, 


.un nennen nnten 


Kronsbeeren. 


Cape Cod, das Faß. 


.... 


Melonen. 

Kilte von Ad... 

Melsnen, Kiite von 15. 
Waifermelonen. 

(Kotirungen don Enttal & Hanlen, 


. South — N 
orida, Stück.. .... 0,2 


Cantaloıpe, 


Rötliche —1,15 


155 Weft 
—0,50 


Kalifornijches Obit. 


Rernobit. 

(Notirungen don Al. Biron & Co., 
South Water Straße.) 

Navels, die Fiſte... 
geringere Corte. ..... 
Srape_ ;sruit. Söle of Pine, 
ı.% Etüd .. 
‚ Hitsonen, ielif., die Kiiter een. 
dv. Wiejlina, die Kite, 
nanad, Crate 
| Weintrauben, 
| Niagaras, 


} 


das 


....... 


177 Weit 


—5.50 
—4,50 


3.50 
—3.00 
—1.35 
—2.25 

0.65 

0.75 


ı Orangen, 
D0,, 


Michigan, 16 818. 
6 Kürbe.. ...... 


Brirfiche, 
Set Virginia, Eibertas, Kifte.. 


Illinois „Elbertas, — 
Michigan, 6 Körbe............. 


— 


0.75 
.... 1.00 
0.40 


—1.00 
—1.10 
—0.50 


Midigan, Burdel —* 
do, Milte, 16 Quert3...... 
Blaue Damfons, die Kiite.. 


0.20 
... 0.40 
..,. 0,50 


—0.50 
—0.50 
—D.65 


Birnen, 


Michigan, ——— das Faß.. 4.00 
do. Buſhel . ern 
Illinois, „Keifers“, "Korb.. eo. 0.35 


$riiches Gemüſe. 


| (Die folgenden Breife gelten nur beim Einlau 
oröberer Mengen.) 


laliforn., saß. .....$4.00 
Blattſalat, Kübel, zu........... 0.15 
do. groöße Kiſte. v,13 
Blumentobl, Sllinois, 0,35 —0.53 
do, Michigan, 0.25 —0.7: 
' Bobnenflraut, 12 Bündel.. 00T. iv 
DBoree, Das Bündel. ..arenunee 0.10 —0.15 
Champignons, 1 »Bid, Karton.. 0.35 — .40 
| dv, Winneicta, das Pfund... 0.15 —0.20 
Andere Sorten don... 0.25 —0.50 
| Eierpftange, Bafbington, Sper 0.75 
d0,, Sllinois we —0.85 
Erb ien, Vuſſalo Suihei so... —1,50 
Sılinois, — * — .30 
d0,, Illinot, Romaine........ —0.30 
do. Bufralo, Bufbel.. a 
Srüntobl, St.Louis, große Erate 
„Illinois, 100 Köpferc... 
Muscanune 
Gurfen, Tomaientiſte sso0n00.0» 
| 20. Midigan, Bufhel.. — 
| Hubbard Equafd, das Fah...... 
|Karrotten, Sllinvis, Kübel...... 
_bo,, Illineis, 100 Bündel. 
|tuoblaud), der GITANG. cu... 
do.. italienifher, Pfund...... 
Kohlrabi, Illinois, 100 Bündel. 
Kopflalat, Michigan, 1 Bufbel.. 
do., Sllinois, e 
Mais, am sKo!ben, 


do., Silinois, 4 
| Majoran, 12 Bündel 
ı Meerrettig, Hamper zuoossosuone 
' do. bieliger, 12 Ctangen. ... 
do., bieliger, Plund.eocosnese 
Moprrüben, in Eüden.. 0.50 
do., aeivafchen, Kübel. 
do., ev Orleans, Faß........ 2.25 
| _do. Kanner, 3.00 
Ofta, Illinois, 0.20 
Obiterpiant, da3 em. 
' Baltinafen, 2 Kübel.. 
| do., der Sad ... 
| geterfilie, Buffalo, "Bufdel...... 
DO... SEE u. Knie 
| Beterfiliemmwurzel, "Kübel RER 
reffer, Illinois, Tumatentifte.. 
do., Indiana, Korb..... i 
PBidles, Bufdel 
do., „Gheriins“, Buſhel 
do., Illinois, „Dill”, 4 Bu, 
Pfefſerminze, der Korb. .....0 
Radieschen, Illinois, Buſhel.... 
do., 100 ee 
INofenfobl, das Quull.ccacaneee 
do., in 100 Pfund Drums... 
Rotfohl, dad Faßecrnvncenesunse O 
Rüben, Illinois, 100 Bündel... 
dv., Nutabagad, Sad....... 
Netiige, fchwarze, die Kifte, 
do., Do. der Ead... 
do, Souiftana. Gaß...... 
do, New DOrleand, Haß. cnı.. 
do, DO., GAMDekecaenemennen 
Salbei, 12 Bündel. ...ucoousenee 
Cchneidbohnen, Michigan, Korb. 
dc., Qllimois, Kerb.. 
Schnittlauch, in Töpfen, 2 "Deb. 
Ba een 
Kite Be Sr 
Eellerie, Michigan, Sllte. .....0. 0.30 
de,, Kalamazoo, Aifte....... 0.40 
Oylo, Kifte........ 


—.50 
—1.00 


4 
au 


| 
| 
I 
| 
} 
| 


—5.00 
—V.20 
. —0,15 
Dugend.. 
nr 


. 


khkot&kkko- 
A 


—* 


Ssonesconp 


erso 
TC © 


swwoo 


=) 


—0.40 
—0.50 
. 0.25 —0.35 
0,355 —0.40 
0.07%: —0.10 
1.00 —1,15 

0.65 
& 04 —J— ‚Vo 


0.2 


t MBH“ 


Kurd..... 


0.45 
0.40 


0.50 
. 0.25 

0.75 
1.56 


| 
| 0.05 


»o 
222 
88 
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Todesfälle. 


Nahitchend beröffentlien wir die Namen ber 
Deutichen, über deren Tod bem Gefundheildamt 
Meldung zuging: 


Beiner, John ©., 31 
Gafper, Clara, 4856 
Feome, Franf, 1412 Hood Ude, 

Sanfen, starl, 10126 Ave, £, 

Sacod, Iennie, 56 I., 534 Velden Abe. 
Kemmerling, Frau M., 3240 Wentworth Ave, 
Klatt, Helen, 23}. 1650 ®, 1 9. Str. 


Molter, Marie, 7 3. n 
Marquardt, Erneitine, 74 9., 1016 ©. Tho⸗ 
7124 Union Abe, 


mas Ade,, Foreit Part. 
Preffel, Eleanor, 33_S., 

Rotbemeifter, Wm. 55 Sabre, 3735 Gmeralb 
Adenue — 
Säroeber. Hubert, „62 = 5159 &, Baulin« 

ar! Abe, 


. EStrabze. 21 
„il fide, 


m 


1773 Ainslie Sir. 
abo Str. 


3 *8 
er, M 
Walter, -Eymo, 3 5. 





Eidendpoft, Chicago, Samftag, den 25. September 1915. 


— (Gigenberiht der „Ubendpoft“.) ben am bla immel bie in 
10 Stamps frei Montag Ein talifornifher Ausflug. — mojeftäti en en der 


— — Doppelte YA Stamps am Bor 
— Stamp Tag, 27. Sept. In den Berçen von Lagunitas. — Schulzens — = — — uns en E —— 


ſenſatieneller Hirſch. — Bei der deutſchen 
Wirtin von Caſa Madrona. — Das Leben im | weiß man wirklich faum noch, was da 


* * — — III III MG GM —— —— 
hinola ob, 2-in-1 Echup- Stiderei Ränder und Einfäge, 
Vungalow. — Sianor uerari, der alte |oben berumfliegt, ob Vogel oder — araazz, Tobfarb., Hr. c | [ * 


— pp. Te 
rif i a \ ange, er c ar 
Garibaldianer. Menſch. Genau genommen hat ja der —— "Dreh Glafbs, älte Be | Glaub und Torben Spigen 
202 Angeles, Kal., 20. Sept. |Menfch dem Adler feine Königämürbe tanmeften Marien, Tupd. 2 — und Bands, in weiß oder 
| genommen und an fich geriffen, ebenjo auf Rarte,[pes.. Naite — * * — — —— — 
— 


Ehe ich meinen Füllfederhalter wei-⸗ 


* I: 
— NETTE 3 asics Ri De ni an DS 
‚maufee und Chicago, Habe ich mod) mir hatte echt kalifornifchen Karatter: | ar ain: 1 tad ri en! 
Unſer großer jährlicher einen reizenden Ausflug gemacht — | 
von der Art. wi in Kali, | meiftens waren’8 Mabronen, die durch | 
von ber Sixt, vie man ihn mur BE  Tiüee magnolienhaften blanten Blätter | ET = EEE u — temb 191 
Verkauf aa |und die retraunen Stämme fo über — den 37. September 1915. 
Diontag, Dienitag, Mittwod), Donnerft im der Wetausfeung, Bette mi na 2UB, maleif mieten. Dapnilden 
ontag, Dienſtag, Mi och, Donnerſtag, ſeinem Landf ſtanden Cedern un einige Rotholz⸗ Musli Si S ue8 Schuhe S 
oo : ji in Sagunitas eingela- uslin ugham acque peziell 
27. September bis 30. September. \den — einige 21 nördlich * * /tannen, den Boden bebedte viel krauſes — SIE ynN — — — — et 


San r ine Damenichuhe 
2 tiae b e Fe Turner Zigarren, Tange 
lieber 2000 Stüde Hodjfeiner Mufter-Möbel, die wir fehr billig Fanfe 2 | Franzisto. Da befteigt man am Em- — Ku | —— Sncaues, Canon oo. |] ingieuen Serötfacens. || giniage. cken age 
ten, ‚werden zum Verfanf offerirt zu beinahe den Heritellungsfoiten. bercadero ein geräumige, luftiges on der Caſa Madrona her zum —— — Delle II je geiirei 





5 J % zum, ni fäe, no und re * Song 25e 
Boot, und fährt über die Bai, die hier mer Stüde, jpeziell die If in bollen Stüden— If fpeziell für Mon= If Syra'so De Be 

Baar oder leichte Abzahlınaen. ir, Hirichbraten. E3 war ein fröhliches Yard für - die Yard tag, zu - gg u2.50 „yantee Bop NRaucte 
. =. ae ale I te = — in dem kühlen Speifezimmer, —* — — dic NUC. uno 25c fvesiell.... 1.39 Dal „„0e Büclen, 25. 


nd 43% - | . — * r i i lätter 
_3:Stüde $40 BarlorSet $26.50_| g etwa eine halbe Stunde und führt vor- |d" beifen enfern bie grünen I9 


— —ñ— — — — 
| idten. Ei länzende Kö- : © u 
$1.50 Mufter Genter Tiich, 79c_ — über an allerlei Inſeln, wie der Alca⸗ —— * A — —* Handtuchzeug Flanell Nachtkleider Schuhe Für Knaben 
$15 Eich. Chiff., Spiegel, $7.45 * ‚trageynf ', Bis nad Saufalito, CE maprona Habe ich nicht oft in ameri- Leinen Grat Hand || Weiher Shater || Mustin Stipover- [| uyten vanseemend I] „Shrlboien u. Over- 
55 Muſter Stahlbett zu 82.87 —9 iſt ein entzüdenber Blick vom hoben | laniſcher Bergeinſamleit gefunden. iuchzeug, echtfarbiger Flanell. ſchwerer IJ Nachtkleider f. Da— Abfäte, Vict allz f. Sinaben, Grö- 


Spring = Bict 
825 Lederſitz Diningſtuhl 81. 45 





Bootsdeck auf das weite blaue Waſſer roter Vorder, ſehr If Nap auf beidenSei- |f men, Spiben-Nole ff sid, Bat. Leder Sot- II ßey A bis 15 Jahre; 
is Din 3 der Bai. Nach allen Seiten hin ift es — abforbirend, die 124c IJ deaular ve wert — |} ren. 58c, fvea. für |} gen. alte Größ. 6is 8, || altes neuegperdit-ra, 


E s = sn, di d Be 2 69c und 79 € conz, 
812 Muſter Couches zu $7.75_ —* ein feſſelndes Bild. Zurüdihauend | nien das ganze Jahr hindurch wächſt. ———ne — —————— — — 3360 —— Tebe 39€ er —— 15e 
830 Muſter Davenvorts, 819. 75 gewahrt man San Franzistko, das ſich Zer befte ift der, der unter den Rot: : 
810 Muſter Eich. Dreſſers 86.65 = auf ben verjgiebdenen Hügeln malerifh tannen fteht. Sit * nz | 
Sit es nicht wahrhaftig > a 
86 Mufter Barlor Noders $3.39_ REN ‚aufbaut, faft wie Genua oder Neapel, | si Wunderland? Ah und was hatte Blanfet: fet3 Bercale Kurjetbezüge Strümpfe Kappen appen 


524 Gichen Anssiehtiiche $14.50 N, weitet rechts bie Weltaußftellung mit per arme Schulz zu leiden! Diefe Wollene Ray Blan- Nleider » Bercale, im KorietGovers || Schwarze od. Fan Golf - Müten für 


— dem ochragenden ‚„Juwelenturm“, bunllen Muftern, — B — de 
520 Mufter China Gab., $14.95_ Na 9 8 > deutfchen Jnduftriellen aßen wie Karl fets, neue jcottijche ganze Etüde, helle od. für Damen, Back baumwoll. nahtloſe || Knaben in allen 


flankirt von den graziöſen italieniſchen der Große, aber auf den liebenswür— viaid Entwürfe, ſo⸗ dunfle fhön nedrudte und $ ron t mit Damenjtrümpfe — Farben und Größen; 


812.50 Muſter Rockers. 87.45 —— Türmen, daneben die waldigen Höhen digen Gaftgeber regnete es ununter- wie Tan, grau und eo — Sp'ihzen u. Stickerei Dpp. Ferien u. Bes reg. 2öc Werte 2 


Muſter Eich.Bibliothektiſch 88. 75 * des Preſidio, das Heim der Bundes— orechen fchlechte Mihe von iegen be# |. ‚35 1. 65 Sorte — 4 — ee 15€ m tpegiell für 
36.00 Muller: ‚truppen, Vor dem Bug in der Ferne Hirfches. Schlieklih gaben fie zu, 


i a > — türmen ſich die Hügel von Marin 3 fein 9 0 * u * = — 
ChiMoniers | 4 $2 Mullere 3 Gountn mit dem berühmten Zumal 2b, "ara Dumme, Tonern sa ar ET Gomtorters || wtanert (üunterronellstrümpse|f Manrmeiter 


Muiter- ; Ipdis, dem Ziel unzähliger ö 
” | ger Ausflügler. 5 v l Kimono Belour Fla- Sateen Unterrüde f. Blaue Stahl Rajirmef- 
2 2 9 Speiſe⸗ Piedellale In Gaufalito, wo das Moot landet, ihn aus Verfehen geichofien, ala er Mit fanitärer Watte mono Belou * Unter Schwarze, Tan od. — VORGE 
8 ar 





* e Damen, in fchiwars, fer mit 563öll. Kli 
: s ——— J nach einem Eichhörnchen zielte, meinte gefüllt. mit echtfarb. IJ nel. in Sloral- oder If rin nah und grau, II fauch farb. baumw. 43 inge, 
zummer⸗ 8 29 beſtieg ich die eleltriſche Bahn. In hie Sheringfehe Gemiteie Yahrit Die | Eretonne überzogen; verfifhen Muftern — If regulär zu 59c ber- nahtlofe Männer- Sauare Point, Hohl ges 
uud 138 e eu he t Waſ volle Größe, 2.50 weider Sammt-Finiib, Tauft; fpesiell = dies itrümpfe, veritärfte Thliffen, jancy Griff— 
Stühle + raſcher Fahrt ging e8 immer am Waj- | Harmonita- Fabrik verſicherte mir ſo— — 15c Bert — 8: {en Tiontags- Serien u. es @ fpeziell — 
a ä fer entlang, das bier eine Bai für jidh vertraulich, Schul h be d {ich veri >c Serfauf au ee 6c das Stüd 
Leichte Abzahlungen $ — 2 gar vertraulich, ul3 babe ben Hi | fpeziell.... en, e wi.. 
Diefe Bebeital® $| bildet, Namens San Pablo Bai. Zur] gefunden, den irgend ein Anderer gen | 
Gemacht von Hartholz, V—— cht d Linlen wird's immer — —— — 
| A 3 in ichoffen Hatte. „Halunfen gemeine!“ | : r h Sadies’ Gloth I| Strü * Ralirmeit 
Ic vierieigefün. $|Dergiger, eine hübfche Ortfcaft reiht | pemerkte Echulz vergnügt zu all bie-| Kiſſen Bingham adie o Strümpfe Raſirmeſſer 
Be nn tem Eichen od — | ; i 
— — I jene Kart Rahason Dann erſuchte et uns Federtiſſen, mit Art Seide Tiiine Ging I᷑SG6aoll. in aram, Schwarze nerivpte || Mark Groß Sicher 
\dringend, endlich auf fein Wohl zu Ticking überzogen — bam, ſoon geſtreift JJ Navy, Wine, grün ſſ baumw. nahtl. Kin-II heits⸗Raſirmeffer — 


finiſhed in Spiegelei— 


——— EEE ao» ne CK 2. onen . 


Garpets Serim Waiting || Kleider Gardinenjtreder 


3+4 Breite Velvet Tep- ' Weiß, Ivory od,@ern, Beinfeidene Waifting, Wolle Serge Kleider Auszi 
bih für Zrevven oder ch Blod_Eenter Mus ferner Zaifeta, ine für D Damen und Mäds — — 
Läufer, ganze Rollen, ter, für Noveltygardis Bencit » Etreifen, — Ken, in mebreren der er, mE ZI 
ertta jötver, grün, lob« nen, 1343Öllig. Bands 26 Zoll breit, fehr paf- neueften$acons, Grüß. ftüge, Edten gut gebolst, 


farbig, braun oder rot tand, 36 eit,volle fend für Waiits und 6 bis 44 R: 
gemildt, fdöne Worte, a 83. | 16 5i8 44, regulär zu bernidelte Pins, Größe 


mw $5.98 ber= 6 bei J uß 
büdfhe Center m : a Sub, 4 
Zulter $1.00 59e 2öc Met, 4 tauft 2,05 — Age 


Montag Montag Montag Montag 


und volict, ein $2 
) ; den Auswahl von Sarben, HF Sfirt3 und Coats, erien und Ze tr — 
En — (ins an einen ‚Hier En = San gern | Staliener, die in den Bergen an den Kunden "29 —— 1€ || wesen au 5 Berier g "Ge —— ſpegziell 
ui Sommer und Winter — das heißt, Wegen arbeiteten, beauftragt, ihm den c 2 ‚14c 
sah drud, denn Winter gibt’3 ja in biefem | ; : : 
Stühlen, für gen. Als der Hirfch enblih ankam, inoleum : ü $ 
39c — Br |gefegneten Lande gar nit. Auch {m | Hatten die Spikbuben die Hälfte vom Linoleum Gardinenftangen Serge Strümpfe Bourbon 
5 — a 
| NReinwoll. Sturm- Boll. nahtl, Män- SprinavaleBourbon 
————— J baben tleine' Febler im 3 olf. nal aval 
ange | San Anfelmo mußte ich umfteigen. rung biefer Hälfte berechneten fie nom Srud, erira "thmeren [j mul aus aienbare M Serge, 53göllig — || neritrimrre, grau || —Bottled in Bond 
2 Breite, farbig oder Holz Tubing m. ehtauben, weiße Ferſe Ze⸗ 2 den; 
* 22 Bit deutſchen Ausſteller BEE die | mefen, daß derartige Banditen von ben | Mods. 1 Dis 8 Pards Kuh c bee 5 60 Bee Marten u. Die zen Kunden; 
19 a ‚gleich mir nad Zagunitas geladen | Hefterreichern böfe verbauen wurden? — 27e Werte, M. de wert, ber... DE Slaiche .... 62c 
50€ wödjentli,. | Te |Hendels Ztoillingswerten in Solingen, | ‚| Schulzens Hir'-) in Lagunitas, 
— — I3 der Vertreter der Thereſientaler Kri— | Naci ei genufreichen Werdau. 
— * — — ungswanderung durch die Berge fuh⸗ _6%X9 Granite Art a A Drei Satin, 36 Drei Efirt? für Da- Kentudn Belle 
8.75 | Te — en ve 0 ten Mir bei Sonnenuntergang im j Sauares, Ivendbare Bengarbinen, 8 Mufter | ZOU breit, im allen I Motehior, Tears IN Whisten — gut 1.50 
e + — * — 
VE... J + © : j fancy Centers, Set⸗ gen, — Gr grau od.grün, mitstnd« 1, Gallone verfauft 
50€ Anzahlung, dann ‚der berühmten Scheringichen demi=|n, ditrahe, vielfa —** für Pettzim⸗BR rnwerer ne 2 rfauf 
5uc wödentlic, chen Fabrik in Berlin, jowie noch ein Sandittaß ielfah ‚mit Eucalyptus ziel F = 35 „lodftithed* 49e nitt — 1 69 fie 
— Puerari, dem alten Garibaldianer, der 
9 bei 12 Zimmer Gr. fi ßas⸗R luſti e Geſellen, die entſchloſſen wa—⸗ 
ohlen- n. Gas-Nange ſtig in Roß ein vielbeſuchtes 
ee * 818 75 ren, ihren Ausflug „reſtlos auszu⸗ B, ein efud) Gafthaus” bat. 
— — ber. + : [eibten wie beliebten Hendels Zwil⸗ 
—— ———— nicht? Ueber uns lachte der echteſte nge werie ſahen. So mußlen mir 
mit der Bahn weiter. Vei Puerari 
— 242 922 gen; bat weiße Badofentür mir ganz genau mußten, daß er bis , . 1 vr. 
halt v eibolz Ton 815. id und hohes Clofet. | war’3 ultig. Papa Puerari ift 84 
50€ wöchentlich. wöchentlich.) und morgen au nod) und alle fol- cherhaſſer. Den deutſche 
n Kaiſer liebt * * * 
genden Tage ebenfalls. Im Mittels |.r. nz 5 ft -AÄ ü f 50 Fuß Waſch— 
— — — St man fic) den Wit und 4] Ueue Herbſtmode-Anzüge für —— c 
Dufins Malt Whis- | Seiie—Rirts Ameri- | Beien — ſchwer — J Fleiſhers Garn — En ö : \cher vor, worauf Puerari ihn mit den | ch ß Garantirte Längen — ſpeziell — 
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* | ow hat zweilmener, . Stunfel, I. Grauel, M. 
Viänner- Krankheiten | Spartaffe, unter Muffict —— en Hafterod und M. Meffert —— 
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